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– 10%
auf Parfümerie, Naturkosmetik und Strümpfe*

Nähere Infos auf der nächsten Seite
und in der PlusCity App

First Class Shopping

TOLLEANGEBOTE
GUTSCHEINE IM

PLUSCITY LIFESTYLE
MAGAZIN IM
INNENTEIL5VIP-SHOPPING-

PACKAGES
imGesamtwert von je
€ 1.000,–zugewinnen

JETZT DOWNLOADEN
UND VIELEWEITERE TOLLE
ANGEBOTE SICHERN.

A
nz
ei
ge

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
9A

03
80

39
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

Ki
rc

hd
or

f 2
5.

65
8 

St
k.

 | 
O

Ö
 6

95
.9

90
 S

tk
. |

 G
es

am
t 7

92
.4

59
 S

tk
. |

 R
ed

ak
tio

n 
+

43
 (0

)7
5 

82
 / 

51
9 

23

Kirchdorf

05.05.2021 / KW 18 / www.tips.at

Schwerpunkt

Qualität aus 
der Region

ab Seite 19



Anzeigen Kirchdorf

Mi. 5.5.–Mo. 31.5.

VIP-SHOPPING-GEWINNSPIEL
Die PlusCity verlost fünf exklusive
VIP-Shopping-Packages für je drei Personen
im Gesamtwert von je € 1.000,–. Gleich
PlusCity App downloaden und mitmachen.

Gratis COVID-19
Schnelltest

SOFORTTEST AUCHOHNE TERMIN
Terminvereinbarung in der PlusCity App

F I R S T

SAF
ETY

LADIES LIFESTYLE
PACKAGE
GOLDENGIRLS
PACKAGE
IT’S AMAN’S WORLD
PACKAGE

SPORTS & ACTION
PACKAGE

YOUNGSTAR
PACKAGE

NEW BRANDS!
Nochmehr Top-Brands, noch größere Auswahl – diese Shops haben in der PlusCity für dich neu eröffnet:

JETZT DOWNLOADEN
UND BEIM GEWINN-
SPIEL MITMACHEN.
Teilnahme-
bedingungen
in der
PlusCity App
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Wildtiere Harald und Doris 
Hofner-Foltin kümmern sich im Tier-
paradies Schabenreith in Steinbach 
am Ziehberg um verwaiste Wildtier-
kinder. Seite 6 / Foto: Tierparadies Schabenreith

Bergretter mehr 
denn je gefordert Seite 4

lions-Club
Anlässlich des Jubiläums blickt 
der Lions-Club Kremsmünster 
auf die vergangenen 25 Jahre 
zurück.  >> Seite 8

Behörde
Die Corona-Krise beschäftigte 
die rund 100 Mitarbeiter der Be-
zirkshauptmannschaft Kirchdorf 
intensiv. >> Seite 14

seniorenbund
Um die Gemeinschaft wieder 
aktiv leben zu können, hofft 
der Seniorenbund, bald wieder 
Veranstaltungen und Aus� üge 
durchführen zu können. >> Seite 15

Klimaneutralität
Der Nußbacher Werkzeugbauer 
Haidlmair möchte nächstes Jahr 
klimaneutral werden. >> Seite 16

Maibaum steht So mancher Maibaum wurde trotz der Corona-Pandemie aufgestellt – auch in der Bezirkshaupt-
stadt Kirchdorf. Der Baum soll ein Zeichen des Zusammenhalts und der Zuversicht für die Bevölkerung sein. Seite 7 / Foto: Jack Haijes

05-7000-77|wifi.at/ooe
WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Lern, dass du
jetzt alle
Chancen hast.

Jetzt
online

buchen!

/wifi.ooe

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
9A

03
80

39
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

Ki
rc

hd
or

f 2
5.

65
8 

St
k.

 | 
O

Ö
 6

95
.9

90
 S

tk
. |

 G
es

am
t 7

92
.4

59
 S

tk
. |

 R
ed

ak
tio

n 
+

43
 (0

)7
5 

82
 / 

51
9 

23

Kirchdorf

05.05.2021 / KW 18 / www.tips.at



Kirchdorf4 18. Woche 2021Land & Leute

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

Zurück zur Natur: Wandern, 
Radfahren und Gartenarbeit

Die Corona-Pandemie hat Wan-
dern, Radfahren und der Gar-
tenarbeit einen riesigen Schub 
verliehen. Gesperrte Gasthäuser, 
Kultureinrichtungen und sogar 
Sportplätze haben dafür gesorgt.
Mit der neuen Lust am Bewegen 
in der Natur hat das Virus neben 
viel Leid und Problemen auch 
etwas Positives gebracht. Bewe-
gung, besonders in der Natur, ist 
ja so wichtig für unsere Gesund-
heit. Damit wird nicht nur das 
Immunsystem gestärkt, sondern 
es bringt uns auch mehr Wohlbe-
� nden und Lebensqualität.
 
Vorfreude
Dominierte vor einigen Wochen 
noch die Angst vor einem wei-
teren harten Lockdown wie in 
Wien, Niederösterreich und dem 
Burgenland, so herrscht mitt-
lerweile fast allseits große Vor-
freude auf die geplanten Öff-
nungsschritte ab 19. Mai. Auch 
Urlaubspläne heben vielfach die 
Stimmung. Wie schnell es aber in 
die falsche Richtung gehen kann, 
hat uns die Modellregion Vorarl-
berg gezeigt. Vom Musterkandi-
daten mit den wenigsten Anste-
ckungen, die zu den begehrten 
Öffnungen der Gastronomie ge-
führt haben, bis zum Bundesland 
mit der höchsten 7-Tage-Inzidenz 
hat es nur drei Wochen gebraucht. 
Denn Lockerung bedeutet nicht, 
dass das Virus ausgerottet wurde. 
Die Vorsichtsmaßnahmen, wie 
Abstand halten, sind weiter das 
Gebot der Stunde. Auch wenn 
einmal ein Großteil der Bevölke-
rung geimpft ist, denn selbst die 
Impfung gibt keinen 100-prozen-
tigen Schutz. Immer öfter landen 
auch Junge ohne Vorerkrankun-
gen auf Intensivstationen und lei-
den an Langzeitfolgen.
Alles Gute - bleiben Sie gesund!

JaHReSBeRICHt

Bergretter des Bezirkes zu 
112 Einsätzen ausgerückt
BeZIRK. 2020 mussten die Berg-
retter des Bezirkes Kirchdorf 
112 Mal ausrücken, um Perso-
nen aus unwegsamem Gelände 
zu retten. Der herausfordernds-
te Einsatz fand im November 
bei der Kremsmauer statt.

von SOPHIE KEPPLINGER

Im vergangenen Jahr waren Per-
sonen im Bezirk Kirchdorf 112 
Mal auf die Einsatzkräfte der 
Bergrettung angewiesen. 48 der 
Geretteten konnten unverletzt, 
71 Personen wurden verletzt ge-
borgen. In sieben Fällen konnten 
nur mehr tödlich verunglück-
te Personen geborgen werden. 
Die 237 aktiven Bergretter aus 
dem Bezirk Kirchdorf gehören 
zum Gebiet Pyhrn-Eisenwurzen 
und werden vom stv. Landeslei-
ter Martin Trautwein (Ortsstelle 
Grünau) geleitet. Diese Region 
wird neben dem Gebiet Salzkam-
mergut vom Bergrettungsdienst 
Oberösterreich betreut. Mit ins-
gesamt 13 Ortsstellen, acht davon 
im Bezirk Kirchdorf, und 394 ak-
tiven Bergrettern erstreckt sich 
das Gebiet Pyhrn-Eisenwurzen 
vor allem auf die Pyhrn-Priel 
Region.

Verglichen mit dem Jahr 2019 sind 
die Einsatzkräfte 2020 neun Mal 
weniger ausgerückt. Trotz allem 
war der vergangene Sommer mehr 
als intensiv für die Bergretter: 
„Während des ersten Lockdowns 
gab es zeitweise auch mal gar 
keine Einsätze“, berichtet Traut-
wein. „Dafür war im Sommer 
wesentlich mehr los. Da gab es 

teilweise sechs Einsätze pro Tag.“ 
Die Wintersaison brachte dafür 
wieder eine etwas ruhigere Zeit: 
Durch das coronabedingt verspä-
tete Aufsperren der Skigebiete war 
die Zahl der Pistenrettungseinsät-
ze vergleichsweise gering.

GPX-tracks aus dem Internet, 
die in die Irre führen
Dass die Bergretter des Bezirkes 
in den warmen Monaten des Jah-
res 2020 so stark gefordert waren, 
hat laut Trautwein mehrere Grün-
de. „Zum einen wollten die Leute 
natürlich raus in die Natur, nach-
dem sie so lange zuhause sitzen 
mussten. Andererseits spüren 
wir auch immer mehr die Aus-
wirkungen der vielen online Tou-
renforen. Oftmals sind im Inter-
net falsche oder unvollständige 
Routenbeschreibungen, die dann 
heruntergeladen und nachgegan-
gen werden.“ Dass Personen, 
die ohne weitere Tourenplanung 
einem teils unvollständigen GPX-
Track folgen, sich verirren und 
die Bergrettung rufen, komme 
laut Trautwein immer häu� ger 
vor. Tatsächlich zählte Verirren 
neben Stürzen und Abstürzen 
im Jahr 2020 oberösterreichweit 
auch zu den häu� gsten Unfallur-

sachen. Abtransportiert wurden 
die Verunfallten in 193 Fällen per 
Hubschrauber.

einsatz bei der Kremsmauer
„2020 war der herausfordernds-
te Einsatz im Bezirk Kirchdorf 
die Suche nach einem Familien-
vater“, berichtet Trautwein. Ko-
ordiniert hat den Einsatz am 2. 
November die Ortsstelle Krems-
tal. Laut Ortsstellenleiter Werner 
Helmberger suchten 62 Bergret-
ter, zwei Hubschrauber und meh-
rere Hunde nach dem Bergsteiger 
aus Steinbach am Ziehberg. Nach 
657 Personenstunden konnte der 
tödlich verunglückte Thomas 
Hubinger mittels Such� ug loka-
lisiert werden. Der Familienvater 
war im Bereich der Kremsmauer 
in eine Rinne abgestürzt. „Es war 
eine der umfangreichsten Such-
aktionen, die ich je erlebt habe“, 
sagt Helmberger, der seit 1996 
bei der Bergrettung aktiv ist. 
Sowohl Helmberger als auch 
Trautwein rechnen heuer mit in-
tensiven Sommermonaten. „Stau 
am Gipfel wird sicher ein großes 
Thema“, sagt Trautwein.

Bei der Suchaktion nach einem Familienvater im November 2020 waren Berg-
retter von acht Ortsstellen im Einsatz. Foto: Bergrettung Kremstal

Im Sommer 2020 
waren teilweise 

sechs Einsätze 
gleichzeitig.

MARTIN TRAUTWEIN
Foto: Schwamberger 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/532982
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Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
und unvergessliche Theatererlebnisse!
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Neues Zuhause für verwaiste Wildtierkinder
SteInBaCH aM ZIeHBeRG. Ha-
rald und Doris Hofner-Foltin be-
treiben seit über 25 Jahren das 
Tierheim „Tierparadies Scha-
benreith“ in Steinbach am Zieh-
berg. In den vergangenen Wochen 
kümmerte sich das Ehepaar spe-
ziell um einige Wildtier-Neuzu-
gänge.

Den Anfang machten drei verwaiste 
Dachse in Bad Ischl (Bezirk Gmun-
den), deren Mutter tot aufgefunden 
wurde. Sie wurden mit Fallen ein-
gefangen und ins Tierparadies 
Schabenreith gebracht. Alle drei 
Jungtiere sind rund fünf Wochen 
alt, sehr abgemagert und in einem 
schlechten gesundheitlichen Zu-
stand. Tierheimleiter Harald Hof-
ner: „Die Dachskinder sind halb 
verhungert, wir geben unser Bestes 
und hoffen, dass sie es schaffen. Ein 
großer Dank an die Beteiligten aus 

Bad Ischl, die sich sehr bemühten, 
die Dachskinder einzufangen, was 
nicht einfach war.“

Verletzter Fischotter erlöst
Ein Tierrettungseinsatz in In-
zersdorf Krems-Au endete nicht so 
glimp� ich. Ein verletzter Fischot-
ter wurde sofort von der Tierrettung 
zur Untersuchung in die Tierklinik 
Neuhofen (Bezirk Linz-Land) ge-
bracht. Den schweren inneren Ver-
letzungen nach zu urteilen, wurde 
er von einem Auto angefahren. Er 
konnte leider nur noch von seinen 
Schmerzen erlöst werden.

Zwei verwaiste Jungfüchse
Erfreulicher verlief das Abholen 
von zwei Jungfüchsen. Sie wurden 
in Vorchdorf (Bezirk Gmunden) 
auf der Straße verwaist, ohne Mut-
ter aufgefunden. Die Tierkinder 
(männlich und weiblich) sind vier 
bis sechs Wochen alt und sie sind 

unverletzt. Die beiden Fuchskinder 
wurden auf die Namen „Nespresso“ 
und „Illy“ getauft, passend zu den 
bereits seit letztem Jahr im Tierpa-
radies Schabenreith lebenden Füch-
sen „Coffee“ und „Melitta“. Damit 
sich die Füchse wohlfühlen, konnte 
mit der Hilfe von Unterstützern ein 

artgerechtes Gehege mit genügend 
Platz, Auslauf und Versteckplät-
zen gebaut werden. Dieses benö-
tigt nun wohl eine Vergrößerung. 
Aufgrund der starken Bindung an 
ihre menschliche „Mama“ Doris ist 
eine Auswilderung der Füchse nicht 
vorgesehen.

Wildtiere in not
Mit dem Frühling erreichen das 
Tierparadies täglich zahlreiche 
Anrufe bezüglich Wildtieren in 
Not. Doris Hofner-Foltin appel-
liert: „Wenn Sie ein verletztes Tier 
� nden, rufen Sie unbedingt sofort 
die nächstgelegene Tierrettung an, 
es zählt oft jede Sekunde. Bei un-
verletzten Tierbabys sollte einige 
Zeit beobachtet werden, ob sich 
das Muttertier in der Nähe be� n-
det. Gerade bei Feldhasenbabys 
kommt die Mutter zweimal am Tag 
zum Stillen vorbei. Diese bitte nicht 
voreilig einfangen.“

Doris Hofner-Foltin kümmert sich um 
die beiden Babyfüchse Nespresso und 
Illy im Tierparadies Schabenreith. 
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tRadItIOn

Maibaum als Zeichen der Zuversicht
KIRCHdORF. Für die Organisa-
toren aus den Reihen des ÖTB 
Kirchdorf, allen voran Wolfgang 
Lacheiner und Obmann Jürgen 
Mitterhauser, war nach einer 
pandemiebedingten Totalabsage 
im Vorjahr heuer klar, dass ein 
Zeichen der Hoffnung für die Be-
völkerung gesetzt werden sollte. 

In Kooperation mit der Stadtge-
meinde Kirchdorf wurde deshalb 
in aller Stille ein Maibaum auf-
gestellt. „Der Zusammenhalt der 
Kirchdorfer Bevölkerung ist seit 
März 2020 immer wieder deut-
lich spürbar. Mit unserem Mai-
baum soll Zuversicht und Hoff-
nung in der Bevölkerung für die 

Zukunft geweckt werden“, sind 
sich Wolfgang Lacheiner und 
Bürgermeisterin Vera Pramber-
ger (SPÖ) einig.
Auch beim Bezirksalten- und 
P� egeheim Kirchdorf stellte das 
Haustechnik- und P� egepersonal 
zur Freude der Bewohner und 
Mitarbeiter einen Maibaum auf. 

„Ein herzliches Dankeschön der 
Agrargemeinschaft Kirchdorf, 
die bereits zum wiederholten 
Male den Maibaum spendete. Wir 
betrachten das als ersten Schritt 
zurück zur neuen Normalität, 
auch wenn wir noch kein Fest 
daraus machen konnten“, erzählt 
Heimleiter Gerhard Schlachter.

Der Maibaum in der Bezirkshauptstadt Kirchdorf soll in der Bevölkerung 
Zuversicht und Hoffnung für die Zukunft wecken. Foto: Jack Haijes

Das Haustechnik- und Pfl egepersonal stellte einen Maibaum beim Bezirksal-
ten- und Pfl egeheim Kirchdorf auf. Foto: BAPH Kirchdorf

VitaBad GmbH 
Jägerweg 4, 4600 Thalheim b. Wels
AUSSTELLUNG:  MO – FR 
nach Terminvereinbarung

Tel.-Nr. 072 42 | 20 63 10
Mail: offi  ce@vitabad.at|www.vitabad.at

barrierefreie
Badrenovierung
   in wenigen Tagen

barrierefreie 
Teilbadrenovierung
          in 3-4 Tagen

Wanne raus -
neue Dusche rein
           in 2-3 Tagen

 OÖ. beliebtester & größter Badrenovierer speziell 
 für die Genera� on 50+  
 Eigene, bestens ausgebildete Monteure
 Alles aus einer Hand
 Barrierefreiheit & Rutschfes� gkeit zu Ihrem Schutz
 Kostenlose Einzelberatungen entsprechend den 
 dtz. Hygienevorschri� en
 Geringer Schmutz und Lärm

JETZT
kostenlosen

Beratungstermin

vereinbaren

072 42 / 20 63 10



WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF | BESUCH!

URLAUB IN IHREM 
NEUEN BAD in wenigen Tagen

 GUTSCHEIN
BIS ZU € 1.000,--

bei Auftrag bis 01.06.2021 zu dieser Aktion kein weiterer Gutschein gültig  
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JuBILÄuM

Lions-Club Kremsmünster feiert 25 Jahre
KReMSMÜnSteR. Wolfgang 
Ziegler und Philipp Winkler-
Ebner blicken anlässlich des Ju-
biläums auf die vergangenen 25 
Jahre des Lions-Clubs Krems-
münster zurück.

Wolfgang Ziegler, Gemeindearzt 
von Kremsmünster und Grün-
dungspräsident des Lions-Clubs 
Kremsmünster, erinnert sich: „Die 
Wurzeln des Lions-Clubs Krems-
münster liegen in unserem Paten-
club Kirchdorf. Mein ehemaliger 
Lions-Freund Wolfgang Weixlbau-
mer hat die Gründung eines Lions-
Clubs in Kremsmünster angeregt. 
Mit einem wachsenden Freundes-
kreis sowie der Unterstützung des 
Patenclubs Kirchdorf habe ich mich 
entschieden, Gründungspräsident 
in Kremsmünster zu werden.“
So kam es am 12. Februar 1996 zur 
Gründung des Lions-Clubs Krems-

münster durch 20 Gründungsmit-
glieder. Am 18. Mai 1996 – auf 
den Tag genau zum 22. Clubjubi-
läum des Patenclubs in Kirchdorf 
– wurde die Charterfeier, also der 
festliche Gründungsakt, im Stift 
Kremsmünster abgehalten.
In den 25 Jahren gab es durch die 
weltweit prinzipiell gültige Ein-
Jahres-Obmannschaft insgesamt 
23 Männer an der Spitze des Lions-
Clubs Kremsmünster, nur Günther 
Resl und Pater Tassilo Boxleitner 

führten den Club zwei Jahre lang. 
Im Clubjahr 2020/21 steht mit Phi-
lipp Winkler-Ebner eines der jün-
geren Mitglieder dem Club vor und 
zeigt damit, dass auch der Genera-
tionenwechsel funktioniert. Wink-
ler-Ebner erinnert sich: „Als ich am 
18. Mai 1996 die Gründungsfeier 
musikalisch umrahmte, hätte ich 
mir nicht gedacht, dass ich genau 
25 Jahre später der Präsident des 
Lions-Clubs Kremsmünster sein 
würde.“ 

257.331 euro gespendet
Aktuell hat der Lions-Club Krems-
münster 36 Mitglieder. Gemäß dem 
Motto „Wir helfen – persönlich, 
rasch und unbürokratisch“ liegt das 
Augenmerk auf der Unterstützung 
von bedürftigen Familien und so-
zialen Projekten in Kremsmünster 
und Umgebung. So konnten in den 
vergangenen 25 Jahren insgesamt 
257.331 Euro gespendet werden.

Spendentopf wieder gefüllt
Die Jahre 2020 und 2021 waren 
und sind auch für den Lions-Club 
Kremsmünster sehr schwierig, 
viele Einnahmen fehlen. Jedoch 
konnte durch den Adventkalender-
verkauf und die Unterstützung der 
Sponsoren der Spendentopf gefüllt 
werden. Am 2. Oktober ist eine Ju-
biläumsveranstaltung geplant.

Gründungspräsident Wolfgang Ziegler (l.) und Lions-Präsident Philipp Winkler-Ebner
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/532777

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 10. Juni, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

GEMEINDE, PLZ*: ..................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

www.soziallandesrätin.at

www.gewaltschutzzentrum.at oder

24-h-Frauenhelpline 0800222555

Ist Ihr Zuhause nicht sicher?

Werden Sie geschlagen,
gedemütigt oder bedroht?

Oder kennen Sie jemanden
der Gewalt ausgesetzt ist?

Alle wichtigen Infos,was Sie dagegen tun können
und wo Sie Hilfe finden:

SCHLUSS MIT
HÄUSLICHER GEWALT!

Seebacher GmbH
office@seebacher-gas.at

Schweissgase
         

Jetzt 

Eintauschaktion!

07584/ 2950-0
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MatuRaStReICH

Relaxter letzter Schultag 
für HAK-Maturanten
KIRCHdORF. „Wir stürmen die 
Direktion und bauen die Schule 
in eine Wellness-Oase um“, er-
klärt Daniel Buchegger den Ma-
turastreich der HAK-Maturanten 
der Berufsbildenden Schulen 
(BBS) Kirchdorf.
Nach einem intensiven letzten 
Schuljahr verbrachten die an-
gehenden Absolventen in Ba-

deshorts und Bademantel be-
kleidet einen relaxten letzten 
Schultag in ihrer Klasse. Am 
Schreibtisch von Direktorin 
Claudia Trinko fühlten sich die 
Maturanten nur kurz wohl, muss-
ten sie doch rasch zum nächsten 
Aufguss eilen, um das Schwitzen 
für die kommenden Klausurar-
beiten zu trainieren.

Die Maturanten hinter dem Schreibtisch von Direktorin Claudia Trinko

Foto: BBS Kirchdorf

* Gültig von 6.4. bis 30.9.2021. Das Gratisangebot umfasst das Kartenentgelt für eine private s Mastercard oder s Visa Card First, Gold oder Platinum (Haupt- oder Zusatzkarte) und
gilt für ein Jahr ab Vertragsabschluss. Nach Ablauf des ersten Jahres kommen die gültigen Konditionen der Sparkasse zur Anwendung. Nähere Informationen dazu finden Sie auf
der Website Ihrer Sparkasse. Preisbasis: 1.4.2021.

** Gültig von 6.4. bis 30.9.2021. Das Angebot gilt für eine private s Mastercard oder s Visa Card First, Gold oder Platinum (Haupt- oder Zusatzkarte) bei erstmaliger Bestellung (d. h. es
wurde für die KartenbestellerIn vorher noch keine s Kreditkarte eröffnet). Der 30-Euro-Bonuswird nach 3-maliger Zahlungmit der s Kreditkarte auf die s Kreditkarte gutgeschrieben.

Zeit für ein
neues Konto!
Jetzt Kreditkarte im 1. Jahr gratis.*

30€
Bonus

bei Kreditkarten-

Neuabschluss**

InZeRSdORF IM KReMStaL

GeBuRtStaG: 
Julia Lindbichler (85); 

Foto: SB - Gegenleitner

KReMSMÜnSteR
GeBuRt: arbnor Morina, geboren am 26. April; 
Eltern: Dielza und Artan Morina;

GeBuRtStaG: 
Mag. P. arno Jungreithmair (65); 

LeOnSteIn
GeBuRtStaGe: 
Willibald Vorderwinkler (75);
Herbert Schwarzenbrunner (80);
Monika Steiner (81); 
Gertraud Gattinger (83);

MICHeLdORF
GeBuRtStaGe: 
Ingeborg Ramesberger (75);
anna Pachner (80); Günter Fries (80); 
Josef Riedler (82); Maria Kerbl (82);

MICHeLdORF

SteRBeFaLL: 
Lambert Grasegger, 
verstarb am 15. April nach langem, 
schwerem, mit großer Geduld 
ertragenem Leiden im 89. Lebensjahr; 

Foto: Bestattung Greimel

SteRBeFaLL: 
Rudolf Leobner, 
verstarb am 17. April nach 
schwerer Krankheit 
im 84. Lebensjahr; 

Foto: Bestattung Greimel

SteInBaCH aM ZIeHBeRG

SteRBeFaLL: 
Josef Hauser, 
verstarb am 18. April 
im 78. Lebensjahr; 

Foto: Bestattung Greimel

SteYRLInG

SteRBeFaLL: 
eva Maria deckert, 
verstarb am 12. April nach 
schwerer Krankheit kurz 
nach ihrem 61. Geburtstag; 

Foto: Bestattung Greimel  

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldetStandesfälle

Gerne veröffentlichen wir GRATIS!
Zusendung: sek-kirchdorf@tips.at
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SanIeRunG

B138 wieder befahrbar
SCHLIeRBaCH/WaRtBeRG. 
Nach der Totalsperre im Bereich 
der Dornleiten ist die B138 Py-
hrnpass Straße nun wieder gänz-
lich für den Verkehr freigegeben. 
Aufgrund des schlechten Stra-

ßenzustands wurde diese in den 
Gemeindegebieten von Wartberg 
und Schlierbach auf einer Länge 
von rund zwei Kilometern saniert. 
Die Arbeiten konnten am Freitag, 
30. April, fertiggestellt werden.

Die B138 Pyhrnpass-Straße wurde im Bereich der Dornleiten saniert.  Foto: Land OÖ

MATURA 
GESCHAFFT.

KEINE 
LUST AUF 
STUDIEREN?

#ITJOBIMBEZIRK

TRAINEESHIP IM
ZUKUNFTSBERUF
IT & SOFTWARE

jetzt 
informieren
www.ulysses-erp.com/
traineeprogramm

Jeder KLICK

LEBEN.
rettet

Mit Gurt sicherer durch den Verkehr!

Eine Initiative des Landes OÖ und der OÖ Transporteure
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FLORIanIMeSSe

Fahrzeug gesegnet
MICHeLdORF. Nach Abstim-
mung mit Pater Aloisius feierte 
die Freiwillige Feuerwehr Mi-
cheldorf mit insgesamt neun Ka-
meraden die Florianimesse in 
Heiligenkreuz und bat um den 
Segen für das neue Tanklösch-

fahrzeug (TLF). Dieses ersetzt 
das 30 Jahre alte Fahrzeug und 
verfügt über 4.000 Liter Lösch-
wasser. Das Fahrzeug ist für 
Brandeinsätze ausgerüstet und 
bewusst einfach und zweckdien-
lich gehalten.

Das neue TLFA 4000 der FF Micheldorf wurde gesegnet.  Foto: Jack Haijes

Sandkisten befüllt Groß war die Freude vieler Kinder, als zwei Teams der 
ÖVP Roßleithen kostenlos die Sandkisten von mehr als 40 Familien füllten und 
so rund 16 Tonnen unbehandelten Quarzsand verteilten. Foto: Horst Baumschlager
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PROJeKt

Obstbäume veredelt
ROSSLeItHen. Bei herrlichem 
Wetter und zunehmendem Mond 
veranstaltete die Sozialistische 
Jugend (SJ) von Roßleithen ein 
nachhaltiges Projekt: Rupert 
Herzog erklärte den interessier-
ten Jugendlichen, wie Obstbäume 
richtig geschnitten und veredelt 
werden. „Bereits in einigen Wo-

chen werden wir sehen können, 
ob das Edelreisig am Apfelbaum 
angewachsen ist“, ist der SJ-Vor-
sitzende Philip Pawluk schon 
gespannt. Dank gelte vor allem 
auch seinem Vater, Roßleithens 
Vizebürgermeister Kurt Pawluk 
(SPÖ), der das Projekt organi-
sierte.

Im Rahmen des Projekts der SJ Roßleithen lernten die Jugendlichen, wie Obst-
bäume richtig geschnitten und veredelt werden. Foto: Philip Pawluk

FOtOLeInWand

Gemeinde von oben
MOLLn. Ein echter Hingucker 
ist die neue Fotoleinwand am 
Eingang der alten Gemeinde-
verwaltung in Molln. August 
Kerbl, Oberschützenmeister des 
Mollner Schützenvereins, hatte 
die Idee dazu. Fotograf Alf-
red Spannring setzte diese vom 
Steinköp�  aus um und hielt damit 

die besondere Atmosphäre fest. 
Gedruckt wurde die Leinwand 
von der Grünburger Firma  Bau-
ernfeind. „Das Foto zeigt, in 
welch ausgesprochen schöner 
Naturlandschaft wir leben“, freut 
sich Mitinitiatorin Ulrike Brun-
ner vom Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Molln.

Alfred Spannring, Ulrike Brunner und August Kerbl mit der Fotoleinwand (v. l.)

Foto: Gemeinde Molln
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MItteLSCHuLe

Sitzbank entworfen
WaRtBeRG. Einige Schüler der 
Mittelschule Wartberg nahmen 
erfolgreich am Projekt „Tisch-
ler Trophy 2020“ teil und prä-
sentieren nun stolz ihr Ergebnis: 
Der „WARTLING“ (Wartberg + 
Schmetterling) ist eine äußerst 
flexible Sitzbank in Insekten-
form. In Zusammenarbeit mit 

der Tischlerei Schwingenschuh 
entstand unter der Aufsicht von 
Fachlehrer Johann Zweckmair 
ein neuer Treffpunkt im Schul-
gebäude. Die im Schwerpunktbe-
reich „Technik und Naturwissen-
schaft“ errichtete Bank lädt zum 
Verweilen und Quatschen, natür-
lich mit Abstand, ein.

Schüler der Mittelschule Wartberg entwarfen eine fl exible Sitzbank.
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EntdEckEn SiE unSErE groSSE 
auSwahl an SommEr-zudEckEn!

Seidig zugedeckt!
Unsere 100% Seiden Sommersteppdecke zeichnet 
sich durch ihren feinen Gri�  und seidigen Glanz 
aus. Luftig, leicht und angenehm kühlend! 
Bezug aus 100% Baumwollsatin mit Aloe Vera.
Gr. ca. 140/200 cm. 22888

99,-
UVP 129,95
-30Euro

95

giSEla StummEr, FiliallEitErin

Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie!
Kirchdorf Hauptplatz 21 % 07582/62155
Bad Hall Hauptplatz 25 % 07258/66566
www.ammerer.com

* Ab sofort bis Ende Mai. 
Nähere Infos im Geschäft und auf www.ammerer.com

Wer aufmerksam die heimische 
Natur beobachtet, wird bemerkt 
haben, dass blütenreiche Wiesen 
zur Seltenheit geworden sind. 
Es ist leider schon längst nicht 
mehr für alle Kinder möglich, 
zum Muttertag einen bunten 
Wiesenblumenstrauß zu p� ü-
cken. Mein Dank geht daher 
an alle Wiesenbesitzer, die von 
früher Mahd und Düngung 
absehen und so zumindest an 
einigen Stellen artenreiche Wie-
sen erhalten. Und es wäre noch 
mehr möglich: An Wegrändern, 
Straßenböschungen und in Gär-
ten, ja auch im Randbereich in-
tensiv genutzter Wiesen könnten 
jederzeit ein paar Quadratmeter 
Wiese bis in den Sommer ste-
hen gelassen werden. Auf diese 

Weise kann jeder ohne großen 
Aufwand zur Artenvielfalt und 
dem Erblühen unserer Umwelt 
beitragen.

von Werner Bejvl
Landschaftspfl egeverein Bergma(n)dl, 
Micheldorf

LeSeRBRIeF

Wiesenblumen 
zum Muttertag

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-kirchdorf@tips.at oder 
per Post an „Tips“, Simon-Redten-
bacher-Platz 9, 4560 Kirchdorf

Meinungen in Leserbriefen müssen 
sich nicht mit denen der Redaktion 
decken. Wir behalten uns vor, 
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.
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Tips-Jubelwochen!
Tips feiert 35 Jubeljahre und überrascht
mit Geschenken in jeder Tips-Ausgabe!
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ps Jubelwochen!!
Young at Art: Jetzt
kreative Kunstwerke

einreichen

Mehr dazu auf younga
tart.at

GARTENMÖBEL
VERKAUF
Nur an diesen Tagen!

Viele Einzelstücke-
Schnäppchen!

www.exito.ag WWW.EXITO.A
G

Brunau 9, 4841 Ungenach

HAUS-
MESSE
7.-8. MAI Fr 9-18h

Sa 9-15h
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BEZirkshaUPtMaNNschaft

Rund 10.000 zusätzliche Bescheide ausgestellt
BEZirk. Um die vielfältige Ar-
beit der Bezirkshauptmannschaft 
(BH) Kirchdorf zu zeigen, veröf-
fentlichte die Behörde die neues-
ten Kennzahlen. Vor allem die 
Corona-Krise beschäftigte die 
rund 100 Mitarbeiter intensiv.

von SUSANNE WINTER

Neben den umfangreichen Aufga-
benbereichen wie Anlagen-, Um-
welt- und Wasserrecht, Land- und 
Forstwirtschaft, Natur- und Land-
schaftsschutz, Kinder- und Ju-
gendhilfe, Sozialhilfe und P� ege-
vorsorge sowie der Ausstellung von 
Reisedokumenten, Führerscheinen, 
Waffendokumenten und Betre-
tungsverboten waren die Mitar-

beiter der BH Kirchdorf vor allem 
durch die Corona-Krise gefordert.
2020 wurden im Bezirk Kirchdorf 
2.533 Personen positiv auf Covid-19 
getestet. Es wurden 15.702 Antigen-
Testungen durchgeführt und 7.226 
Personen abgesondert. Das bedeu-
tet, rund 10.000 Quarantäne- und 

Absonderungsbescheide mussten 
ausgestellt werden. Die Massentes-
tungen wurden in Zusammenarbeit 
mit den Blaulichtorganisationen 
durchgeführt. Für die Arbeit im 
Zuge der Corona-Krise wendeten 
die BH-Bediensteten insgesamt 
18.016 Stunden auf. Vier vollzeit-

äquivalente Mitarbeiter wurden zu-
sätzlich eingestellt.
Bis dato sind rund 3.300 Anträge 
für Verdienstentgangsentschädi-
gung in der BH Kirchdorf einge-
langt, über 2.000 davon wurden 
bereits bearbeitet und 1.547 schon 
ausbezahlt. Von 1. August bis dato 
sind 442 Anzeigen bezüglich der 
Einhaltung der Covid-Bestimmun-
gen eingelangt. „Ein großes Lob 
an alle Mitarbeiter für ihre Flexi-
bilität und Ausdauer. Auch die Zu-
sammenarbeit mit den Blaulichtor-
ganisationen und den Gemeinden 
funktioniert sehr gut“, sagt Bezirks-
hauptfrau Elisabeth Leitner.

Die Mitarbeiter der BH Kirchdorf waren 2020 besonders gefordert.  Foto: Winter

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/532985

Dankeschön ÖAAB Landessekretär Wolfgang Brandstätter und ÖAAB-FCG 
Fraktionsobfrau in der Arbeiterkammer Cornelia Pöttinger bedankten sich rund um 
den Tag der Arbeit bei Bediensteten im Bezirk, am Foto mit Kindergartenleiterin Mi-
chaela Stöckler und Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner (ÖVP, v.l.) in Inzersdorf

Foto: OÖVP

ICH BIN
TEIL DES
TEAMS

Sport in seiner Vielfalt

#meinASKÖwohlfühlmomentExklusiv bei deinem ASKÖ-Verein in deiner Nähe!
meine.askoe-ooe.at

arbeitsplatzgarantie Anlässlich des Tages der Arbeitslosen am 30. April 
wiederholte die SPÖ ihre Forderung nach einer Arbeitsplatzgarantie in Form 
einer Aktion 40.000. Am Foto v.l.: SPÖ-Bezirksvorsitzende Bettina Lancaster 
und Kirchdorfs Bürgermeisterin Vera Pramberger (SPÖ) Foto: SPÖ
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GEsEllschaft

Seniorenbund hofft, bald wieder 
Gemeinschaft aktiv leben zu können
BEZirk. Die Corona-Krise hat 
die Gemeinschaft der Senioren 
geschwächt und die Einsamkeit 
verstärkt. Der Seniorenbund 
hofft, bald wieder Veranstaltun-
gen und Ausfl üge durchführen zu 
können.

von SUSANNE WINTER

„Die Pandemie war für die Seni-
oren eine Zumutung, viele waren 
über Monate zu ihrem eigenen 
Schutz weggesperrt“, stellt der 
Landesobmann des OÖ Senioren-
bundes, Josef Pühringer fest. Dem 
p  ichtet auch der Landesgeschäfts-
führer Franz Ebner bei: „Gemein-
schaft ist gerade für Senioren ein 
Lebenselixier. Corona hat die Ge-
meinschaft geschwächt und die 

Einsamkeit verstärkt.“
Der anhaltende Mangel an sozia-
len Kontakten ist auch das bestim-
mende Thema für die Senioren in 
Kirchdorf. „Immer mehr Senioren 
sehnen sich nach den ankündigten 
Öffnungsschritten“, weiß Senio-
renbund-Bezirksobfrau Hildegard 
Baumgartner: „Die Zahl der ge-

impften Personen steigt auch bei 
uns in Kirchdorf täglich an, des-
halb hoffen wir, bald wieder unse-
re geplanten Aktivitäten, Aus  üge 
und Veranstaltungen durchführen 
zu können. Ich habe den Wunsch, 
die Gemeinschaft wieder so zu 
leben, wie es schon einmal war.“ 
Gerechnet wird damit, dass Ende 

Juni erste Aus  üge unter Einhal-
tung von Regeln gemacht werden 
können.

Pension und steuer
Die Seniorenbund Landesleitung 
bietet gemeinsam mit dem Österrei-
chischen Arbeitnehmerbund Bera-
tungen zu den Themen Pension und 
Steuer (siehe Infokasten). Zudem 
kann eine Broschüre für den Pen-
sionsantritt kostenlos bei den Be-
zirksobleuten oder der Landesge-
schäftsstelle angefordert werden.

Landesobmann OÖ Seniorenbund und Landeshauptmann a.D. Josef Pühringer, Be-
zirksobfrau Hildegard Baumgartner und Landesgeschäftsführer Franz Ebner (v.l.)

Fo
to

: W
in

te
r

Windischgarsten: Mittwoch, 
12. Mai, 17-19 Uhr, Gemeindeamt

Kirchdorf: Dienstag, 25. Mai, 17-19 
Uhr, ÖVP-Büro, Kalvarienbergstr. 2

Anmeldung beim Seniorenbund 
unter Tel.: 0732/775311-0

Größtes familiengeführtes 
Möbelhaus im Mostviertel, 
freut sich ab 3. Mai auf 
Kundenansturm 
Es war eine harte Zeit! Die ist ab 3. Mai endlich 
wieder vorbei: „Unser ganzes Team freut sich 
darauf, wieder Kunden in unserem Möbelhaus 
begrüßen zu können. Wir haben schon unzäh-
lige Anfragen von treuen Kunden bekommen, 
die in unserem Traditionsmöbelhaus in
St.Peter/Au wieder � anieren, gustieren und 
probieren wollen“, so Ing. Andreas Polt, Inha-
ber dieser seit über 90 Jahren bestehenden 
Möbelinstitution in Niederösterreich.
Möbelfans pro� tieren von Super-Rabatten 
zur Erö� nung bis zum 29. Mai: -25%
AUF ALLE Polstermöbel, Wohn- und
Esszimmer!  Schnäppchenjäger freuen sich 
über die vielen, um bis zu MINUS 75% (!)

reduzierten Möbelstücke, die bei uns
auf Lager sind!
Riesige Auswahl von Qualitätsmöbelhersteller!
Voglauer Vollholzmöbel, Team 7, Sedda, 
Schösswender, Sembella, Optimo, Nouvion, 
RMW, ADA, Marc Harris, Weissengruber, Anrei , 
Angelo Divani, Max Wood, etc. 

möbel polt 
GmbH & Co KG
Einrichtungshaus & Tischlerei
mit 3000m2 Einrichtungsausstellung
und eigenem Küchenstudio

Ö¡ nungszeiten: 
Mo–Fr: 8–18 Uhr, Sa: 9–17 Uhr

Amstettner Straße 13 + 16
A-3352 St. Peter/Au
Tel.: +43.07477.42185-0 
Mail: o«  ce.eh@moebelpolt.at
w w w . m o e b e l p o l t . a t 

Neuerö� nung
Mai 2021

Und wieder ö� net der Mai alle Pforten: 
3000m2 Möbelhaus von Möbel Polt
im Mostviertel erö� net wieder nach Lockdown!
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UNtErstÜtZUNG

Neuer Wasserbehälter
sPital aM PYhrN. Bundes-
ministerin Elisabeth Köstinger 
genehmigte nach Befassung der 
Kommission Wasserwirtschaft 
österreichweit insgesamt 812 
Wasser-Projekte. Darunter be� n-
den sich mehrere Großprojekte – 
so auch in der Gemeinde Spital 
am Phyrn. Dort wird der Aus-

bau der Trinkwasserversorgung 
durch die Errichtung eines Was-
serbehälters mit 105.000 Euro 
seitens des Bundes unterstützt. 
„Unsere Trinkwasser- und Ab-
wasserinfrastruktur ist die Basis 
für die Versorgung der Bevölke-
rung mit sauberem und sicheren 
Trinkwasser“, sagt Köstinger.

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Landeswahl
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NachhaltiGkEit

Nußbacher Werkzeugbauer Haidlmair 
will nächstes Jahr klimaneutral sein
NUssBach. Der Werkzeugbauer 
Haidlmair hat sich viele ehrgei-
zige Ziele für eine nachhaltigere 
Zukunft gesetzt. Das Unterneh-
men möchte nächstes Jahr am 
Standort in Nußbach klimaneu-
tral werden. 

Das Werkzeugbauunternehmen 
Haidlmair verfolgt das Ziel, das 
Unternehmen und seine Produkte 
nachhaltiger zu gestalten. Zu die-
sem Zweck hat Haidlmair viele 
Initiativen ins Leben gerufen. Seit 
Sommer 2020 hat der Werkzeug-
bauer eine Nachhaltigkeitsstrategie 
entwickelt. Diese umfasst Maß-
nahmen, die betriebliche und inf-
rastrukturelle Bereiche umfassen 
sowie die hergestellten Produkte 

des Werkzeugbauers, die Spritz-
gießwerkzeuge zur Fertigung von 
verschiedensten Kunststoffproduk-
ten. Ziel der � rmeneigenen Nach-
haltigkeitsstrategie „Productivity 
for Sustainability“ ist es, nicht nur 
die Produktivität hochzuhalten, 
sondern auch die Nachhaltigkeit 
zu fördern. „Für mich ist dieses 

Ziel genau-
so wichtig 
wie der wirt-
schaftliche Er-
folg des Unternehmens und geht 
Hand in Hand“, betont Geschäfts-
führer Mario Haidlmair. 
Im Betrieb selbst wurden bereits ei-
nige Maßnahmen gesetzt, die wei-

ter ausgebaut werden. Ein wichti-
ger Punkt ist die Vermeidung und 
Reduktion der CO2 Emissionen. 
Die Firma Haidlmair bezieht ihren 
Strom nur mehr aus erneuerbaren 
Energiequellen.

60 Elektro-fahrzeuge
Zudem stellt sie den Mitarbeitern 
40 Elektroautos zur Verfügung, der 
Fuhrpark wird demnächst auf 60 
Fahrzeuge erhöht. Zudem haben die 
Mitarbeiter die Möglichkeit, auch 
Fahrräder über das Unternehmen 
zu leasen. Infrastrukturell inves-
tiert das Unternehmen laufend in 
die Gebäudeinfrastruktur sowie in 
energieef� zientere Maschinen.

Nachhaltigkeitsbeauftragter Willibald Windhager (l.) 
und Geschäftsführer Mario Haidlmair 
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Ziel genau-
so wichtig 
wie der wirt-
schaftliche Er-

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/532644

ViElsEitiGEr BaUstoff

Bauen und Sanieren mit Holz ist 
aktiver Klima- und Umweltschutz
oÖ. Die bauphysikalischen Vor-
teile von Holz in Kombination 
mit den neuesten Standards der 
Technik eröffnen große Mög-
lichkeiten in allen Bereichen des 
Bauens, vor allem auch was die 
thermische Sanierung bestehen-
der Gebäude betrifft. 

Für den Baustoff Holz sprechen 
dabei Faktoren wie regionale 
Verfügbarkeit, Energieef� zienz, 
Nachhaltigkeit, Wiederverwert-
barkeit und CO2-Neutralität. 
Holz als Bau- und Rohstoff ist 
also zum einen gut fürs Klima 
und zum anderen gut für die re-
gionale Wirtschaft, da die Wert-
schöpfung in der Region vor Ort 
bleibt. Die damit verbundenen 

kurzen Transportwege stellen 
einen weiteren wesentlichen Fak-
tor in Sachen Umweltschutz dar.
Pro Jahr wächst der österreichi-
sche Holzvorrat um vier Millio-

nen Kubikmeter, wobei ein Ku-
bikmeter Holz eine Tonne CO2 
bindet und laufend Sauerstoff 
produziert. Holz ist also eine stän-
dig nachwachsende Ressource.

hoher Vorfertigungsgrad
Ein weiterer Vorteil der thermi-
schen Sanierung mit Holz ist der 
hohe Vorfertigungsgrad, sodass 
hier eine interessante und nach-
haltige Alternative zur konventi-
onellen thermischen Sanierung 
mit einem Vollwärmeschutz 
gegeben ist. „Ihre oberösterrei-
chischen Holzbau-Meister sind 
kompetente Ansprechpartner bei 
umfassenden Sanierungen be-
stehender Gebäude von der Pla-
nung bis hin zur Durchführung 
vor Ort“, so Holzbau-Landesin-
nungsmeister Josef Frauscher. 
 Anzeige

Holz ist auch bei thermischen Sanierungen interessant. Foto: WK OOE

Weiterführende Informationen 
zum Thema Bauen und Sanieren 
mit Holz gibts unter holzbauooe.at.
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Neuer Gehsteig Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner (ÖVP, r.) besichtigte 
mit Straßenmeister Raffael Gittmaier (l.) den Baufortschritt zur Errichtung des 
neuen Gehsteiges um rund 120.000 Euro an der B120 im Bereich der Bushal-
testelle Ebenhöh in Inzersdorf. Zudem wird eine Straßenbeleuchtung errichtet. 

Foto: Gemeinde Inzersdorf

sandkisten befüllt Pettenbachs Bürgermeister Leo Bimminger (ÖVP, 2.v.l.) 
war heuer wieder mit seinem ÖVP-Team im Rahmen der Sandkisten-Aktion im 
Einsatz. Knappe 60 gratis Sandkisten-Befüllungen mussten auf zwei Touren 
aufgeteilt werden. Heuer gabs sogar einen Sandkübel samt Zubehör dazu.

Foto: ÖVP Pettenbach

Oberösterreich. · · 
Starke Wirtschaft. 
Starke Menschen. 

Oberösterreich ist, 
was du draus machst. 

���eraustria.at 

arBEitslosiGkEit

Volkshilfe fordert mehr 
Geld für Arbeitslose
kirchDorf. Mit der Aktion 
„Mich hat‘s erwischt“ zeigte sich 
die Volkshilfe Wels-Kirchdorf am 
Tag der Arbeitslosen (30. April) so-
lidarisch mit Arbeitslosen. Beson-
ders hart treffe es jene Menschen, 
die schon zuvor für wenig Einkom-
men hart gearbeitet haben. „Werden 
diese Menschen arbeitslos, müssen 
sie mit 55 Prozent ihres bisherigen 
Einkommens auskommen“, erklä-
ren Vera Pramberger als stellver-
tretende Vorsitzende der Volkshilfe 

Wels-Kirchdorf und Vorstandsmit-
glied Stipo Luketina. Das fördere 
Armut und führe zu dramatischen 
Situationen, die bis zum Woh-
nungsverlust reichen können. „Wir 
fordern eine Erhöhung des Ar-
beitslosengeldes auf 70 Prozent“, 
so Pramberger. Weiters fordert die 
Volkshilfe, das Job-Restart-Pro-
gramm der Oberösterreichischen 
Landesregierung auf gemeinnützi-
ge Organisationen im Gesundheits- 
und Sozialbereich auszudehnen.

Kirchdorfer Vorstandsmitglieder der Volkshilfe Wels-Kirchdorf am Tag der Arbeitslosen
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k i rc h Dorf/G rÜ N B U rG /
stEiNBach aN DEr stEYr. 
Drei Kandidaten aus dem Bezirk 
Kirchdorf können sich über eine 
erfolgreiche Prüfung an der Wirt-
schaftskammer (WKO) Oberös-
terreich freuen. Unter anderem 
hat Thiemo Hartl (Dachdecker 
und Spengler) aus Kirchdorf 
die Meisterprüfung absolviert.  
Bernhard Huber (Elektrotech-
nik) aus Grünburg sowie Thomas 
Plochberger (Überlassung von 
Arbeitskräften) aus Steinbach an 
der Steyr haben die Befähigungs-
prüfung gemeistert.

Im März legten drei Kandidaten aus 
dem Bezirk erfolgreich ihre Prüfung 
an der WKO Oberösterreich ab.

WirtschaftskaMMEr

Neue Meister
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#MUttUtGUt

Kinderschutzpreis Liberto 2021: 
Kinder und Jugendliche stärken
oÖ. Kindern und Jugendlichen 
Mut machen, neue Perspektiven 
vermitteln und ihre Zuversicht 
stärken, das sind die Ziele des 
diesjährigen OÖ Kinderschutz-
preises Liberto 2021. 

Unter dem Motto #muttutgut 
werden besonders gute Ideen und 
Projekte, die eine gesunde Ent-
wicklung von Kindern und Ju-
gendlichen fördern, ausgezeichnet.
Auf Initiative des Sozialressorts 
schreibt die Kinder- und Jugend-
anwaltschaft des Landes OÖ 
(KiJA OÖ) auch heuer wieder 
den OÖ Kinderschutzpreis Liber-
to aus. Noch bis 27. Mai 2021 kön-
nen Ideen, Projekte und Initiativen 
eingereicht werden, die Kinder 

und Jugendliche stärken und ihnen 
Mut machen. Der Kreativität der 
Teilnehmer sind dabei keine Gren-

zen gesetzt: Bastelarbeiten, Bil-
der oder Geschichten sind ebenso 
möglich wie Videos, Projekte, Ak-

tionen, etc. Es gibt keine Altersbe-
grenzung, jeder kann mitmachen. 
Besonders gefragt sind Beiträge 
von Kindern und Jugendlichen, 
Schulklassen und Jugendgrup-
pen, sowie von Vereinen, Orga-
nisationen und Einzelpersonen, 
bei denen die Partizipation von 
Kindern und Jugendlichen einen 
hohen Stellenwert hat.

Mut tut gut! 
Zu gewinnen gibt es fünfmal je 
1.500 Euro Preisgeld und eine 
Liberto-Statue. 
Details zum OÖ Kinderschutz-
preis Liberto 2021 und alle Infor-
mationen zur Online-Einreichung 
sind unter www.kija-ooe.at/kin-
derschutzpreis-ooe-liberto.htm. 
zu � nden. Anzeige

Soziallandesrätin Birgit Gerstorfer und Kinder- und Jugendanwältin Christine 
Winkler-Kirchberger mit den Gewinnern des Liberto 2019   Foto: Land OÖ/Stinglmayr

toilEttaNlaGEN

WC-Problem beim 
Skaterplatz wird gelöst
kirchDorf. Durch einen 
Umbau der Toilettanlagen am 
ASKÖ-Platz wird den Besuchern 
des Skaterplatzes in Kirchdorf 
ein direkter Zugang zu den To-
iletten ermöglicht.

ÖVP-Bürgermeisterkandidat Alex 
Hauser hat sich aufgrund der An-
regung der JVP Kirchdorf wegen 
einer fehlenden WC-Anlage am 
Skaterplatz mit der Stadtgemeinde 
Kirchdorf in Verbindung gesetzt. 
Der Sportreferent der Stadt Kirch-
dorf und der Obmann des ASKÖ 
Kirchdorf haben nun eine Lösung 
erarbeitet. Ein Umbau der Toilett-
anlagen am ASKÖ-Platz soll einen 
direkten Zugang von Außen auf 
die Toiletten schaffen. „Die AS-
KÖ-Toilettanlagen sind dann somit 

öffentlich zugänglich und auch für 
die Jugend am Skaterplatz benütz-
bar“, freut sich Alex Hauser über 
diese Lösung: „Mit dem Umbau 
der Toilettanlagen könnte bereits 
Mitte Mai begonnen werden. Mein 
Dank gilt auch dem ASKÖ Kirch-
dorf für die Bereitschaft hier eine 
Lösung zu � nden.“

ÖVP-Bürgermeisterkandidat Alex 
Hauser und JVP-Obfrau Selina Luwy

Foto: privat

BEZirk. Mit Ende März waren 
im Bezirk Kirchdorf 1.103 Per-
sonen auf Arbeitssuche. Im Ver-
gleich zum Vorjahr ist die Ar-
beitslosigkeit um rund 40 Prozent 
gesunken. „Im Vergleich zum 
März 2020 gab es einen Rück-
gang der Arbeitslosigkeit von 
rund 40 Prozent. Das stimmt 
mich in Kombination mit der 
Zunahme im Impfgeschehen sehr 
positiv“, freut sich Julia Bauer, 
Geschäftsstellenleiterin des Ar-
beitsmarktservice (AMS) Kirch-
dorf. Auch sei die Dynamik am 
Arbeitsmarkt weiterhin hoch: Im 
März sind 290 Personen arbeits-
los geworden, 383 haben einen 
neuen Job aufgenommen und 159 
Personen meldeten sich aus an-
deren Gründen beim AMS ab.

statistik

Dynamischer 
Arbeitsmarkt

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/532941
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Der Bezirk Kirchdorf zählt zu den stärksten Wirtschaftsräumen in Oberösterreich – 
kein Wunder, denn ob große Industrieunternehmen oder kleine bäuerliche Betriebe, 
die regionalen Produzenten setzen bei ihren Produkten auf hohe Qualität.
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ProduZenten

Regionale Betriebe punkten mit Top-Qualität
BeZirK. Egal ob Industrie, 
Handwerk oder Landwirtschaft 
– die Unternehmen im Bezirk 
Kirchdorf fertigen qualitativ 
hochwertige Produkte. Wie 
vielfältig und innovativ diese 
sind, zeigt Tips im Rahmen 
des Sonderthemas „Qualität 
aus der Region“.

Wenn es um Qualität aus der Re-
gion geht, spielen der Standort, 
die Arbeitswelt und die damit 
verbundene Lebensqualität für 
die Bevölkerung eine wichti-
ge Rolle. „Wir stellen eine sehr 
starke Verwurzelung der Unter-
nehmen und der Mitarbeiter mit 
unserem Lebensraum fest“, be-
richtet Klaus Aitzetmüller, Ob-
mann der Wirtschaftskammer 
(WKO) Kirchdorf. Das habe 
sich vor allem auch während der 
Corona-Krise gezeigt: „In den 
nationalen und internationalen 
Nachrichten dominierten vor 
allem Negativ-Meldungen über 
die Wirtschafts- und Arbeits-
losenentwicklungen. Der Wirt-
schaftsstandort Bezirk Kirch-
dorf hat diese Monate allerdings 
hervorragend gemeistert. Das 
ist auf die hervorragende Quali-
tät zurückzuführen“, sagt Klaus 
Aitzetmüller. Dass auch einige 
regionale Betriebe von der Pan-
demie stark gebeutelt wurden, 
sei laut dem WKO-Obmann al-
lerdings auch eine Tatsache. 

Bezirk hat hohe dichte an 
Handwerksbetrieben
Besonders seien es auch die Pro-
dukte, die laut Klaus Aitzetmül-
ler die Region nachhaltig prägen. 
Im technischen Bereich seien es 
zusätzliche meist hochqualitati-
ve und innovative Prozesse, die 
die Produkte international ins 
Rampenlicht bringen. „Die hohe 
Dichte an Handwerksbetrieben 
in der Region sorgt für Qualität. 
Diese brauchen wir, um vor Ort 
leben zu können“, sagt der WKO-
Obmann. Daher sei die fundier-

te und qualitätsorientierte Lehr-
lingsausbildung über möglichst 
alle Branchen von wesentlicher 
Bedeutung, um Qualität auch 
halten zu können.

regionale lebensmittel
„Die Corona-Krise hat das Be-
wusstsein und die Diskussion 
über die regionale Verfügbar-
keit von Produkten gestärkt und 
intensiviert“, überlegt Klaus 
Aitzetmüller. Auch hat sie ge-
zeigt, wie wichtig es ist, dass die 
Bauern Lebensmittel produzieren 
und die Bevölkerung mit höchs-
ter Qualität versorgen. 
Auch Bezirksbauernkammerob-
mann Andreas Ehrenhuber ist 
von der Relevanz eines vielsei-
tigen, regionalen Produktange-
bots überzeugt: „Man kann nicht 
genug betonen, wie wichtig die 
Produktion in der Region ist. Da-
durch werden neben der Versor-
gung mit Lebensmitteln die Be-
wirtschaftung der Flächen und 
die P� ege der Kulturlandschaft 
sichergestellt.“

1.402 aktive Betriebe
Der Bezirk Kirchdorf zeichnet 
sich durch eine Vielfalt landwirt-
schaftlicher Betriebe, die hoch-
wertige, regionale Lebensmittel 
erzeugen, aus. „Die Landwirt-
schaft ist nicht schwarz, weiß, rot 
oder grün, es ist die bunte Viel-
falt, die unsere Region ausmacht. 

Das macht unseren Lebensraum 
von Feldern bis Almen so lebens-
wert“, weiß Sabine Herndl, Bäu-
erinnenbeirätin von Kirchdorf.
Derzeit gibt es hier 1.402 aktive 
Betriebe, die einen Förderan-
trag bei der Agrarmarkt Austria 
(AMA) stellen. Die durchschnitt-
liche Betriebsgröße beträgt rund 
20 Hektar. In den vergangenen 
zehn Jahren ist eine Steigerung 
von 221 Biobetrieben (2009) zu 
289 Biobetrieben (2019) zu ver-
zeichnen.

neue Pfl anzen im ackerbau
Die Produktpalette ist groß. 
Während die klassischen Ver-
edelungsbetriebe, das sind jene 
Betriebe, welche die Ernte an die 
Tiere verfüttern, auf die klassi-
schen Getreidesorten wie Mais, 
Gerste, Weizen, Triticale, Soja 
und Hafer setzen, spezialisieren 
sich reine Ackerbaubetriebe auf 
durchaus neue P� anzen wie Qui-
noa, Hirse, Linsen, Kürbisse, Ge-
würze und Hanf.

Weinbau und Pilzzucht
In Folge des wärmeren Klimas 
wird auch der Weinbau zuneh-
mend ein Thema. Pilzzucht ist 
ebenso eine neue Sparte im Be-
zirk, wobei der Gemüseanbau 
aufgrund der starken Veredelung 
im Bezirk Kirchdorf etwas in 
den Hintergrund rückt. Die mar-
kanten Streuobstbestände sind 

Grundlage für die Erzeugung von 
Most, Säften und Schnaps, einem 
Bereich mit großem Potenzial.

Vielfalt in der tierhaltung
Die Vielfalt der Landwirtschaft 
zeigt sich auch im Bereich der 
Tierhaltung. Es werden Rinder, 
Schweine, Ge� ügel, Schafe, Zie-
gen, Damwild, Pferde, Fische, 
Bienen, aber auch exotische Tier-
arten wie Alpakas und Garnelen 
gehalten. Neue Produkte oder Ni-
schenprodukte stehen oft medial 
im Vordergrund. Nicht verges-
sen werden darf dabei, dass die 
klassische Urproduktion, wie die 
Schweinemast, die Milchproduk-
tion oder die Eiererzeugung, die 
Eigenversorgung sicherstellt.

Mehr gefl ügel im Bezirk
Speziell im Geflügelbereich – 
der Eierproduktion oder der 
Ge� ügelmast – legte der Bezirk 
Kirchdorf in den vergangenen 
zehn Jahren um 17,4 Prozent 
stark zu. Dies ist ein wichtiger 
Schritt, um die Eigenversorgung 
mit Eiern und Ge� ügel� eisch in 
Österreich sicherzustellen.

direktvermarktung steigt
Die Direktvermarktung der Pro-
dukte gewinnt weiter an Bedeu-
tung. Selbstbedienungsläden, 
Food Coops und regionale Le-
bensmittel liegen im Trend. Al-
leine im Bezirk Kirchdorf sind 
bei der Bezirksbauernkammer 
rund 127 Betriebe mit Direkt-
vermarktung gemeldet. „Wir wis-
sen aber, dass es wesentlich mehr 
Höfe gibt, die direkt an den Kun-
den verkaufen“, stellt Dienststel-
lenleiterin Gabriele Hebesberger 
fest. Auch wenn der eine oder 
andere Betrieb in Folge eines 
Generationswechsels die Direkt-
vermarktung aufgibt, geht der 
Trend insgesamt nach oben. „Ich 
muss Menschen mögen, wenn ich 
in die Direktvermarktung gehe“, 
weiß Maria Mittermair, welche 
die Landwirte bei diesem Schritt 
fachkundig begleitet.

Die Vielfalt an Industrie, Handwerk und Landwirtschaft zeichnet den Wirt-
schaftsstandort „Bezirk Kirchdorf“ aus.  Foto: Winter
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Wildtiere

Ruhig, umgänglich und gutmütig 
ist das Sikawild von Familie Pichler
inZersdorF. Jeder, der die Zu-
fahrt zum Klausnergut in In-
zersdorf hinauffährt, wird von 
rund 50 Paar Augen aufmerk-
sam beobachtet – es handelt sich 
dabei um das Sikawild von Fami-
lie Pichler.

von SUSANNE WINTER

Anita und Andreas Pichler haben 
den Betrieb im Jahr 2016 übernom-
men und sich 2018 dazu entschlos-
sen, die Landwirtschaft wieder 
selbst nachhaltig zu führen. Der 
Bio-Bauernhof, vulgo Klaus, mit 
ungefähr sieben Hektar Grünland 
und circa zwei Hektar Wald wird 
von vier Generationen im Neben-
erwerb bewirtschaftet. 

sikawild ist gutmütig
„Nach vielen Betriebsbesichtigun-
gen haben wir uns für das Sikawild 
entschieden, weil die Tiere sehr 
ruhig, umgänglich und gutmütig 
sind – wir haben sie sofort ins Herz 
geschlossen. Zudem � ndet das Si-
kawild – aufgrund der Lage unseres 
Hofes – bei uns perfekte Lebens-
bedingungen vor. Komplett über-
zeugt hat uns aber letztendlich das 
geschmackvolle Fleisch“, erzählt 
Anita Pichler. Die 33-Jährige hat 
vor kurzem eine Ausbildung in der 
Direktvermarktung im Ländlichen 
Fortbildungsinstitut Oberösterreich 

(LFI) abgeschlossen. „Zudem ist 
das Sikawild im Gegensatz zum 
Damwild eher selten“, ergänzt An-
dreas Pichler.

70 tiere grasen am Hügel 
mit aussicht ins Kremstal
Die Herde besteht im Winter aus 
rund 50 und im Sommer aus bis zu 
70 Stück Sikawild und lebt ganz-
jährig im Freiland in einem Gehege 
mit einer Größe von rund 4,5 Hek-
tar. Die Kälber werden aufgezogen 
und im Alter von rund eineinhalb 
Jahren entweder lebend verkauft 
oder zwischen Ende August und 
Anfang Mai geschlachtet, zu dieser 
Zeit ist auch das Wild� eisch nach 

Vorbestellung und auf Wunsch zer-
legt ab Hof erhältlich.

naturbelassene Fütterung
„Damit das Fleisch möglichst 
schmackhaft, gesund und zart ist, 
legen wir Wert auf eine artgerechte, 
kontrollierte und nachhaltige Hal-
tung sowie auf eine naturbelassene 
Fütterung. Im Sommer ernähren 
sich die Tiere von den Wiesen und 
dem Fallobst. Im Winter füttern 
wir unser Wild mit Heu, Obst und 
Gemüse“, erzählt Familie Pichler.

Bei stress wird gepfi ffen
Seit 2018 lebt die Herde am Hof 
von Anita und Andreas Pichler. „In 

den vergangenen zweieinhalb Jah-
ren haben wir viel über das Sika-
wild gelernt“, sagt Andreas Pichler 
und nennt ein Beispiel: „In Stress-
situationen, wenn beispielsweise 
ein Hund vorbeiläuft, pfeifen die 
Tiere. Schöne Momente waren es, 
als die ersten Kälber auf die Welt 
kamen.“ 

gezielter schuss
Damit der Hirsch bei seinen 
Damen � eißiger ist, hält Familie 
Pichler auch einen Beihirsch. „In 
der Brunft vertreibt der Hirsch 
den Beihirsch und ist selbst bei 
den Weibchen zur  Stelle“, erklärt 
Andreas Pichler augenzwinkernd. 
Der 36-Jährige hat die Jagdprüfung 
abgelegt und schießt die Jungtiere 
selbst mit einem gezielten Schuss 
direkt im Gehege aus seiner 
Herde. „Das ist tierschutzgerecht 
und stressfrei. Der unangenehme 
Transport und die Ängste bei der 
Verladung sowie der Schlachtung 
bleiben unseren Tieren somit er-
spart“, betont Andreas Pichler.

Zutraulichkeit unterschiedlich
Ein paar der Tiere sind ganz zahm, 
man kann sie mit der Hand füttern 
und streicheln. Manche halten je-
doch Abstand zum Menschen, so 
auch der Hirsch. „Das ist aber auch 
sicherer“, betont Andreas Pich-
ler.

Andreas und Anita Pichler mit ihrer Tochter Marlene (vorne), Adolf und Julia Lind-
bichler sowie Ferdinand Rankl und Waltraud Lindbichler (hinten, v.l.) beim Füttern 
der Tiere, die derzeit ihr Fell wechseln und deshalb etwas zerzaust aussehen.

Foto: Pichler

Wir würden uns freuen, 
   Sie begrüßen zu dürfen

 
Unsere Produkte erhalten Sie am:

Bauernmarkt Bad Hall, Freitag von 14:00 -  17:00  
Bauernmarkt  Schlierbach, Samstag 08:00 - 11:30 und natürlich ab Hof.

Familie Peterseil, 4542 Nußbach, Tel. 07587/73 13 – www.peterseil-nussbach.at

Legen Sie Ihr Geld in Schnaps an, wo bekommen Sie sonst 40%?

Grillparz 26 I 4554 Oberschlierbach I 07582 - 60 558 I 0664 / 73546397
kern.christa.maria@aon.at  I  www.konditorin-christa-kern.at

NATÜRLICHER 

      GENUSS
Auf Bestellung und samstags
am Schlierbacher Bauernmarkt 

HOCHZEITSTORTEN, GEBURTSTAGSTORTEN 
TAUFTORTEN,... & MEHLSPEISEN MIT 
REGIONALEN & BIOLOGISCHEN ZUTATEN
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sandBergBräu

Edler Gerstensaft aus der hofeigenen
KreMsMÜnster. Martin und 
Birgit Bergmair brauen seit 2004 
ihr Sandberg-Bier in Kremsmüns-
ter. Dabei legen sie auf heimische 
Zutaten, echtes Handwerk und 
eine nachhaltige Kreislaufwirt-
schaft besonders viel Wert.

von SUSANNE WINTER

1994 hat Martin Bergmair die 
Liebe zum Bierbrauen entdeckt, als 
er mit zwei Freunden in der Küche 
experimentierte. „Ein paar Jahre 
später habe ich den Hof meiner El-
tern übernommen und nach einer 
möglichen Einkommensalternati-
ve gesucht. Auf einer Braumesse 
in Nürnberg entstand die Idee, die 
Landwirtschaft und das Bierbrauen 
zu verbinden und die eigene Gers-
te zu veredeln“, erzählt der 48-Jäh-
rige. Im Nebenerwerb begonnen, 
sind Martin und Birgit Bergmair 

mittlerweile hauptberu� ich Land-
wirte. 
Zwar ist der Betrieb nicht bio-zerti-
� ziert, doch die Familie Bergmair 
achtet auf eine naturnahe Bewirt-
schaftung. „Man bekommt einen 
großen Respekt für Lebensmittel, 
wenn man versucht, naturnah zu 
arbeiten“, weiß der Bierbrauer.

15.000 liter Bier pro Jahr
In der Bauernhofbrauerei Bergmair 
wird seit 2004 das Sandberg-Bier 
gebraut, das „Sandberg Dunkel“ 
und das „Sandberg Gold“, mit wel-
chem Bergmair 2012 Staatsmeister 
der Kleinbrauer wurde. Jährlich 
produziert Braumeister Martin 
Bergmair 15.000 Liter Bier.

Brauerei am Hof eingerichtet
Der gelernte Maschinenbauinge-
nieur hat die Gerätschaften zum 
Bierbrauen fast alle selbst gebaut, 
das habe die Rentabilität erhöht. 
Die Brauerei am Bauernhof besteht 
aus einem selbst gebauten 2-Gerä-
te Sudwerk. Ehemalige Milchkühl-
wannen wurden zu Sudkessel und 
Läuterbottich umgebaut. Ein Pro-
gramm steuert den Brauvorgang 
automatisch. Die Gärung erfolgt in 
isolierten Edelstahltanks, die mit 
Eiswasser gekühlt werden.

Von der gerste zum Bier
Die Braugerste, Martin Bergmair 
setzt dabei auf Wintergerste, ruht 
nach der Ernte für zwei bis drei Mo-
nate, das ist die sogenannte Keim-
ruhe. Anschließend wird sie in der 
Mälzerei Plohberger in Grieskir-
chen vermälzt (zu Malz verarbei-
tet). Am Brautag zerkleinert Martin

Birgit und Martin Bergmair in ihrer Brauerei in Kremsmünster.  Foto: Winter

Bader-Moser-Str. 17
4563 Micheldorf 
07582 / 20611 
office@ra-sk.at 

Einen Überblick über meine Leistungen finden 
Sie unter www.ra-sk.at

Mag. Simone Koller
Rechtsanwältin

Ihr Kinderschuhexperte
Schuhfachgeschäft Franz Durst

4552 Wartberg/Krems
www.durstschuhe.at
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Brauerei der Familie Bergmair
Bergmair das Malz, gibt Wasser 
dazu und erhitzt das Ganze für 
etwa drei Stunden bis auf 80 Grad 
Celsius. Durch diesen Vorgang 
verzuckert die Stärke und wird zu 
Maltose (Malzzucker). Der süße 
Saft, auch Würze genannt, wird 
vom Biertreber getrennt, aufge-
kocht und mit Hopfen versehen. 
Nach dem eineinhalbstündigen 
Kochen ist der Brautag beendet. 
Am nächsten Tag wird der bittere, 
süße Saft der Gärung zugeführt, 
dazu kommt Hefe hinein. Die Gä-
rung in den Reifetanks dauert rund 
vier Wochen. Anschließend kann 
das Bier abgefüllt werden.

nur natürliche inhaltsstoffe
„Unser Bier ist un� ltriert und nicht 
pasteurisiert, es enthält somit alle 
natürlichen Inhaltsstoffe, sollte je-
doch alsbald getrunken werden“, 
erklärt Martin Bergmair, der in 

der Hochsaison, zwischen Mai 
und Oktober, einmal wöchentlich 
Bier braut.

Kreislaufwirtschaft sinnvoll
Das Besondere am Hof der Familie 
Bergmair ist, dass die Brauereiab-
fälle – sprich Treber und Hefe – 
den Schweinen am Hof verfüttert 
werden. Das Schweine� eisch wird 
direkt ab Hof vermarktet. Dieses 
Betriebskonzept zeigt eine echte 

„Kreislaufwirtschaft“ auf. „Nach-
haltig in sich geschlossene Systeme 
sind faszinierend. Wir kaufen nur 
den Hopfen zu, alles andere wird 
selbst erzeugt und verwertet. Der 
Produktionsprozess ist so abge-
stimmt, dass nichts verschwendet, 
entsorgt oder weit transportiert 
werden muss. Kreislaufwirtschaft 
am Betrieb macht am meisten Sinn 
und hat einen ökologischen As-
pekt“, betont der Kremsmünsterer 

Braumeister und ergänzt: „Weiters 
sorgen eine Warmwasser-Wärme-
rückgewinnung und eine PV-Anla-
ge für eine möglichst nachhaltige 
Bier-Produktion.“

essig ist die zweite Chance
Selbst wenn das Bier einmal ab-
laufen sollte oder Reste nicht mehr 
verkauft werden können, hat Fa-
milie Bergmair noch eine Verwen-
dung dafür: Seit zwei Jahren wird 
dem Bier als Bieressig eine zweite 
Chance gegeben. „Bieressig ist als 
Alternative zum Apfelessig viel-
fältig einsetzbar. Er ist etwas mil-
der im Geschmack und hat wenig 
Säure“, sagt Birgit Bergmair.
Der Verkauf der Produkte, dar-
unter auch Buchweizenmehl und 
Erdäpfel, erfolgt Ab-Hof sowie 
jeden zweiten Freitagnachmittag 
am Bauernmarkt in Kremsmüns-
ter.

Martin Bergmair am Gerstenfeld (l.) und bei der Temperaturkontrolle im Kessel (r.)

Mehlspeisen aus regionalen Rohsto�en 
Ka�ee · Eis aus eigener ErzeugungKa�ee · Eis aus eigener Erzeugung

Spital am Pyhrn

   Wir freuen uns auf Sie!
Dienstag - Samstag 6:45 - 17:00 Uhr

 Montag 6:45 - 9:00 Uhr 
 Sonn-/Feiertag 9:00 - 17:00 Uhr

köstlich

zum  Mitnehmen

NEU bei uns:

BIO PROSECCO AUCH TO GO!

Pfarrhofgasse 2, 4560 Kirchdorf an der Krems
www.stilsicher-floristik.at

FLORISTIK EVENT- & WEDDING PLANNER

in            Qualität

D E R S C H Ö N S T E P L AT Z A N D E R S O N N E I S T I M S C H AT T E N .

MARKISENAKTION. FUNNY SUMMER
Die elegantenMarkisen von VALETTA spenden auch zu den heißesten Sonnenstunden
Schatten, um den Tag ganz entspannt auf Terrasse, Balkon oder Loggia zu verbringen.
Gültig bis 31. Oktober 2021 oder solange der Vorrat reicht. Ausgewählte Markisen zum reduzierten Sonderpreis.

R O L L L A D E N R A F F S TO R E M A R K I S E I N S E K T E N S C H U T Z WWW.VA L E T TA . AT

AKTION
-30%
AUF AUSGEWÄHLTE

MARKISEN

ww.kischko-raumausstattung.at
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geWÜrZHandel

Marko Höllhuber hat 150 verschiedene 
Gewürze und Kräuter auf Lager
WartBerg/PettenBaCH. Seit 
2010 verarbeitet Marko Höllhuber 
in seiner Bio Manufaktur „akala“ 
in Wartberg und Pettenbach Ge-
würze und Kräuter zu eigenen 
Bio-Produkten. Der 39-Jährige 
gibt einen Einblick in seine Arbeit 
und verrät, was ihn am Gewürz-
handel begeistert.

von SUSANNE WINTER

Tips: Warum haben Sie akala ge-
gründet?

Höllhuber: Ich wollte den Kli-
enten meiner (damaligen) Praxis 
für Naturheilkunde und Ayur-
veda Medizin wichtige Kräuter 
verfügbar machen. Bei diversen 
Anbietern war ich mit der Quali-

tät nicht zufrieden. Deshalb habe 
ich beschlossen, meine Kontakte 
zu verschiedenen internationalen 
Produzenten zu nutzen, selbst die 
Rohstoffe in selektierter Qualität 
einzukaufen und diese in der eige-
nen Produktion zu verarbeiten.

Tips: Was produzieren Sie?

Höllhuber: Unsere Hauptproduk-
te sind Gewürze, Kräuter und Tees. 
Darüber hinaus bieten wir auch di-
verse Reis-, Linsen- und Bohnen-
sorten sowie eine kleine Auswahl 
an Speiseölen an.

Tips: Was ist das Besondere?

Höllhuber: Unser sehr breites 
Produktspektrum ist außerge-

wöhnlich. Wir arbeiten mit circa 
150 verschiedenen Rohstoffen, die 
wir standardmäßig bei uns lagernd 
haben. Zusätzlich können wir eine 
Vielzahl an Rohstoffen von unse-
ren Produzenten auf Wunsch orga-
nisieren. Wichtig ist mir, dass der 
Großteil aller verwendeten Roh-
stoffe von Kleinbauern oder Klein-

bauernprojekten stammen und wir 
die höchste Qualität zukaufen.

Tips: Was begeistert Sie daran?

Höllhuber: Die Arbeit mit den 
verschiedensten Rohstoffen, die 
Möglichkeit, Qualitäten bewusst 
auswählen zu können, die Kon-
takte mit Bauern, Produzenten und 
dem Netzwerk sowie der Duft von 
frisch vermahlenen Gewürzen.

Tips: Gibt es aktuelle Projekte?

Höllhuber: Wir bauen derzeit ein 
Kleinbauernprojekt in Westafrika 
auf.

Gewürzhändler Marko Höllhuber
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/532743

Marion Gaishofer MARA HELLWIG

www.hundemamas.at

Betreuung und Schulung 
Tel.: +43 676 / 4749166 

Mail: marion.gaishofer@gmx.at

Betreuung und Pflege 
Tel.: +43 676 / 3362414 

Mail: mara.hellwig@gmx.at
Tambergau 28 

4572 Hinterstoder

ww
w.w
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Lamawanderungen in der
Nationalparkgemeinde Molln
Sarah Neubauer, MSc.
Wander- Schneeschuh- & Lamaführerin
Breitenau 74 | 4591 Molln | Tel: +43 664 45 27 249
info@wanderlama.at | .com/wanderlamas

HOF-SOUND-MEDIA stellt ma§geschneiderte WirtschaftsÞlme & EventÞlme her.

 ImageÞlme,  WerbeÞlme, Event-Veranstaltungen, Hochzeiten;

Suchmaschinen optimiert fŸr das Internet/Homepage & Kino/TV.Im 
hauseigenen Tonstudio wird vertont von Musik bis zum ProÞ-Sprecher 

aus ORF,ARD,ZDF;      Top-Kundenzufriedenheit ist unser Ziel!
  Tel: 0650 9624655        Mail: hsm.studio@aon.at

  TV&Filmproduktionen  
 Bild und Ton der Spitzenklasse!



www.tips.at Anzeigen 25Qualität aus der region

leBensMittel

Am Schlattbauerngut werden Öl und 
Essig im Einklang mit der Natur erzeugt
ried iM traunKreis. Klaus 
Fronius, ehemaliger Geschäfts-
führer der Fronius Internatio-
nal GmbH, hat sich nach seiner 
Pensionierung vor 15 Jahren den 
Traum der eigenen Landwirt-
schaft erfüllt. Tips hat den Un-
ternehmer am Schlattbauerngut 
besucht.

von SUSANNE WINTER

„Ich habe mir überlegt, was ich 
mache, wenn ich aus der Firma 
aussteige und hatte immer schon 
einen Hang zur Landwirtschaft“, 
erzählt Klaus Fronius. Der Unter-
nehmer hat das Schlattbauerngut 
in Ried gekauft, das nicht erhal-
tungswürdige Gebäude abgebaut 
und neu aufgebaut. Dort lebt er mit 
seiner Partnerin Roswitta Streif.

nachhaltig geführt
Besonders wichtig war Klaus Fro-
nius, die herkömmliche Landwirt-
schaft in Zukunft biologisch zu 
führen: „Wir erzeugen hochwerti-
ge Produkte im Einklang mit der 
Natur.“ Sieben Mitarbeiter und 
zwei Springerinnen sind am Be-
trieb, der Claudius KG, beschäftigt.
Zu Beginn wurden verschiedene 
Sorten Getreide angebaut, doch 

schnell wurde dem Unternehmer 
klar, der Verkauf würde schwierig 
werden, denn auch viele umliegen-
de Landwirte bauten zu dieser Zeit 
Getreide an. Deshalb entschied er 
sich für Sonnenblumen, um daraus 
Öl pressen zu lassen. Die Nachfra-
ge stieg und das Öl wird seit sieben 
Jahren am eigenen Hof gepresst.

15 Öl- und fünf essigsorten
Mittlerweile gibt es 15 Öl- und 
fünf Essigsorten. „Unser Öl wird 
mit einer Schneckenpresse direkt 
aus der Saat kaltgepresst. Das Öl 
entweicht durch den Druck, wir 
fügen extern keine Wärme hinzu“, 
erklärt Pia Zauner, die seit fünf 

Jahren am Betrieb als Produktions- 
und Qualitätsleiterin angestellt ist. 
So entstehen beispielsweise Raps-, 
Leindotter-, Hanf-, Walnuss- und 
Senf-Öl. Zudem werden noch Ge-
würz- oder Kräuteröle produziert. 
„Dabei werden Gewürze oder 
Kräuter zur Saat dazu gegeben und 
gepresst. So entstehen Chili-Öl, 
Bärlauchöl und Mohnöl mit Zimt. 
Neu sind das Rapsöl mit Korian-
der und das Schwarzkümmelöl“, 
erzählt Zauner.

Zehn tonnen Öl pro Jahr
Pro Jahr werden zehn Tonnen Öl 
gepresst. Zählt man auch Lohn-
pressungen dazu, verlassen rund 

30 Tonnen Öl jährlich das Schlatt-
bauerngut. Ein Teil der Rohstoffe 
kommt vom eigenen Hof. Ölfrüch-
te wie Sonnenblume, Soja und 
Hanf werden auf den Feldern rund 
um das Schlattbauerngut angebaut. 
„Aufgrund der Betriebsgröße von 
rund 20 Hektar müssen wir auch 
einen Teil der Rohstoffe von Part-
nern aus der Region zukaufen oder 
produzieren lassen“, sagt Pia Zau-
ner. In einer Halle werden die Saa-
ten gelagert und frisches Öl nach 
Bedarf gepresst. „Wir achten dar-
auf, dass wir öfter kleinere Mengen 
pressen, damit das Öl beim Kun-
den so lange wie möglich haltbar 
ist“, berichtet Pia Zauner.

Vier reine gärungsessige und 
ein Balsam-essig
Etwa drei bis vier Tonnen Essig 
werden im Jahr produziert, dar-
unter vier reine Gärungsessige aus 
Apfel, Birne, Quitte und Himbee-
re, sowie ein Balsam-Essig aus Bir-
nen. Letzterer wird länger gelagert 
und es kommt ein Saft zum Essig 
dazu, damit er süßer ist. Das Obst 
wächst auf den Streuobstwiesen 
rund um das Schlattbauerngut auf 
50 Quittenbäumen sowie insge-
samt 60 Birnen- und Apfelbäumen. 
Lediglich bei den Himbeeren wird 
ein Teil zugekauft.
Die Produkte vom Schlattbauern-
gut wurden bereits mehrmals bei 
der Ab Hof Messe Wieselburg prä-
miert. Zweimal holte die Claudius 
KG bereits den Titel „Ölkaiser“. 
Dieses Jahr wurden das Hanf-, 
Senf- und Bärlauchöl mit Gold 
sowie das Leindotter- und Rapsöl 
mit Koriander mit Silber ausge-
zeichnet.

Roswitta Streif, Klaus Fronius, Thomas Schmitsberger, Pia Zauner und Elisabeth 
Kleinecke (v.l.) vom Schlattbauerngut  Foto: Noel Tanja – noeldesign

BAU DIR DEINE
TERRASSE SELBST >

MALEREI RAUMAUSSTATTUNG
4560 Kirchdorf  www.plonermalerei.at

• Malerarbeiten

• Insektenschutz

• Vorhänge

• Tapeten

• Beratung und Bemusterung vor Ort

Besuchen Sie uns auf:

• Shop Farben & Lacke

• LEHA Sichtschutz

• Möbelstoffe

• Teppich



Anzeigen Kirchdorf26 18. Woche 2021Qualität aus der region

alPaKaZuCHt

Sie sind neugierig, friedlich und die
Klaus. Begonnen hat es mit 
einem Grundkurs über Alpa-
kazucht. Mittlerweile kümmert 
sich Familie Zeller um eine 
ganze Herde – und hat dabei 
für jedes einzelne der 38 Alpa-
kas einen Namen.

von SOPHIE KEPPLINGER

Ist man auf der B138 zwischen 
Micheldorf und Klaus unterwegs, 
lohnt sich ein Blick aus dem 
Fenster: Mit etwas Glück sind 
die Alpakas der Familie Zeller zu 
sehen, die vor dem Bergpanora-
ma genüsslich ihre Siesta halten. 
„Sie sind eigentlich recht p� e-
geleicht, halten Mittagsrast und 
brauchen nur Heu und Wasser“, 
erzählt die zerti� zierte Alpaka-
züchterin Karin Zeller, während 
sie durch den Stall führt. Einst im 
Besitz der Herrschaft Pernstein, 

ist der Biohof Preinpoint in Klaus 
nun Zuhause von 38 Alpakas. 
Das jüngste Tier ist erst wenige 
Wochen alt und läuft noch dicht 
hinter seiner Mutter her. „Un-
serem jüngsten Alpaka haben 
wir nach langem Überlegen den 

Namen Thorin gegeben“, verrät 
Christian Zeller, der damit schon 
durchscheinen lässt, dass die Lin-
denboden Alpakas keinesfalls 
auf ihre Wolle reduziert werden. 
„Jedes Tier hat einen Namen und 
in gewisser Weise auch eine eige-

ne Persönlichkeit“, sagt der zer-
ti� zierte Alpakazüchter, der die 
vermeintlich gleich aussehenden 
Alpakas mühelos unterscheiden 
kann. „Wir hängen an jedem Tier 
und richten unsere Arbeit hier am 
Hof nach dem Wohl der Alpakas 
aus“, betont der 51-Jährige. 
Und diese Arbeit ist vielseitig: 
Neben der Alpakazucht bietet 
Familie Zeller auch Spazier-
gänge und Fotoshootings mit 
ihren Alpakas an, vermittelt In-
teressierten die Grundlagen der 
Zucht, vermietet ihren Seminar-
raum und betreibt einen eigenen 
Ho� aden. 

Von Wolle, Hausschuhen und 
wohlig warmen Bettdecken
Die Alpakas dürfen einmal jähr-
lich zum Friseur, meist Anfang 
Mai. Die daraus resultierende 
Alpakawolle, das sind ungefähr

Normalerweise bleiben Alpakas auf Abstand – nicht aber bei Karin Zeller.

Foto: Sophie Kepplinger

Schaufenster 
Verkaufsräume
Neueröffnung 
Homestyling 
und vieles mehr

0664 100 6106

Renate Leitner | Dipl. Heilkräuterpädagogin | Autorin
Steinfeld 76 | 4563 Micheldorf | www.herbsduft.com

Geöffnet nach Vereinbarung: +43 660 1292 966 

ROTT THOMAS
www.der-energetiker.at

T: 0676 656 4717
E: thomas@der-energetiker.at

4551 Ried im Traunkreis

Lebensenergie& Lebensfreude

Energetisches „Wenden“

Balance& Harmonie

Emotionale& mentale Kraft
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meiste Zeit auf Leckerli-Suche
drei bis vier Kilogramm pro Tier, 
ist in drei Qualitätsstufen einge-
teilt: Die Fasern vom Rücken, 
dem Bauch und der Hüfte des 
Tieres sind am feinsten und wer-
den für Strickwolle verwendet. 
Hier ist Karin Zeller besonders 
stolz auf die erkennbare Ver-
bindung von Tier und Produkt: 
„Wenn ich mir ein Wollknäuel 
anschaue, weiß ich genau – ah, 
die ist von unserer Alpakadame 
Mia!“ Die zweite Qualität, Fa-
sern von Hals und Beinen, eignet 
sich vor allem für Bettdecken und 
Polster. Die kurzen Haare von 
den Füßen der Tiere, die dritte 
Qualität, werden zu Sitzpolstern 
oder Einlagen verarbeitet. Wer 
jetzt an juckende Pullover denken 
muss, sei beruhigt: „Die Alpaka-
wolle zeichnet sich dadurch aus, 
dass sie antiallergen ist und nicht 
kratzt“, erklärt Karin Zeller. 

der traum vom Vollzeit-
alpakazüchter
„Der erste Tag, an dem ich Voll-
zeit mit den Tieren arbeiten kann, 
wird der beste überhaupt“, verrät 
der Alpakazüchter lachend. Tat-
sächlich ist der Hof für Familie 
Zeller ein Nebengewerbe. Chris-

tian Zellers Tante, Herta Lattner, 
lebt allerdings im angrenzenden 
Haus und hat rund um die Uhr ein 
Auge auf die Tiere. Auch Karin 
und Christian Zeller sind so oft 
wie möglich vor Ort. „Manchmal 
gibt es dann auch ein Leckerli“, 
verrät Karin Zeller. Das erklärt 

auch, warum die sonst so scheu-
en Tiere bei den beiden Alpaka-
züchtern auf Kuschelkurs gehen 
und die Nase vertraut in die Ja-
ckentaschen stecken.

Karin und Christian Zeller mit einem der Alpakahengste                                            Der jüngste Zuwachs der Herde    

Fotos (2): Sophie Kepplinger

Mehr Bilder auf
tips.at/n/532119

Qualllität
in Auuussicht
Nutzen Sie Erfaaahrung, Qualität und
erstklassige Mooontage von Ihrem
FFFeeennnsssttteeerrrfffaaaccchhhpppaaarrrrrtttnnneeerrr WWWaaalllttteeerrr GGGrrruuubbbeeerrr.

Das Fenster-Zentruuum mit großem Schauraum,
optimaler Beratunggg, Planung und Montage.
Vereinbaren Sie noooch heute einen Termin!
Kremsmünster – TTTelefon: 07583 / 82 52

wwwwwwwww...wgfensterrrr.at
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däMM-FlaCHs

Natürlich und biologisch die eigenen 
vier Wände vor Kälte schützen
Hinterstoder. Die Geschich-
te von Dämm-Flachs Flora be-
ginnt im Stodertal. Mittlerweile  
ist die biologische und kom-
postierbare Wärmedämmung 
jedoch weit über die Gemein-
degrenzen Hinterstoders hin-
ausgewachsen.

von SOPHIE KEPPLINGER

Erzählungen von Joch Flachs-
feldern, die es früher in der 
Pyhrn-Priel Region gegeben 
haben soll, begleiten Fritz Rei-
chel noch heute. Vor allem das, 
was er aus den Geschichten der 
alten Bauern machte: das Dämm-
Flachs Flora. „Ich wollte etwas 
schaffen, dass der Natur zurück-
gegeben werden kann. Und das 
ist uns gelungen, denn die Fa-
sern sind biologisch und können 
kompostiert werden“, erzählt der 
82-jährige Fritz Reichel. 

Heimischer alleskönner
Bevor die wertvollen Fasern je-
doch Mutter Erde zurückgegeben 
werden, � nden sie ihre Bestim-
mung in allerlei Produkten: Von 
Bettwäsche über Leinwände bis 
hin zu Speiseöl und Kosmetika 
sind Flachsfasern wahre Alles-
könner. Während die (Lang-)
Fasern besonders für die Tex-
tilindustrie von Bedeutung sind, 

eignen sich die Kurzfasern vor 
allem zur Dämmplattenerzeu-
gung. Gepaart mit dem um-
weltfreundlichen Aspekt – das 
Flachs wächst regional nach und 
die Nährstoffe gelangen während 
der Röste teilweise wieder in den 
Boden zurück – ergibt das Flachs 
einen hochwertigen Rohstoff.

Hundert Prozent biologisch
Dieses Potenzial des heimischen 
Alleskönners erkannte auch der 
gebürtige Hinterstoderer recht 
schnell. Nach anfänglichen 
Vermarktungsversuchen in den 
80er-Jahren hat der Pionier der 

österreichischen „Biobau-Szene“ 
mit seinem Dämm-Flachs Flora 
Dämmplatten auf den Markt ge-
bracht, die den nach und nach 
wachsenden Umweltgedanken 
aufgreifen. Immerhin sind die 
Flachs-Dämmplatten zu hun-
dert Prozent biologisch. Auch 
die Stü tzfaser, welche fü r jede 
Dä mmplatte benötigt wird, ist 
rein p� anzlichen Ursprungs. „Es 
ist schön zu wissen, dass man 
etwas Gutes und Sinnvolles in der 
Welt hinterlässt“, sagt Fritz Rei-
chel mit seiner ruhigen und an-
genehmen Stimme. „Die Nach-
frage ist enorm und der Wunsch, 

im Einklang mit der Natur zu 
bauen, sehr präsent“, erzählt 
Fritz Reichel. Verkauft wird die 
biologische und kompostierbare 
Wärmedämmung mittlerweile in 
Österreich, Deutschland und der 
Schweiz. Die Erzählungen der 
alten Stodertaler Bauern haben 
demnach dazu beigetragen, dass 
auch außerhalb der Landesgrenze 
der Nachhaltigkeitsgedanke aus 
dem Stodertal weitergetragen 
wird.

Links die Flachsfasern und rechts derjenige, der weiß, wie wertvoll sie sind: Fritz Reichel.

Weitere Infos gibt es hier:
www.dämmfl achs.at
Tel.: 07732/39177   
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Foto: ilmarinfoto/Shutterstock.com

Radner Ingomar 

• Garten- und Grünflächengestaltung
• Abbruch- und Demontagearbeiten
• Gartenpflegearbeiten
• Baggerungen

0664/ 44 06 395Telefon:

Kaltenprunnersiedlung 29, 4563 Micheldorf 

E-Mail: ingo.radner1@outlook.com

ACHLEITNERACHLEITNER
Baggerungen, Ried / Traunkreis

0 75 88 - 30 891

0664 - 50 47 167
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eisVogel

Süßwasserfi sche immer beliebter
Molln. Die Kapazitäten der 
modernen Fischzucht und Fisch-
verarbeitung der Firma Eisvogel 
in Molln sind gut ausgelastet. 
„Die Nachfrage nach Süßwas-
ser� sch steigt, es ist eine deut-
liche Verschiebung vom Meer-
wasser� sch zum Süßwasser� sch 

erkennbar“, erklärt Hubert Bern-
egger, Geschäftsführer und Ei-
gentümer von Eisvogel. Es wer-
den jährlich rund 2.000 Tonnen 
Fisch- und Frischprodukte pro-
duziert. 68 Prozent sind Frisch-
� sch, 12 Prozent Tiefkühl-Fisch 
und 10 Prozent Räucherware. 

Insgesamt sind 740 verschiedene 
Fischprodukte für Einzelhandel, 
Großhandel und Gastronomie 
verfügbar. „Umweltschutz, Nach-
haltigkeit, Regionalität und dass 
die Wertschöpfung in der Region 
bleibt, stehen bei uns an oberster 
Stelle“, betont Bernegger.Lucilla und Hubert Bernegger

Foto: Fotostudio Attersee

FisCH

Für spätsommerliche Grillabende
Molln. Immer öfter landen die 
Fische der Firma Hubert Berneg-
ger auf den Tellern qualitätsbe-
wusster Konsumenten. Insbeson-
dere die Eisvogel Fischzucht in 
Molln erfreut sich großer Beliebt-
heit: Die Natur der Nationalpark 
Region mit ihrem klaren, kalten 

Wasser scheint den Fischen eine 
besonders gefragte Frische zu 
geben. Am Standort Eisvogel in 
Molln werden die Fische direkt 
vor Ort küchenfertig verarbei-
tet, � letiert und geräuchert, um 
gleich am nächsten Tag frisch an 
den Kunden geliefert zu werden.  

Geliefert wurde wohl am häu-
figsten die ASC zertifizierte 
Regenbogenforelle, die gut zu 
spätsommerlichen Grillabenden 
passt. Auch die geräucherte Ver-
sion der ASC Regenbogenforelle 
ist ein Liebling der Feinschme-
cker. Anzeige Süßwasserfi sche Foto: Bernegger

Sie legen Wert auf verantwortungsvollen Fischeinkauf?
EISVOGEL bietet das nachhaltige und verantwortungsvolle

Fischsortiment in bester Qualität und Frische.

ASC- zertifizierter Fisch aus verantwortungsvoller Aquakultur
Vom Ei bis zum fertigen Speise fisch werden bei EISVOGEL die ASC zertifizierten

Süßwasserfische nach strengsten Kriterien mit reinstem Alpenquellwasser gezüchtet.
MSC- zertifizierter Meeresfisch aus Wildfang

EISVOGEL Meeresfisch in bester Qualität und Frische aus nachhaltiger Meeresfischerei
wird durch enge Zusammenarbeit mit internationalen Fischereien gewährleistet.

BIO- zertifizierter Süßwasser- und Meeresfisch aus ökologischer Aquakultur
Eisvogel bietet BIO Süßwasserfisch aus eigenen heimischen Zuchten

und BIO Meeresfisch von ausgewählten internationalen Züchtern.

Nachhaltigkeit und die Liebe zum Fisch sind bei EISVOGEL oberstes Gebot!

HAT EINEN NAMEN
HERAUSRAGENDE QUALITÄT

ENTSPRINGT AUS REINSTER NATUR.

MSC- C- 50655 ASC – C – 00343AT - BIO - 902
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Hutatelier

Kunstwerke der Modistin Silvia Czepl
KirCHdorF/MiCHeldorF. Sil-
via Czepl fertigt in ihrer Werk-
statt am Redtenbacherplatz in 
Kirchdorf nicht nur für jeden 
Kopf die passende Bedeckung, 
ihre Kreationen sind auch wahre 
Kunstwerke.

von SUSANNE WINTER

Zehn Jahre hat Silvia Czepl als bil-
dende Künstlerin gearbeitet, wobei 
sie der Beruf der Modistin schon 
länger interessierte. Deshalb fasste 
die Micheldorferin den Entschluss, 
den Beruf zu erlernen. Mittlerwei-
le arbeitet die 44-Jährige im vier-
ten Jahr als selbständige Modistin. 
Vergangenes Jahr eröffnete sie ihr 
Geschäft in Kirchdorf.
„Mich begeistert die Arbeit mit den 
Menschen und die enorme Vielfalt 
an Materialien, Techniken und Mo-
dellen. Jedes Stück ist ein individu-

elles Kunstwerk“, schwärmt Silvia 
Czepl, die hauptsächlich Unikate 
fertigt. 

Persönliche schmuckstücke
80 Prozent der Kunden lassen sich 
den Hut individuell anfertigen und 
nur rund 20 Prozent kaufen eine 
bereits fertige Kopfbedeckung. 
„Zu mir kommt selten jemand, der 

,nur‘ einen Hut braucht. Ich ferti-
ge persönliche Schmuckstücke“, 
sagt Silvia Czepl. Sie hat Kunden 
vom Kind bis zum Senior, aus 
Kirchdorf und Umgebung oder 
sogar Deutschland. „Es kommen 
viele Kunden zu mir, die im Han-
del nichts Passendes � nden, weil 
sie einen sehr kleinen oder großen 
Kopf haben“, erzählt die Modistin.

drei Wochen bis zur
fertigen Kopfbedeckung
An einem Kundenauftrag arbeitet 
Silvia Czepl im Durchschnitt drei 
Wochen. Es gibt jedoch aufwän-
digere Arbeiten wie Zylinder oder 
Fascinator. Letzteres ist ein festli-
cher Kopfschmuck, vergleichbar 
mit einem auffälligen Haarreifen. 
„Dafür ist die Kundenschicht bei 
uns jedoch eher klein. Die meisten 
wollen Hüte“, erklärt die Modistin.

Viele arbeitsschritte nötig
Rund fünf Stunden dauert die Fer-
tigung eines durchschnittlichen 
Hutes – verteilt über mehrere Tage. 
Ein Filzhut wird beispielsweise 
heiß gedampft und im heißen Zu-
stand über eine Holzform gezogen. 
Er wird auch oft gebügelt, denn nur 
heiß bleibt er formbar. Anschlie-
ßend wird der Hut getrocknet, 
bevor er von der Form herunter-

Modistin Silvia Czepl in ihrem Hutatelier in Kirchdorf  Foto: Jack Haijes

Zölß & Partner ZT GmbH
Dipl.-Ing. Robert Zölß-Horcicka

Dipl.-Ing. Dr. Ekkehart Grillmayer
staatlich befugte und beeidete Ingenieurkonsulenten für Vermessungswesen

Samhaberweg 4 | A-4560 Kirchdorf/Krems | Telefon 07582/62078
| kirchdorf@zivilgeometer.at | www.zivilgeometer.at

Grundteilungen | Grenzrekonstruktionen
Parzellierungen

Baubegleitende Vermessung
Erstellung digitaler Planungsgrundlagen

24 Std. Kranken- u. 
Seniorenbetreuung!
Sie suchen bezahlbare Leistungen 
im Bereich häuslicher Pflege und 
Betreuung? 
Pflegepersonal ab 45 Euro pro Tag
10 Jahre Erfahrung!

WIR HELFEN 
IHNEN!

A-4532 Rohr im Kremstal 
Achleitnerstrasse 14
Tel. 0676 / 940 57 08 SERIÖS - 

FAIR - 
LEISTBAR! 

www.pflege-austr ia.at 

BaustoFFe

Schiedel mit Quality 
Award ausgezeichnet 
nussBaCH. Bei einer Studie 
des Linzer MARKET Insti-
tuts unter Baumeistern zeich-
nete sich Schiedel durch einen 
zweiten Platz unter 56 Baustoff 
Marken aus.

Das MARKET Institut führte
kürzlich einen Markttest für die 
Bauindustrie durch. Die drei bes-
ten Unternehmen der gesamten
Branche erhielten die Auszeich-
nung, den „market Quality 
Award“. Schiedel konnte in der 
Gesamtbewertung unter 56 Mar-
ken den zweiten Platz erringen.  
In der Kategorie Kamine sowie 
bei den Themen „Produkte und 
Leistungen“ sowie „Service und 
Betreuung“ liegt Schiedel sogar 
mit großem Vorsprung an erster 
Stelle. Sichtlich erfreut darüber 

zeigt sich Schiedel Österreich 
Geschäftsführer Franz Nürn-
berger: „Ich bin stolz auf unser 
gesamtes Team. Qualität kann 
man nur mit top motivierten Mit-
arbeitern erzielen. Der Schlüssel 
zu diesem Erfolg liegt in der 
gesamten Belegschaft unseres 
Unternehmens!“  Anzeige

Schiedel Österreich Geschäftsführer, 
Franz Nürnberger Foto: Schiedel
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werden auf dem Kopf getragen
kommt. „Nicht für jeden Hut gibt 
es eine Form. Ich habe eine gute 
Grundausstattung und dann forme 
ich viel frei“, erzählt Silvia Czepl. 

aufwändige Handarbeit
Wenn der Hut seine Form hat, fol-
gen die Feinarbeiten: das Nähen, 
die Krempenverarbeitung und die 
Anpassung an den individuellen 
Kopf. Ganz zum Schluss erfolgt 
der Hutputz – das Anbringen von 
dekorativen Elementen. „Das ist 
meist eine sehr aufwändige Arbeit 
mit vielen händischen Verarbei-
tungsschritten. Zu 98 Prozent nähe 
ich mit der Hand und zwar so, dass 
man es nicht auf den ersten Blick 
sieht. Diese Feinheiten gefallen 
mir“, sagt Silvia Czepl. Ihr Ange-
bot reicht von Hüten über Fascina-
tor, Haarreifen und Hauben bis hin 
zu Kappen. Sie bietet auch Hutre-
paraturen und einen Hutservice. 

Kaninchen und schaf
Silvia Czepl legt Wert auf gutes 
Material. „Für die Hüte verwen-
de ich oft Kaninchenhaar� lz, das 
ich aus Tschechien beziehe. Auch 
Schafwolle verwende ich gelegent-
lich. Bei Strohhüten arbeite ich 
viel mit Panamahüten, die werden 
in Ecuador handge� ochten. Diese 
Besonderheit fasziniert mich total“, 
schwärmt die Micheldorferin. Der-

zeit arbeitet sie an einer besonderen 
Kopfbedeckung aus einem Blau-
druckstoff der Firma Wagner aus 
dem Mühlviertel. Mehr darüber 
will die Modistin noch nicht ver-
raten, da sie das Werk heuer noch 
einer Jury präsentieren möchte.

Früher mehr Hut getragen
Silvia Czepl weiß, warum heute 
nicht mehr so viel Hut getragen 

wird: „Früher hat man die Kopf-
bedeckung zum Schutz gebraucht 
und um die ungewaschenen Haare 
zu verstecken. Heute wollen alle 
ihre Frisur zeigen und man fährt 
viel mit dem Auto, da sind Hüte mit 
ihren Krempen unpraktisch.“

gefühl der Verbundenheit 
mit der Kopfbedeckung
„Durch die Erscheinung des Hutes 
wird man für andere schneller sicht-
bar. Doch wenn man spürt, dass der 
Hut eins mit einem geworden ist, 
dann steht man selbstbewusst zu 
seinem persönlichen Ausdruck. Es 
ist ein Gefühl der Verbundenheit 
mit der Kopfbedeckung“, versucht 
Silvia Czepl zu erklären, wie man 
zum Hutträger wird. Die Modistin 
ist der Meinung, „dass es für jeden 
Menschen die richtige Kopfbede-
ckung gibt. Es muss nicht immer 
zwingend ein Hut sein.“

Der heiß gedampfte Hut wird am Hutdehner gedehnt, bevor er auf eine Holz-
form gespannt wird (l.). Die Krempe wird auf die Holzform aufgezogen (r.).

Fotos: Heimo Czepl

Zaun inkl. Montage

TOP Rasen mit einem

STIGA Rasenmäher

Farbmischanlage Öfen inkl. MontageSchlüssel nachbestellen

Jetzt auch mit

Onlineshop!

Unsere

Serviceleistun
gen!

Hol dir deinen WEBER Griller
mit Zubehör

shop.baumarkt-staudinger.at
PETTENBACH: Scharnsteiner Straße 12, 4643 Pettenbach, Tel.: 07586/60460-33,

pettenbach@baumarkt-staudinger.at, kremsmuenster@baumarkt-staudinger.at
KREMSMÜNSTER: Franz-Hönig-Straße 5, 4550 Kremsmünster, Tel.: 07583/5266,

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr, www.baumarkt-staudinger.at



Anzeigen Kirchdorf32 18. Woche 2021Qualität aus der region

roHol

Die Lärche vom Hengstpass wird in 
rosenau. Hinter den Mauern 
der Firma RoHol am Fuße des 
Hengstpasses werden Produk-
te verarbeitet, die nicht nur für 
ihre ausgezeichnete Qualität 
bekannt sind, sondern auch 
eine 400 Jahre alte Geschichte 
bewahren.

von SOPHIE KEPPLINGER

„Wer schon einmal mit einem 
Railjet gefahren ist, hat unsere 
Produkte schon getestet. Denn 
der Fußboden des Zuges ist aus 
unseren Materialien hergestellt“, 
sagt Julian Stöckl lachend. Der 
Rosenauer ist neben seinem 
Vater und Geschäftsführer Anton 
Stöckl und seinem jüngeren Bru-
der Fabian Stöckl Gesellschafter 
der Firma. Am Standort in Ro-
senau entstehen durch den Ein-
satz von rund 130 Mitarbeitern 

neben Furnieren auch edelfur-
nierte Platten und technische 
Sperrhölzer. „Wir sind die Zulie-
ferer der Marktführer und bilden 
mit unseren Produkten die Basis-
� äche – zum Beispiel für Züge, 
Jachten und Flugzeuge“, erzählt 
Julian Stöckl. Rund 60 Prozent 

der am Fuße des Hengstpasses 
produzierten Ware werde expor-
tiert – rund 30 Länder von die-
sem Standort aus beliefert. Ob 
bei diesen Exportzahlen einmal 
ein Standortwechsel im Raum 
stand? „Nie“, antwortet der Ge-
sellschafter bestimmt. „Die Ge-

schichte dieses Standortes reicht 
über 400 Jahre zurück und ist 
geprägt von Innovationen, Ideen-
reichtum und Entwicklung. Das 
spürt man auch in unserer Arbeit 
und unseren Produkten.“ 

Vom sonntagberg zum 
Hengstpass
„Die Geschichte des Stand-
orts ist vielseitig“, weiß Julian 
Stöckl und beginnt zu erzählen: 
„Bis 1908 befand sich auf dem 
Gelände eine Schmiede. Spä-
ter entstand hier eine der ersten 
Skiproduktionen.“ Danach war 
der Betrieb k. u. k. Ho� ieferant. 
In der Zwischenkriegszeit gab es 
dann einige Eigentümerwechsel, 
bis dann 1936 eines der Danubius 
Werke am Standort in Rosenau 
einzog. „An diesem Teil der Ge-
schichte kommt dann mein Groß-
vater ins Spiel“, berichtet Julian

Julian Stöckl mit einem Hirnholzfunier Foto: Sophie Kepplinger

WIR BERATEN
SIE GERNE BEI:
- Lackpflege und
Konservierung
- Unterbodenversiegelung
- Reparatur von kleinen
und großen Schäden

Hallo Glanz!
Goodbye Flugrost und Kratzer. Sind Lack und
Unterboden gepflegt, geht es Ihrem Fahrzeug glänzend.

Steiermärker Straße 47
4560 Kirchdorf an der Krems
Telefon +43 7582 51333-0
www.porschekirchdorf.at
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Rosenau zum Edelfurnier verarbeitet
Stöckl, der als selbst ernannter 
Firmenarchivar genau Bescheid 
weiß. Der 1927 geborene Anton 
Stöckl sen., gebürtig aus Rose-
nau am Sonntagberg (Niederös-
terreich), kam recht schnell vom 
Schneiden von Eisenbahnschwel-
len zur Erstellung von Parkett-
werk hin zum Handel von Fur-
nieren. Nach der Insolvenz der 
Firma Danubius 1981 übernahm 
Anton Stöckl, der zuvor schon 
Geschäftspartner war, gemein-
sam mit einem Kollegen den 
Standort und gründete darauf-
hin die „Rosenauer Holzverar-
beitung“, kurz: RoHol. „Seitdem 
ist die Firma im Besitz unserer 
Familie“, sagt Julian Stöckl. 

das edelfurnier larix und 
die lärche vom Hengstpass
Die Rohstoffe bezieht die Rose-
nauer Firma vorrangig aus Ös-

terreich und den benachbarten 
Ländern. Und die Lärche – die 
kommt direkt vom Hengstpass. 
„Unsere neueste Kreation ist das 
Edelfurnier Larix. Die Holzart, 
ganz normale Lärche aus der Re-
gion bzw. direkt vom Hengstpass, 
sieht durch verschiedene Verede-

lungsschritte von uns wie sonnen-
verbrannt aus. Das kommt in der 
Möbelindustrie derzeit sehr gut 
an“, berichtet der Gesellschafter.

dach wird heuer erneuert
Nicht nur das Edelfurnier Larix 
ist neu, auch das im Jänner 2019 

eingestürzt Hallendach wird 
heuer in neuem Glanz erschei-
nen. „Das Dach brach im vergan-
genen Jahr aufgrund der enormen 
Schneemassen ein. Bereits Mitte 
Mai soll mit dem Bau gestar-
tet werden“, informiert Julian 
Stöckl.

Jede Platte wird sorgfältig zusammengestellt und geprüft.  Die verarbeitete Lärche vom Hengstpass
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Foto: Sophie Kepplinger

Simon Redtenbacherplatz 14 
4560 Kirchdorf I 07582/62130

Für die Qualität und Frische 
unserer Produkte sind wir bekannt.

Innen-Außenreinigung Smartrepair
Christian Müller | 0676/5715910
Gewerbepark 3, 4564 Klaus an der Phyrnbahn
autokosmetikmueller@yahoo.com

Diese spezielle Behandlung für das Auto, neutralisiert nicht nur unange-
nehme Gerüche, sondern auch Bakterien, Pilze, Keime und Sporen. 

Wir sind telefonisch aber auch vor Ort, während unserer 
Öffnungszeiten für Sie da!

Wir von  Firma AKM sind nicht nur 
Profis in Sachen Autoaufbereitung, 

sondern bieten auch eine sogenannte 
Ozon Behandlung für Ihr Fahrzeug an! 

Holzbau Hurth ist seit über 100 Jahren Ihr verlässlicher Partner in Sa-
chen Holzbau. Unser Familienbetrieb setzt auf Qualität und Nachhal-
tigkeit und un terstützt Sie gerne in der Planung und Umsetzung Ihres 
Holzbauprojektes. Ob Neubau, Umbau oder Zubau von Wohngebäuden 
oder landwirtschaftli chen Hallen -ob Dachstuhl, Carport, Gartenhaus, 
Wintergarten, Sauna oder auch Innenausbau -wir sind gerne für Sie da! 
Besuchen Sie unsere Homepage oder vereinbaren Sie einen Termin 
vor Ort! 

Holzbau Hurth ist seit über 100 Jahren Ihr verlässlicher Partner in Sa-
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Basteln

Mit viel Geduld und Liebe zum Detail bastelt
MiCHeldorF. Ist ein Stift 
in Reichweite, dann ist kein 
Schnipsel mehr vor Katrin Lim-
berger sicher. Die Micheldorferin 
schnipselt und kritzelt liebend 
gerne.

von SUSANNE WINTER

Glückwunschkarten, Gutscheine, 
Deko, Accessoires und vieles mehr 
fertigt Katrin Limberger mit viel 
Liebe zum Detail und großer Ge-
duld. Die kreative Micheldorferin 
hat immer schon gerne gezeichnet 
und mit verschiedenen Materialien 
experimentiert. „Ich bin ein neu-
gieriger Mensch, was das Hand-
werk angeht und probiere gerne 
Neues aus“, erzählt die 41-Jährige. 
Glückwunschkarten aus dem Han-
del haben ihr nie besonders gefal-
len, deshalb bastelt sie ihre Karten 
lieber selbst. Freunde und Familie 
erhalten jedes Jahr zu Weihnach-

ten eine persönliche Karte, wobei 
Katrin Limberger Materialien und 
Stil gerne abwechselt.

nebenberufl iche Bastlerin
Hauptberuflich ist die dreifache 
Mutter Ergotherapeutin. Zu Be-
ginn der Corona-Krise reifte ihr 

Entschluss, mehr aus ihrem Hobby 
zu machen. Seit Dezember bietet sie 
einige ihrer Werke in ihrem Online-
shop „Schnipselkritzler“ an, wobei 
vieles individualisierbar ist. Alle 
Produkte, die nicht gedruckt sind, 
sind Einzelstücke. „Ich habe aber 
auch selbst entworfene Schablonen 

beispielsweise für Schriftzüge“, er-
zählt die Bastlerin. Beim Schnip-
seln und Kritzeln kann sie richtig 
abschalten. „Das ist meine Psycho-
hygiene. Währenddessen habe ich 
oft kreative Ideen, auch für den All-
tag“, sagt die Micheldorferin.

Künstlerische und kreative 
gestaltung als spielereien
Das Handwerk hat sie sich selbst 
angeeignet und manches in Kur-
sen und Workshops erlernt. Einige 
Werke digitalisiert sie auch und ent-
wirft beispielsweise Logos für ver-
schiedenste Projekte. „Künstleri-
sche und kreative Gestaltung, auch 
digital, sind meine Spielereien“, so 
die Künstlerin augenzwinkernd.

natur als inspiration
Für ihre Ideen geht Katrin Limber-
ger gerne auf Inspirationssuche ins 
Internet und in die Natur. „Blumen 
� nde ich viele draußen. Vor allem

Katrin Limberger mit einigen ihrer Werke an ihrem Arbeitsplatz  Foto: Winter

 KOCHEN – ESSEN – WOHNEN – SCHLAFEN 

LEORI - reinkommen & wohlfühlen. 

Von der Beratung bis zur Montage 
alles aus einer Hand – von deinem 
Tischler aus der Region. 

LEORI - Da ist mehr für mich drin!

. 
LEORIs Wohn- & Küchenstudio
Inh. Leopold Rinnerberger

Weinzierler Brücke 9 I 4563 Micheldorf
(Mazda-Wagner-Kreuzung)
Terminvereinbarung: 0660/55 28 667
office@leori.at   www.leori.at
Mo-Fr: 8:30-12:00 Uhr & 14:00-17:00 Uhr

• Persönliche Beratung
• 3D Planung 
• fachmännische Montage
• 200m² Ausstellungsfläche

Rundum-Sorglos-Paket auf Wunsch:
- Abholung und Entsorgung der Altküche
- Koordination mit Installateur und Elektriker
- Küchenendreinigung

 

LEORI - 

KOCHEN - ESSEN - WOHNEN - SCHLAFEN

2021 NEUE KÜCHENLIEFERANTEN!

LEORI plant dir deine 
WOHNWELT WIE 
SIE DIR GEFÄLLT!

Von der Beratung bis zur 
Montage alles aus einer Hand!

200m² Ausstellungsfläche

3D Planung

Fachmännische 
Beratung und Montage

LEORIs Wohn & Küchenstudio
Inh. Leopold Rinnerberger

Weinzierler Brücke 9  I  4563 Micheldorf
(Mazda-Wagner-Kreuzung)
Terminvereinbarung: 0660/55 28 667
verkauf@leori.at         www.leori.at
Mo – Fr 8:30 – 12:00 und 13:00 – 17:00
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Upcycling Schneiderei
Änderungen & Reparaturen

Jeanstaschen

Susanne Strutzenberger
Bachweg 17, 4643 Pettenbach

Tel: 0676/4875008
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Katrin Limberger Karten und Geschenke
in Bezug auf Farbverläufe ist die 
Natur eine Inspiration“, erzählt die 
41-Jährige: „Ich achte aber darauf, 
nichts abzukupfern und bringe 
in jedes Kunstwerk meine eigene 
Handschrift ein.“

recycling von Materialien
Verschiedene Materialien zu kom-
binieren, gefällt der Bastlerin be-
sonders gut, dabei greift sie nicht 
immer zu Neuem: „Man kann aus 
jedem Material wieder etwas Neues 
machen und Altes recyceln.“ So 
verwendet sie beispielsweise Spit-
zerreste von Stiften für die Gestal-
tung von Grußkarten. 

aufwendige arbeiten
Zu den aufwendigeren Arbeiten 
zählen Papercut-Karten (Glück-
wunschkarten) mit fünf bis sechs 
verschiedenen Ebenen, die bei-
spielsweise den Lebensweg eines 
Jubilars aufzeigen. „Das ist meine 

geheime Leidenschaft“, sagt Katrin 
Limberger, die in so ein Werk schon 
mal eine reine Arbeitszeit von sie-
ben Stunden hineinsteckt. Auch 
3D-Objekte sind aufwendiger – wie 
beispielsweise eine Pusteblume mit 
15 Einzelstücken aus Papier, die in-
einander stecken, damit möglichst 
wenig geklebt wird.
Besonders schön, aber auch arbeits-
intensiv sind Karten mit Effekt,

beispielsweise eine Explosions-
box. Das ist eine Klappkarte, an 
der Limberger länger tüfteln muss. 
Eine der aufwendigsten Arbeiten 
war eine Weltkugel in Größe eines 
Wasserballes, die als Geschenk-
Gutschein für eine Reise nach 
Hamburg dienen sollte, verziert 
mit Flugzeug und Sehenswürdig-
keiten der Stadt. „Daran habe ich 
eine Woche lang gearbeitet, mit 

rund fünf Stunden reiner Arbeits-
zeit“, verrät Katrin Limberger: 
„Schreiben und Malen ist Übung, 
aber man braucht dazu viel Ge-
duld.“ Das wissen auch ihre drei 
Töchter, die ebenfalls sehr kreativ 
sind und gerne experimentieren.

individuelle geschenke
Kunden, die ihre Werke kaufen, 
„schätzen Handgefertigtes, sehen 
das Besondere darin und wollen 
Menschen, die ihnen wichtig sind, 
etwas Individuelles, Besonderes 
schenken.“ In Zukunft möchte sich 
Katrin Limberger vermehrt mit der 
digitalen Erstellung von Gra� ken 
und der Typogra� e beschäftigen. 
„Auch mit klassischer Kalligra� e 
will ich mehr arbeiten, eventu-
ell in Kombination mit Aquarell“, 
sagt die Künstlerin und verrät auch 
ihren Traum, „ein Buch zu illustrie-
ren oder einen eigenen Kalender zu 
gestalten.“

Zwei Werke von Katrin Limberger: Eine Weltkugel als Geschenk-Gutschein für eine 
Reise nach Hamburg (l.) sowie eine Papercut/Popup-Karte für eine Hochzeit  Fotos: privat

Margarete Burger
4565 Inzersdorf, Kremsstraße 12, Tel.: 0676/ 411 36 01

Foto: Rosel Eckstein / pixelio

4565 Inzersdorf, Kremsstraße 12, Tel.: 0676/ 411 36 01
Margarete Burger

10 min Nackenmassage  14.- (mit Schröpfen)
20 min Teilmassage    27.- (mit Schröpfen)
30 min Teilmassage  34.- (mit Schröpfen)
45 min Teilmassage  48.- (mit Schröpfen)

30 min Akupunkturmassage   34.-
30 min Lymphdrainage    34.-
30 min Fußrefl exzonenmassage  34.-

Täglich bis 19 Uhr geöff net, 
auch Samstag!

M
M
assage
argarete

Margarete Burger
4565 Inzersdorf, Kremsstraße 12, Tel.: 0676/ 411 36 01

#haltungscoach
Volle Energie gibt es in der 
Sportpraxis Kirchdorf. 
Wolfgang Baierl Sportwissen-
scha� er und Haltungscoach 
gestaltet die Übungen und 
das Training so, dass die 
Übungen leicht im All-
tag integriert werden 
können. Die Übungen 
werden aufgrund einer 
genauen Haltungsanalyse
erstellt – Das bedeutet, 
jede/r bekommt ein in-
dividuelles zielgenaues 
Trainingsprogramm.

Volle Energie gibt es in der 
Sportpraxis Kirchdorf. 
Wolfgang Baierl Sportwissen-
scha� er und Haltungscoach 
gestaltet die Übungen und 

dividuelles zielgenaues 

Mag. Wolfgang Baierl
#haltungscoach
Hauptplatz 18
4560 Kirchdorf
Tel: 0664 534 30 65
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MatHesPiele

Spielerisch und ruckzuck Rechnen lernen
PettenBaCH. Sich Rechnun-
gen zu merken, ist nicht für 
jeden Schüler ein Kinderspiel. 
Das Wiederholen von bestimm-
ten Rechenstrategien macht 
dabei den Rechenmeister. Damit 
das den Kindern auch Spaß 
macht, hat sich Florian Moitzi 
aus Pettenbach 24 Mathespiele 
überlegt.

von SUSANNE WINTER

Als ehemaliger Volksschullehrer 
im Bezirk Kirchdorf und derzei-
tiger Professor für Musik- und 
Mathematikdidaktik an der Päd-
agogischen Hochschule Oberös-
terreich weiß Florian Moitzi, dass 
Kinder in der Volksschule oft Pro-
bleme haben, einfache Plus- und 
Minusrechnungen rasch zu lösen. 
Anstatt die Rechnungen samt Er-
gebnissen im Langzeitgedächtnis 
abzuspeichern, lösen viele Schü-

ler die Rechnungen durch Zäh-
len. Dieses zählende Rechnen 
sei, laut mehreren Studien, eher 
ein gemeinsames Merkmal von 
rechenschwachen Schülern und 
daher problematisch. Statt wahl-
los Rechnungen auswendig zu 
lernen, sei es besser, Strategien 
zu üben. „Die Kinder merken sich 

die Rechenstrategien besser, wenn 
sie oft genug wiederholt werden“, 
erklärt Florian Moitzi, der auch 
Co-Autor des bekannten Mathe-
matik-Schulbuchs „Zahlenreise“ 
ist. Der Pettenbacher stellt nicht 
nur kostenlose Online-Lernmate-
rialien zur Verfügung, sondern hat 
auch eine Spielebox entwickelt, 
um das Üben von Rechenstrate-
gien für die Kinder attraktiver zu 
gestalten, denn „diese Würfelspie-
le halten die Kinder bei Laune“.

Veröffentlichung in einem 
schweizer Verlag
Nach zwei Jahren Verhandlung 
hat ein Schulverlag, der Schubi-
Verlag in der Schweiz, nun die 
„Ruckzuck-Mathespiele“ veröf-
fentlicht. Das Spiel ist nicht nur 
in Österreich, sondern auch in 
Deutschland und der Schweiz er-
hältlich. Die Balkanländer haben 
ebenfalls Interesse gezeigt. Soll-
ten die Mathespiele gut ankom-
men, ist eine Übersetzung der 
Anleitung geplant.

rechnen im Zahlenraum bis 20
24 bunte Lernspiele auf 12 Spiel-
plänen machen das Festigen und 
Üben der grundlegenden Re-
chenoperationen spannend. Die 
Spiele decken Schritt für Schritt 
die Lehrplanthemen des arith-
metischen Anfangsunterrichts ab 
und begleiten die Kinder durch 
das ganze erste Schuljahr, sind 
aber auch zur Wiederholung im 

zweiten und dritten Schuljahr 
geeignet. Die Kinder verbessern 
ihre Kenntnisse zu einzelnen Re-
chenstrategien, gleichzeitig üben 
und wiederholen sie diese Strate-
gien auf eine motivierende Weise. 
Somit gelingt es, vom zählenden 
Rechnen wegzukommen und ein 
Repertoire an gespeicherten Rech-
nungen im Gedächtnis aufzubau-
en. Die Spielpläne sind so aufge-
baut, sodass zuerst nur bis 10 und 
dann bis 20 gerechnet wird. Das 
Zerlegen von bestimmten Zahlen 
ist ein wesentliches Element. So 
gibt es etwa ein „Leiterspiel“, bei 
dem ausschließlich auf die Zahl 8 
ergänzt wird. Bei anderen Spielen 
wird gezielt das Plusrechnen, das 
Minusrechnen, das Ergänzen, der 
Zehnerübergang, das Verdoppeln 
oder das Halbieren trainiert.

spieldauer liegt zwischen 5 
und 15 Minuten
Jedes Spiel dauert etwa 5 bis 15 
Minuten und kann von zwei bis 
fünf Kindern gespielt werden. 
„Ich habe jedes Spiel bestimmt 
fünf bis zehn Mal geändert. Kin-
der müssen die Spiele schnell ver-
stehen können und wenn es länger 
als 15 Minuten dauert, ist es für 
sie nicht mehr lustig. Dafür wollen 
sie ein Spiel auch öfter spielen“, 
erzählt der 41-Jährige, der bei der 
Entwicklung von seiner Nachba-
rin und Lehrerin Marlene Radner 
unterstützt wurde. „Sie hat einen 
geschulten Blick darauf gewor-
fen“, sagt Moitzi und betont: „Es 
gewinnt nicht der, der am besten 
rechnen kann, es gehört Würfel-
glück dazu!“
Tips verlost drei Exemplare 
„Ruckzuck Mathespiele“ (siehe 
grüner Infokasten).

Mit dem Würfelspiel des Pettenbachers Florian Moitzi (r.) wird Mathematik für 
Volksschüler zum Kinderspiel.   Foto: privat

Das Ruckzuck Mathespiel ist 
im Geschäft „Rundherum“ in 
Pettenbach erhältlich.

• Sicherheit bei rechtlichen Fragen während der
gesamten Abwicklung

• Übersichtliche und professionelle Aufbereitung aller
Unterlagen

• Rasche und wunschgemäße Erledigung Ihrer Anliegen
• Vermarktung auf allen großen Immobilienplattformen
• Ich begleite Sie vom Erstgespräch bis zur Schlüsselübergabe
• sReal ist der erfolgreichste Wohnimmobilien-Makler

Beratung, Bewertung und Verkauf -
sReal Garantie

Astrid Sattlberger
astrid.sattlberger@sreal.at

sReal Kirchdorf
Hauptplatz 18, 4560 Kirchdorf

Tel.: 0664 / 818 09 38
www.sreal.at

Sie denken Ihre Immobilie zu verkaufen?
Ich bin Ihre kompetente Ansprechpartnerin.

Vereinbaren Sie ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch

Sternpark -
Wohnen im Alpenvorland:
Nur noch 5 Eigentumswohnungen
mit 3 - 5 Zimmern
- Niedrigstenergie
- Lift, Tiefgarage
- Ruhelage
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KunstHandWerK

Jedes Stück ein Unikat, von Hand 
gefertigt und aus feinstem Leder 
leonstein. Die handgefertig-
ten Lederprodukte von Alex-
andru Andrei Ahimoaie und 
seiner Partnerin Veronika 
Neumaier finden ihre neuen 
Besitzer in aller Welt. Auch 
der österreichische Popmusiker 
und Schlagersänger Waterloo 
wurde von den beiden Kunst-
handwerkern ausgestattet.

von SOPHIE KEPPLINGER

„Ich wusste gar nicht, dass es so 
etwas wie Lederhandwerk gibt“, 
erinnert sich Alexandru Andrei 
Ahimoaie lachend zurück. Ge-
bürtig aus Transsilvanien, Ru-
mänien, stieß er recht zufällig 
auf das alte Kunsthandwerk. „Ich 
habe von einem Workshop zur 
Lederverarbeitung gelesen und 
dachte mir gleich, dass ihm das 
gefallen könnte“, erzählt Veroni-
ka Neumaier. Dass der Besuch 
dieses Kurses das Leben von  
Alexandru Andrei Ahimoaie so 
maßgeblich verändern würde, 
kam damals keinem der beiden in 
den Sinn. Denn mittlerweile wid-
met sich der Kunsthandwerker 
täglich rund drei Stunden dem 

Lederhandwerk in seiner Leder-
werkstatt „Andrei Leatherart“ in 
Leonstein und verkauft die hand-
gefertigten Produkte gemeinsam 
mit seiner Partnerin im Internet 
(www.etsy.com/de/shop/Andrei-
Leatherart) oder auf Märkten.

in alten gemäuern
„Anfangs haben wir noch in 
unserem damaligen Zuhause in 
Kirchdorf in der Küche gearbei-
tet. Als die Werkzeuge allmäh-
lich mehr wurden, suchten wir 
uns etwas Größeres und Passen-

deres“, erzählt Veronika Neumai-
er. So zogen die beiden vor etwa 
neun Jahren nach Leonstein in 
eine alte Gutswohnung, wo Platz 
für eine eigene Werkstatt war. 
Das alte Handwerk, die alte Tra-
dition innerhalb alter Gemäuer 
weiterleben zu lassen, empfan-
den die beiden gleich als passend.

strom nur für das licht
Die Taschen, Geldbeutel, Hüte, 
Masken, Schlüsselanhänger, 
Ketten, Flachmänner und Gür-
tel von „Andrei Leatherart“ sind 

alle von Hand gefertigt und jedes 
Stück ein Unikat. „Den einzigen 
Strom, den ich für meine Arbeit 
brauche, ist für das Licht“, sagt 
der Kunsthandwerker. Verwen-
det wird in der Lederwerkstatt in 
Leonstein hochwertiges, p� anz-
lich gegerbtes Rindsleder. Dabei 
wird jedes Stück Leder sorgfältig 
auf die Qualität geprüft. „Wenn 
man mehrere Wochen an einem 
Produkt arbeitet, vom Designen 
über das Schneiden bis hin zur 
Punzierung alles selber macht, ist 
eine hohe Qualität des Materials 
einfach wichtig“, betont Alexan-
dru Andrei Ahimoaie, der neben 
der Arbeit in der Lederwerkstatt 
noch Vollzeit arbeitet und Be-
triebswirtschaftslehre studiert. 
Denn leben könne man allein 
vom Lederhandwerk nicht, meint 
er: „Lederprodukte sind in gro-
ßen Städten mehr gefragt. Vor 
allem in den USA gibt es eine 
hohe Nachfrage.“ Darum gingen 
auch einige Produkte der Leon-
steiner Lederwerkstatt nach Ka-
nada und den USA. „Es ist und 
bleibt aber ein schönes und span-
nendes Hobby“, sagt Alexandru 
Andrei Ahimoaie lächelnd. 

Veronika Neumaier und Alexandru Andrei Ahimoaie Foto: Sophie Kepplinger

Menü-P lan
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Mai 2021
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Mai 2021
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GRILLSTELZEN

Wir bitten um Vorbestellung unter 075 82 / 62 761 - Vorteil: minimale Wartezeit und umgehende Bedienung
Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH, Mühlenweg 15, 4560 Kirchdorf an der Krems
Wir danken für euer Verständnis und
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Stelze groß für 2–3 Personen  € 10,90
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Beilagen nach Wahl

NEU

Alle Speisen zum Abholen!
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VielFältig

Rosensteiner Dreipunktlaster: zum 
Schütten, Bauen und Planieren
steinBaCH an der steYr. 
Die Firma Rosensteiner beweist 
seit über 38 Jahren ihre Kompe-
tenz im Bereich der Dreipunkt-
laster und Klauenpfl egestände. 
Die strenge Auswahl der Liefe-
ranten unter Berücksichtigung 
der Regionalität gewährleistet 
die hohen Qualitätsstandards 
der Produkte.

Es gibt Kippmulden, Heckmul-
den, Traktorschaufeln und es gibt 
die Rosensteiner Dreipunktlaster.
Die Dreipunktlaster aus Stein-
bach an der Steyr überzeugen 
dabei mit ihrer Qualität und den 
vielfältigen Einsatzmöglichkei-
ten, welche durch das Zubehör 
und einige technisch feine De-
tails ermöglicht werden.
Wer einen Transportweg antritt, 
ist mit dem Dreipunktlaster gut 
bedient: Wird der Laster eben 
am Boden aufgelegt, lassen sich 
Rasenmäher, Motormäher, Stra-
ßenwalzen, Paletten oder Kisten 
recht mühelos auf dem Drei-

punktlaster auflegen. Mit seri-
enmäßigen Zurrpunkten ist die 
Fracht dann noch gut gesichert.

schüttgutaufsatz: bis zu 4,5 
Kubikmeter ladevolumen 
Eine weitere Einsatzmöglich-
keit des Dreipunktlasters ist das 
Schütten und Abkippen mithilfe 
eines Schüttgutaufsatzes. Dafür 
wird das Schüttgut einfach aufge-
nommen und an dem gewünsch-
ten Ort restlos abgekippt. Mit 

der multifunktionalen Bordwand 
kann zudem die Höhe und Tiefe 
des Dreipunkt-Lasters verlängert 
werden. Das erhöht das Ladevo-
lumen und die Einsatzgebiete um 
ein Vielfaches. 
Mit dem Schüttgutaufsatz er-
reicht man ein Ladevolumen von 
bis zu 4,5 Kubikmeter. Mit Di-
rektaufnahmen für verschiedens-
te Lader kann die Ef� zienz und 
Abkipphöhe bei Bedarf zusätz-
lich gesteigert werden.

Wege bauen, Wege erhalten
Das Gerät aus Steinbach an der 
Steyr baut, schüttet und bereitet 
Wege – zwar nicht aus eigener 
Kraft, aber mit der richtigen Be-
dienung: einfach mit Druck Ma-
terial aufnehmen, gleichmäßig 
verteilen und planieren. Eben ab-
senkbar mit robuster Schür� eiste 
beweist sich der Dreipunktlaster 
als tüchtiges Werkzeug. 
Auch im Winter zeigt der Ro-
sensteiner Dreipunktlaster sein 
Können: Wird die Bordwand 
nach hinten geklappt, können 
große Schneemengen geräumt 
werden.

Der Rosensteiner Dreipunktlaster mit Ladefl ächenverlängerung Fotos: Rosensteiner

Der Dreipunktlaster im Einsatz

www.lederhilger.at 
Wir suchen dich als 
Lehrling für 
Mechatronik oder 
Elektrotechnik! 
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PEttENBach. Bürgermeister Leo 
Bimminger (ÖVP) informiert, dass 
in Pettenbach noch heuer ein Pro-
zess zur aktiven Raumordnungs-
politik und zur Überarbeitung des 
örtlichen Entwicklungskonzepts 
gestartet werden soll. Neben der be-
stehenden Bauverp� ichtung inner-
halb von fünf Jahren, soll bei Um-
widmungen mindestens die Hälfte 
des Baulands Pettenbacher Ge-
meindebürgern vorbehalten werden 
beziehungsweise Einheimische ein 
generelles Vorkaufsrecht haben.

Bürgermeister Leo Bimminger

raUMorDNUNG

Vorkaufsrecht 
für Grundstück

Foto: Marktgemeinde Pettenbach

BEZirk. Die FPÖ gab die Be-
zirkskandidaten für die Land-
tagswahl 2021 bekannt. Fol-
gende Personen werden auf der 
Wahlkreisliste 4D - Traunvier-
tel entsendet: LAbg. Vzbgm. 
Michael Gruber aus Pettenbach 
(Listenplatz 1), Judith Stabl aus 
Kremsmünster (Listenplatz 5), 
Christoph Colak aus Kirchdorf 
(Listenplatz 8) und Silvia Has-
lhofer aus St. Pankraz (Listen-
platz 10). Zusätzlich wurde Bar-
bara Schmidberger aus Molln für 
die Landesliste nominiert.

Michael Gruber, Judith Stabl, Chris-
toph Colak, Silvia Haslhofer und 
Barbara Schmidberger (v. l.)

laNDtaGsWahl

Wahlkreis 4D

Foto: FPÖ Kirchdorf

soZial-laNDEsrÄtiN

Kirchdorfer stellen ihre 
Fragen an Landesrätin
BEZirk. Sozial-Landesrätin 
und SPÖ-Landesvorsitzende 
Birgit Gerstorfer ist am Mon-
tag, 10. Mai, online im Bezirk 
Kirchdorf zu Besuch. Teilneh-
mer können ab 18.30 Uhr zuse-
hen und ihre Fragen direkt an 
die Landesrätin stellen.

Birgit Gerstorfer ist Landesrä-
tin und Vorsitzende der SPÖ 
Oberösterreich. Als langjährige 
Arbeitsmarktexpertin und Lan-
desrätin kennt sie die Situation 
der Menschen in Oberösterreich 
und die Herausforderungen, die 
uns derzeit tagtäglich im Alltag 
begegnen. Jeder hat die Möglich-
keit, im Rahmen dieser Online-
Veranstaltung im Livestream 
via Facebook @spooe.at und 

über die Homepage live.spooe.
at Fragen an Birgit Gerstorfer zu 
stellen. Jedes Thema ist wichtig, 
jede Frage und jeder Kommentar 
erwünscht.
Birgit Gerstorfer reist online 
durch ganz Oberösterreich und 
besucht alle Bezirke, um mit den 
Menschen ins Gespräch zu kom-
men – zu all jenen Themen, die 
ihnen am Herzen liegen.

Birgit Gerstorfer ist online im Bezirk 
Kirchdorf zu Besuch.  Foto: SPÖ

Mag. Christoph Colak
Fraktionsobmann & Bürgermeisterkandidat

Die Freiheitlichen
Kirchdorf

Alles
Liebe zumLiebe zum

Muttertag

Christoph Colak
BürgermeisterkandidatMag. Christoph Colak

Fraktionsobmann & Bürgermeisterkandidat
Die Freiheitlichen
Kirchdorf

Felix Eypeltauer
Nationalrat & Spitzenkandidat OÖ

Jetzt für einen Coffee-
Walk anmelden!

Auf Dein Gespräch mit
Felix Eypeltauer!

Neues hundehaltegesetz 
ist beschlussfertig
oÖ. Die Novelle des Oö. Hunde-
haltegesetzes ist beschlussfertig 
und soll am 1. September in Kraft 
treten. Der Schwerpunkt liegt auf 
verbesserter Ausbildung der Hun-
dehalter. Der Kurs muss künftig mit 
Prüfung und vor der Hundehaltung 
abgeschlossen werden. Zudem sind 
etwa Versicherungsunternehmen 
künftig verpfl ichtet, der Gemeinde 
zu melden, wenn keine Haft-
pfl ichtversicherung mehr für den 
Hund besteht. Hunderegister und 
Bundes-Heimtierdatenbank werden 
verschränkt. Die Gemeinden haben 
künftig mehr Handhabe, spezielle 
Regeln zum Mitführen eines Hundes 
für öffentliche Orte zu erlassen.

kampf gegen 
Jugendarbeitslosigkeit
oÖ. Im Vergleich zu den anderen 
Bundesländern weist OÖ die 
niedrigste Jugendarbeitslosigkeit 
auf. Dennoch setzt das Land OÖ 
speziell für junge Menschen, die 
Schwierigkeiten haben, Zugang 
zum Arbeitsmarkt zu fi nden, 
Maßnahmen. „Es kostet Geld, aber 
es ist gut investiert“, so Wirtschafts-
landesrat Markus Achleitner. Eine 
davon sind die fünf oberösterreichi-
schen Produktionsschulen.

Duale akademie wird auf 
ganz Österreich ausgerollt
oÖ. Vor drei Jahren wurde das 
Bildungsangebot der Dualen Akade-
mie in OÖ eingeführt. Nun wird es 
auf ganz Österreich ausgedehnt und 
im Nationalen Qualifi kationsrahmen 
verankert. Hinzu kommt außerdem 
eine Jobplattform für OÖ.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/532862

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/532903

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/532907

Foto: Land OÖ/Schaffner
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Waldmeister
Galium odoratum

Leberkraut fi nde ich vorwiegend im 
schattigen Buchenwald. Es kriecht 
am Boden und wächst 20 Zentimeter 
hoch. Von Mai bis Juni ernte ich blü-
hendes Kraut für den „Waldtee“. Erst 
beim Anwelken entströmt duftendes 
Cumarin. Wertvolle Inhaltsstoffe, un-
ter anderem Bitter- und Gerbstoffe, 
helfen in Form einer Tinktur oder 
eines Tees bei Leberstauungen, 
Darmstörungen und Krämpfen.  
Als Gute Nacht Tee wird er ohne 
Beimischen anderer Kräuter kurz vor 
dem Zubettgehen, mit etwas Honig 
gesüßt, getrunken. Einen halben Tee-
löffel mit einem Viertel Liter kochend 
heißem Wasser übergießen und fünf 
Minuten ziehen lassen. Auch „Herz-
freund“ genannt, unterstützt er jede 
Frühjahrskur und  Blutreinigung als 
Genuss- und Heilmittel. 
Für die Maibowle verwende ich 
Waldmeister kurz vor der Blüte 
und binde ein Büschel zusammen. 
Kräutersirup (Waldfee) fülle ich mit 
Weißwein und Zitronen ins Glas. 
Waldmeister hänge ich kopfüber 
hinein, wobei die Stängel heraußen 
bleiben. Nach zwei Stunden Durch-
ziehen mit Sekt aufgießen. 
Als Vorrat für´s ganze Jahr bereite 
ich Waldmeister-Sirup zu, der auch 
nur mit Mineralwasser/Apfelsaft 
schmeckt. Waldmeister-Zucker 
genieße ich im Dessert. 
Wie bei allem, macht die Dosis das 
Gift. Waldmandl beruhigt, sorgt für 
ein positives Gemüt und dient als 
Mittel gegen Migräne, Menstruati-
onsbeschwerden und Wassersucht. 
Maikraut eignet sich mit Beifuß als 
Räucherwerk und Potpourri. Es muss 
rasch getrocknet werden, denn es 
wird ansonsten schwarz.

KRÄUTeR-
TIPP

von
Renate Leitner

Renate Leitner
Tel.: 0660/1292966
herbsduft@gmail.com
www.herbsduft.com
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Platz zum Träumen
KIRCHDORF/MOLLn. Mit dem 
Kauf einer „Wahrnehmungs- 
und Sinneshöhle“ unterstützten 
die Damen vom Kirchdorfer 
Lionsclub Ambra die Integrati-
onsgruppe des Kindergartens in 
Molln. „Sehr junge und vor allem 
beeinträchtige Kindergartenkin-
der brauchen immer wieder eine 
Rückzugsmöglichkeit, um dem 

Trubel in den Gruppen zu ent� ie-
hen. Die Sinneshöhle ist ein Platz 
zum Kuscheln und Träumen“, 
sagt Kindergartengruppenleite-
rin Silvia Grillmayr. Lionsclub-
Präsidentin Christine Füreder 
und Monika Obernberger freuen 
sich, welch tollen Anklang die 
Sinneshöhle bei den Kindern 
� ndet.

Lionsclub-Präsidentin Christine Füreder (li) und Monika Obernberger (re)
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KReATIVbeWeRb

Young at Art startet
OÖ. Es ist wieder so weit: Ober-
österreichs größter Talentörder-
preis, der Tips-Kreativwettbewerb 
„Young at Art“ geht in eine neue 
Runde. Junge Künstler von acht 
bis 18 Jahren sind aufgerufen, ihr 
Talent zeigen und ihre Werke ein-
reichen.

Tips, die OÖ Landes-Kultur GmbH, 
Talente OÖ, die Bildungsdirektion 
OÖ, die Prager Fotoschule, die Pä-
dagogische Hochschule OÖ, Life 
Radio, TV1 und die OÖN suchen 
wieder die kreativsten Talente, die 
sich in allen Techniken und Medien 
künstlerisch verwirklichen. In drei 
Alterskategorien (acht bis elf, 12 
bis 15, 16 bis 18 Jahre) werden von 
einer hochkarätigen Jury die besten 
Werke gewählt, zudem werden the-
matische Awards in den Bereichen 
Audio, Video, Fotogra� e sowie der 
„Art-Award“ vergeben. Die Tips-

Leser vergeben via Online-Voting 
den Tips-Publikumspreis. Viele 
tolle Preise warten. 

885 Werke wurden 2020 eingereicht, die 
Gewinnerwerke wurden ausgestellt. 

Alle Infos, einreichen und voten 
unter www.youngatart.at
Die Teilnehmer können maximal 
drei Werke einreichen (Fotos der 
Originalwerke), Einreichschluss ist 
der 17. Oktober 2021.
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Brigitte Groder
Jugendberaterin

Studieren probieren

Im Herbst beginne ich mein 
Maturajahr und möchte 
anschließend studieren. 
Ich hab vom „Studieren 
probieren“ gehört – wie 
funktioniert das genau?

E., 18

Hallo,

beim „Studieren probieren“ kannst 
du in ein Studienfach hinein-
schnuppern – es gibt eine große 
Auswahl an Hochschulen mit 
unterschiedlichen Studienfächern, 
die dieses tolle Service anbieten. 
Du hast die Möglichkeit an einer 
Lehrveranstaltung teilzunehmen 
und kannst im Anschluss alle 
Fragen rund ums Studium stellen. 
Termine fürs Wintersemester 
fi ndest du online ab 20. Oktober, 
fürs Sommersemester ab 20. März. 
Anmelden kannst du dich bis zu 5 
Tage vor deinem Wunschtermin. 
Sollten keine Termine mehr frei 
sein, lass dich auf die Warteliste 
setzen – fällt jemand aus, rückst 
du automatisch nach.
Alle Infos zur Anmeldung, zu den 
Studienfächern, in die du schnup-
pern kannst und wie das Ganze 
in Coronazeiten gemacht wird, 
fi ndest du auf www.studierenpro-
bieren.at.
Wenn du noch weitere Fragen 
hast, wende dich einfach ans 
JugendService in deiner Nähe, 
du fi ndest uns online unter www.
jugendservice.at/regional.

Jugendservice Kirchdorf
4560 Kirchdorf, Krankenhausstraße 1
Mi + Fr: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07582/60416
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-
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MÜLLSAMMeLAKTIOn

Aschenbecher 
für die Tasche
beZIRK. Die Vermüllung der 
Landschaft ist im Frühjahr, wenn 
die „Hui statt Pfui“ Flurreini-
gungsaktionen laufen, aktueller 
denn je. „Der Handlungsbedarf 
wird den Menschen erst recht 
bewusst, wenn sie bei Flurrei-
nigungsaktionen unterwegs sind 
und merken, wie sorglos teilwei-
se mit der Natur umgegangen 
wird“, sagt OÖVP-Bezirksob-
mann Christian Dörfel. Bei den 
Müllsammelaktionen im Bezirk 
Kirchdorf wurden auch zahlrei-
che Zigarettenstummel gefunden. 
„Jede Kippe verunreinigt 1.000 
Liter Wasser und hat auch im 
Tierfutter nichts verloren,“ weiß 
Christian Dörfel, der jetzt dazu 
aufruft, sogenannte Taschen-
Aschenbecher zu verwenden.

OÖVP-Bezirksobmann Christian Dörfel 
ruft dazu auf, sogenannte Taschen-
Aschenbecher zu verwenden.  Foto: OÖVP

CARITAS

Erholungstage  
in Schlierbach
SCHLIeRbACH. Die Caritas bietet 
von 14. bis 18. Juni im SPES-Ho-
tel Schlierbach Erholungstage an. 
Teilnehmen können alle Personen, 
die Angehörige zu Hause betreu-
en. All jene, die einen Angehöri-
gen mit P� egestufe drei oder mehr 
als Hauptbetreuungsperson p� e-
gen, können einen Zuschuss von 
bis zu 225 Euro vom Land OÖ be-
antragen. Eine Anmeldung ist bis 
zum 18. Mai unter der Nummer 
0676/87762440 möglich.

AUSbILDUnG

Training für Hund und 
Hundehalter wichtig
WARTbeRG. Heuer besuchen 
deutlich weniger Hundebesitzer 
mit ihren Schützlingen die Hun-
deschule SVÖ Kremstal in Wart-
berg. Warum eine Ausbildung für 
Hunde wichtig ist, weiß Bianca 
Brandstötter.

Die Trainer des SVÖ Kremstal hel-
fen samstags anderen Hundehaltern 
mit der Erziehung ihres vierbeini-
gen Begleiters. „Wir merken leider 
immer wieder, dass das Training 
am Hundeplatz total unterschätzt 
und gerne mal aufgeschoben wird. 
Welpenbesitzer haben oft die meis-
te Motivation eine Hundeschule zu 
besuchen. Besonders im jungen 
Hundealter ist es wichtig, Grund-
kommandos wie Sitz und Platz zu 
lernen oder auch das erste Leinen-
training zu absolvieren“, erklärt 
Bianca Brandstötter von der Hun-
deschule SVÖ Kremstal in Wart-
berg. „Durch den Hormonschub in 
der Pubertät kann es schon mal vor-
kommen, dass der Hund schlagar-
tig alle bereits gelernten Komman-
dos vergisst und gerne mal seine 
Grenzen austestet“, weiß Brands-
tötter. In dieser Zeit sei eine liebe-

volle, aber konsequente Erziehung 
notwendig. Auch Kurse für Fort-
geschrittene werden in der Hunde-
schule SVÖ Kremstal angeboten, in 
welchen man die Grundlage für den 
Start bei Turnieren und somit den 
Einstieg in den Hundesport schaf-
fen kann. „Der wichtigste Grund, 
die Hundeschule zu besuchen, ist 
jedoch die Bindung zum Hund. Ein 
regelmäßiges und herausforderndes 
Training stärkt die Beziehung zwi-
schen Hund und Hundeführer“, 
sagt Bianca Brandstötter.

Welpe Nala freut sich, nun endlich 
wieder mit anderen Hunden ihres 
Alters toben zu können. Foto: SVÖ Kremstal

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/532608

GeSCHenKIDee

Urlaub zum Muttertag 
OÖ. Feinfühlige Massagen und 
verwöhnende Spa-Behandlun-
gen, frische Bergluft und ganz 
viel Freiraum, kulinarische 
Leckerbissen von morgens bis 
abends, ohne selbst in der Küche 
stehen zu müssen … Das Zau-
berwort für den Muttertag 2021 
heißt „Urlaubsglück“. Mit dem 
Hotelgutschein „Wellnessträu-
me – Kurzurlaub für 2“ – exklu-
siv für Tips-Leser –  erwartet die 
Urlaubshungrigen eine Auswahl 

aus mehr als 150 Hotels mit in-
dividuellen Wellnessangeboten 
und niveauvollem Ambiente zum 
Wohlfühlen.  Anzeige

• Full-Service Buchung 
• Gültigkeit von 18 Monaten 
• 255 Euro für zwei Personen 

(im Wert von bis zu 600 Euro)

Bestellungen:
Infohotline: 07242 / 2025 254
www.connex-gutscheine.net/tips Das Gutschein-Booklet wird inklusive 

Geschenk-Packaging geliefert. Foto: Connex

ROTeS KReUZ

Engagierte 
Powerfrauen
WInDISCHGARSTen. Sie helfen 
in der Not, fördern das soziale 
Denken und stellen Leistungen 
sicher, die es sonst nicht gäbe: 
Renate Oberhauser und ihre 
Töchter Ina Maria und Katrin 
sind drei von mehr als 1.000 frei-
willigen Mitarbeiter des Roten 
Kreuz im Bezirk Kirchdorf. Seit 
nun mehr zehn Jahren ist Renate  
Oberhauser aktiv als Rettungssa-
nitäterin im Einsatz. Ihre Tochter 
Ina Maria ist seit 2015 ebenfalls 
beim Jugendrotkreuz und seit 
2018 auch Rettungssanitäterin. 
Katrin absolviert seit September 
2020 die Ausbildung zur Ret-
tungssanitäterin. Jeder Dienst 
ist abwechslungsreich und vor 
allem die gemeinsamen Einsätze 
sind etwas ganz Besonderes für 
Familie Oberhauser. Auch am 
Muttertag (9. Mai) sind die frei-
willigen Helfer zur Stelle, wenn 
Mitmenschen Hilfe benötigen.

Renate Oberhauser und ihre Töchter 
Ina Maria (rechts) und Katrin (links)

Foto: OÖRK/Oberhauser
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Grüne Spinat-bärlauch-
Shakshuka

Zutaten pro Portion:
Etwas neutrales Öl
3-4 Handvoll frische Spinatblätter
ein kleines Büschel Bärlauchblätter
1/2 Zucchini, frische Sprossen
1 kleine Handvoll Erbsen
Salz, Pfeffer & Chilifl ocken aus der 
Mühle, 1 Msp. Kreuzkümmel

Zubereitung:
Das Gemüse waschen, den Bär-
lauch hacken, die Zucchini klein 
würfeln. Etwas Öl in der Pfanne 
erhitzen und den Spinat und den 
Bärlauch hinzugeben, ebenso die 
Erbsen und die Zucchiniwürfel. 
Einige Minuten gut durchgaren 
und warmhalten. Mit Salz, Pfeffer, 
Chili und Kreuzkümmel würzen. 
Das Ei in einer separaten Pfanne 
aufschlagen und anbraten – mit 
einem Deckel solange garen, bis 
es eure gewünschte Festigkeit hat.
Das grüne Gemüse auf einem 
Teller anrichten und das Spiegelei 
daraufsetzen. Mit frischen Sprossen 
und Pfeffer garnieren. Wer größere 
Mengen der Shakshuka zubereitet 
und somit mehr Gemüsemasse 
in der Pfanne hat, kann die Eier 
natürlich auch, wie traditionell 
üblich, direkt im Gemüse pochie-
ren. Für einzelne Portionen bzw. 
auch gut durchgegarte Eier bietet 
es sich an, das Ei wie beschrieben 
in einer Pfanne eigens zu braten.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Bernadette WurzingerBernadette WurzingerBernadette Wurzinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einladungzumessen.blogspot.co.at

/einladungzumessen

/einladungzumessen

WORKSHOP

Tips sucht Jugendredakteure
LInZ. Tips plant auch heuer 
wieder einen zweiwöchigen 
Jugendredaktions-Workshop. 
Stattfi nden wird er vom Mon-
tag, 19., bis Freitag, 30. Juli, 
vorausgesetzt, dass die Corona-
Bestimmungen eine Durchfüh-
rung zulassen.

Anmelden können sich alle 
schreibbegeister ten 18- bis 
25-Jährigen, die gerne einmal 
Redaktionsluft schnuppern 
möchten.
Den Jugendlichen werden dabei 
Einblicke in den journalisti-
schen Alltag und in die heimi-
sche Presselandschaft gewährt. 
Gelehrt werden journalistische 
Grundlagen und Darstellungsfor-
men - vom Kommentar über die 
Nachricht, vom Interview bis zur 
Reportage. Erfahrene Lokaljour-

nalisten aus der Wochen- und Ta-
geszeitungsbranche erklären, wie 
man einen Text perfekt aufbaut, 
wie man Überschriften und Bild-
texte gestaltet etc. Die Jugendli-
chen erstellen dabei gemeinsam 

eine Ausgabe der „Schultips“, die 
im September an oberösterreichi-
schen Schulen verteilt wird. Zum 
Abschluss erhalten die Teilneh-
mer ein Zerti� kat. 

Anmeldung
Interessierte können sich ab so-
fort bis Montag, 7. Juni, bewer-
ben. Dazu genügt ein Mail mit 
einem Bewerbungsschreiben 
und einem Lebenslauf, im Ide-
alfall auch mit Textproben, an 
h.wimmer@tips.at
Wenn die Bestimmungen die 
Durchführung des Workshops er-
möglichen, werden dabei selbst-
verständlich alle erforderlichen 
Schutzmaßnahmen eingehalten 
werden.

Schreibbegeisterte Jugendliche kön-
nen sich noch bis 7. Juni bewerben.

Workshop: 19. bis 30. Juli
Ort: Tips Linz, Promenade 23, 
Bewerbung: h.wimmer@tips.at

LeSeRAKTIOn

Glücksengerl überraschte
GMUnDen. Überglücklich war 
eine Schülerin aus Gmunden, 
als sie das Tips-Glücks engerl mit 
Fussl-Gutscheinen im Wert von 
300 Euro überraschte. 

Die Frage aller Fragen des Tips- 
Glücksengerls, die es richtig zu 
beantworten galt: „Welche ist 
Ihre Lieblingszeitung?“ Schülerin 
Hanna Schnabel musste nicht lange 
grübeln. „Zur Tips greife ich jede 
Woche. Es sind nämlich genau die 
regionalen Nachrichten, die mich 
interessieren. Der Gewinn macht 
mir jetzt wirklich Freunde und ich 
weiß auch schon was ich damit 
mache - und zwar wieder einmal 
schöne Sachen für den Frühling 
kaufen.“ Aber auch in anderen Be-
zirken hat das Tips-Glücksengerl 
wieder für freudige Überraschun-
gen gesorgt. So auch bei Renate 

Delhaye aus Neukirchen/Enknach 
(Bezirk Braunau), Renate Hermül-
ler aus St. Marienkirchen (Bezirk 
Grieskirchen), Alexandra Leitner 
aus Enns und Stefanie Leimer aus 
Perg die sich über den Gewinn rie-

sig freuten. Auch in den kommen-
den Wochen ist das Tips-Glück-
sengerl noch mit Gutscheinen der 
Fussl-Modestraße im Gesamtwert 
von 24.600 Euro im ganzen Land 
unterwegs.

Die glückliche Gewinner Hanna Schnabel aus Gmunden Foto: Thomas Leitner
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SYMPATHICUS 2021

Wettkampf um den Titel „beliebteste 
Gemeinde des Landes“ geht weiter
eDLbACH/GRÜnbURG/OÖ. Die 
Gemeinden Edlbach und Grün-
burg stehen in ihren jeweiligen 
Größenkategorien im Finale 
um den „Tips-Sympathicus“. 
Den Siegern winken, neben der 
Ehre als „beliebteste Gemein-
de“, auch wertvolle Preise.

16.904 Stimmen wurden im 
Kampf um den Landestitel be-
reits abgegeben. Dieser wird in 
drei Kategorien vergeben: bis 
1.500 Einwohner, 1.501 bis 3.000 
sowie über 3.000 Einwohner. Aus 
dem Bezirk Kirchdorf stehen die 
Gemeinden Edlbach und Grün-
burg am Start. Edlbach besticht 
laut eigenen Angaben mit Gast-
freundlichkeit, netten Leuten und 

idyllischer Landschaft. Grünburg 
setzt auf ihren landschaftlichen 
Charme, die vielen historisch und 
kulturell bedeutsamen Plätze und 
die Naturjuwelen der Gemeinde. 
Wen das überzeugt, kann für die 
Gemeinden per Stimmzettel (nur 
Originale sind gültig) oder online 
auf www.tips.at/sympathicus ab-

stimmen. Die Stimmzettel sind 
mehrfach in jeder Tips-Ausgabe 
zu � nden.

Tolle Gewinne warten
Auf die Kategoriensieger warten 
2.000 Euro und ein Eisnachmit-
tag mit Buburuza-Eis (solange 
der Vorrat reicht). Die Zweitplat-

zierten pro Kategorie erhalten 
jeweils 1.000 Euro und ein Jahr 
unbegrenzte Mitarbeitersuche 
auf regionaljobs.at. 
Auf die Drittplatzierten der Lan-
deswahl warten 500 Euro sowie 
ein 500 Euro-Gutschein, um den 
Erfolg beim Zipfer-Wirt in der 
Umgebung zu feiern.

Die Gemeinden Grünburg (links) und Edlbach (rechts) sind im Landesfi nale um den „Tips-Sympathicus“.

Foto: Dominik FeßlFoto: Ludwig Christian, Teichmann Regina

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 5. Mai   
bis 04:10 Uhr Wassermann – aufsteigender M.
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Blattpflanzen säen und ernten, 
Salate säen und ernten; Blütenpflanzen säen; 
Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Kompost ansetzen; Unkraut jäten; Wasser-
bau; Wasserinstallationen; Wäsche waschen 
(1/2 Waschmittelmenge); Fenster putzen; 
Salben herstellen; berufliche Besprechungen; 
hohe Wirksamkeit von Medikamenten; Fuß-
reflexzonenmassage; Sauna; Zahnbehand-
lungen; Warzen und Hühneraugen entfernen
Ungünstig: die Ernte von Beerenobst; einko-
chen; umsetzen oder umtopfen;  Haare schnei-
den und waschen; Nagelpflege; Malerarbeiten

DO 6. Mai   
aufsteigender Mond – Siehe gestern

FR 7. Mai   
ab 13:50 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SA 8. Mai   
aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 

Günstig: Frühlingskräuter zum Trocknen 
sammeln; Fruchtgemüse pflegen, säen; Un-
kraut jäten; ernten; Obstbäume pfropfen, 
schneiden; Beerensträucher pflegen; Gurken, 
Tomaten, Paprika, Kürbis setzen; Haltbarma-
chung von Lebensmitteln; Brot und Kuchen 
backen; guter Schlachttag; Wohnung gründ-
lich lüften; gute Wirkung von Medikamenten 
und Schönheitsmitteln 

Ungünstig: Stauden teilen, umsetzen und 
umtopfen; düngen; Genussmittel wie Kaffee 
und Nikotin

SO 9. Mai   
aufsteigender Mond  – Siehe gestern

MO 10. Mai   
bis 01:50 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken
Günstig: Blumenstauden setzen, Bäume, 
Büsche und Knollengemüse setzen; Wurzel-
gemüse pflegen, Wurzelgemüse säen; Kom-
post ansetzen; ernten; Unkraut jäten; Räum-

arbeiten, z. B. Holz schlichten; konservieren 
von Wurzelgemüse, auch einfrieren; Wäsche 
waschen; Salben und Körperpflegemittel her-
stellen; Nagelpflege; Angelegenheiten, die 
die Familie betreffen; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Hausputz und körperliche An-
strengungen

DI 11. Mai   
Neumond 20:05 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken
Günstig: alle Pflanzen, die von Schädlingen 
befallen oder krank sind zurückschneiden, auch 
Bäume und Sträucher; guter Termin für Neu-
bezug von Wohnungen oder einem Stall; Fa-
milienangelegenheiten regeln; Erfolge bei Ver-
käufen oder Geldanlagen; guter Hochzeitstag
Ungünstig: säen und pflanzen, vor allem 
Erbsen und Bohnen

MI 12. Mai   
ab 14:45 Uhr Zwillinge – aufsteigender M.

Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken

Günstig: Ziersträucher pflanzen; Kompost-
haufen bearbeiten; veredeln; Pflanzen (auch 
größere) versetzen; Trockenreinigung von 
Fußböden; heute hohe Wirksamkeit von Nah-
rungsergänzungen; Familienangelegenheiten 
regeln; Erfolg bei Geldanlagen

Ungünstig: Brot und Kuchen backen; kör-
perliche Anstrengungen

DO 13. Mai   
Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Schnittblumen schneiden (halten 
länger); Blütenpflanzen säen; umsetzen und 
umtopfen von Pflanzen aller Art; Wohnung 
lüften; Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; 
Porzellan und Metalle reinigen; Schimmel 
beseitigen; Stallreinigung; Platz des Haus-
tiers reinigen; Malerarbeiten; chemische 
Reinigung

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen
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VORDeRSTODeR. Wir starten 
am Wasser, die Sonne blinzelt 
uns verführerisch ins Gesicht. 
Die Wege führen gesäumt von 
blumigen Frühlingsboten berg-
an, unsere Schritte durch das 
herbstlich-raschelnde Laub 
schaffen die musikalische Um-
rahmung für das motivierende 
Konzert der Vögel. Der Gipfel er-
wartet uns mit einem 360-Grad-
Panorama auf schneebedeckte 
Berge. Willkommen am Hutberg.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Wir parken auf dem großzügigen 
Parkplatz „Schafferteich“, der 
uns für drei Euro mit liebevollen 
Holzschnitzereien und „umrahm-
tem“ Dixie-Klo empfängt. Nur 
zehn Gehminuten ist es von hier 
zum karibik-türkisen Schaffer-
teich, einem vier Hektar großen 
Naturbadesee. Bevor wir unsere 
Gipfeltour beginnen, nehmen wir 
uns Zeit für den Rundweg um 

den Teich und erfreuen uns an der 
perfekten Spiegelung der Wolken-
Komposition und den Blau- und 
Grüntönen des Wassers. Am Süd-
Ufer wartet das Himmelbett, eine 
sehr beeindruckende Schnitzerei. 
Wir wollen dem Himmel lieber 
entgegenwandern und umrunden 
den Schafferteich zu drei Viertel, 
bevor kurz nach einem kleinen Ge-
denkmarterl der Weg zum „Sto-
derer Weitblick“ nach Südwesten 
ansteigt.

Panorama-Picknick
Zuerst gemütlich ansteigend 
im Zickzack folgt eine kurze 
„Mikado“-Akrobatik, über und 
unter zwei querliegende Baum-
stämme, bevor uns die Vögel 
zum 100-Höhenmeter-Anstieg in 
knapp 300 Wegmetern anfeuern. 
Wir lassen uns be� ügeln und er-
reichen eine Gabelung, an der der 
Hutberg-Rundweg beginnt, den 
wir im „Gegen-Uhrzeigersinn“ er-
wandern. Nach einer kurzen Ver-
schnauf-Ebene geht es die letzten 
90 Höhenmeter direkt am Rücken 
auf den Gipfel, um zehn Höhenme-
ter davor noch mit einer Zusatzauf-
gabe zu locken: der Abstieg zum 
Stoderer Weitblick – ein „Mini-5-
Finger“ mit eindrucksvollem Pa-
norama von der Spitzmauer bis zum 
Pyhrgas. Zurück am Gipfelplateau 
laden uns drei großzügige Holz-
tische auf knapp 1.200 Metern See-
höhe zum wohlverdienten Picknick 
ein. Wir haben uns angesichts des 
Wetterberichtes für Suppe in der 
Thermobox entschieden – eine 
weise Wahl. Die Wolken ziehen 
zu, als wir den Deckel zuschrau-
ben und wir ziehen weiter.

Abstieg mit Abwechslung
Während der Aufstiegs-Gipfelweg 
der Hutberg-Runde überakribisch 
mit Wegmarkierungen versehen 
war, werden wir am Gipfel kurz al-
lein gelassen. Aber da es ein Rund-

weg ist, starten wir zielsicher unse-
ren Aufstiegsweg weiterwandernd 
geradeaus – die Plattform rechts 
hinter uns lassend – bis wir nach 
drei Minuten die erste rot-weiß-
rot-Markierung entdecken. Der 
Abstiegsweg führt zuerst durch 
ein vom Wind sehr wild hinter-
lassenes Waldstück, bis wir nach 
einem zwei Meter seilversichertem 
Abschluss-Stück auf die Forststra-
ße treffen. Wir halten uns zweimal 
links und marschieren den breiten 
Weg fröhlich plaudernd. Es folgt 
nach wenigen Minuten linker-
hand unser Einstieg zur Hutberg-
Runde, wo sich der Kreis schließt. 
Wir bleiben geradeaus am einzigen 
„doppelt begangenen“ Weg-Stück, 
jenes der knackigen 100 Höhen-
meter, und wandern bergab.

Wald oder Wasser
Nun kommt die Entscheidung: 
Wollt ihr den Tag am Wasser 
ausklingen oder einen neuen 
Wegabschnitt durch den Wald 
entdecken? Wir wählen zweite-
res und nehmen an der Kurve bei 
der Futterstelle den Weg „gera-
deaus“ in den Wald (statt rechts 
die Forststraße weiterzuwandern). 
Bei der nächsten Wegteilung hal-
ten wir uns rechts, beim folgen-
den großen „Stein“ links. Ab da 
„nur mehr auslaufen lassen“, bis 
wir 30 Meter vorm Parkplatz aus 
dem Wald kommen. 

Ich wünsche mit diesem Artikel 
ein schönes Muttertags-Wander-
Wochenende bei hoffentlich sonni-
gem Frühlingswetter.

HUTbeRG

Vier-Jahreszeiten-Wanderung 
mit einem Muttertagskonzert

Claudia Schallauer (r.) mit Mama am Schafferteich.  Foto: Schallauer

Wander-

Tipp

Claudias Tipp: Fixstarter im
Rucksack: meine Top 10 für 
Frühlingswanderungen:

1.Kleines Erste-Hilfe-Set
2. Windjacke und Primaloft-Gilet  oder 
-Jacke, Regenjacke für den perfekten 
Zwiebellook
3. Wechsel-T-Shirt für den Gipfel
4. Faltbares Sitzkissen 
5. Sonnenschutz: Sonnencreme und 
Kopfbedeckung
6. Essen & Getränke wird mal ein 
eigener Tipp, aber vorab: Snacks für 
schnelle Energie, z. B. Trockenfrüchte 
und ausreichend Flüssigkeit
7. Voll aufgeladenes Handy – mit 
Gurthalterung – für GPS-Track und als 
Kamera
8. Zusammenklappbare Stecken
9. Sehr lange in der Saison: Grödl. Wer 
einmal von einem Altschneefeld im Ab-
stieg überrascht wurde, weiß warum.
10. Stirnlampe
Im Auto: Wasserfl asche, Ersatzsocken 
und Wechselschuhe.

AUSGANGSPUNKT:
7°42´13“N, 14°14’03“E
Großer Parkplatz „Schafferteich“, 
ca. 40 Plä tze, gebührenpfl ichtig

GEHZEIT:
10 Minuten zum Schafferteich, 
Umrundung zirka 15 Minuten, zirka 
2 Stunden Gesamtgehzeit

ANSTIEG:
300 Hö henmeter, 2x100hm auf 
kurzem Wegstück

WEGBESCHAFFENHEIT:
Wald-Wanderwege, Forststraßen

GEEIGNET FÜR:
Mutter tag, Genuss-Wanderer, 
Schafferteich-Runde für die ganze 
Familie, kinderwagentauglich

WEITERE ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern
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Verlockend: Kauf jetzt, 
zahl später

Für viele große Investitionen wie 
zum Beispiel Wohnraumbeschaffung 
sind Kredite wirklich notwendig. 
Doch mittlerweile kann man so 
gut wie alles auf Pump kaufen: 
Elektrogeräte, Möbel, Auto oder 
sogar der Urlaub lassen sich mit 
Kleinkrediten, Ratenzahlungen und 
Leasingverträgen fi nanzieren. Auch 
die Kreditkartenrechnung lässt sich 
häufi g in Teilbeträgen abzahlen. 
Vor einer Fremdfi nanzierung sollte 
man sich gründlich überlegen, ob die-
se überhaupt notwendig ist und für 
wie lange man sich damit vertraglich 
bindet. Im Grunde bedeuten Kredit 
und Ratenzahlung nichts anderes als 
das Versprechen, über Monate und 
Jahre einen Teil seines Einkommens 
für die Rückzahlung des geliehenen 
Betrages (plus Zinsen und Spesen) zu 
verwenden. Diese zusätzlichen Fix-
kosten reduzieren den monatlichen 
Spielraum entsprechend. 
Wer einen Kredit aufnehmen möchte, 
sollte auf jeden Fall über mehrere 
Monate einen Haushaltsplan erstel-
len. Dadurch lässt sich realistisch 
einschätzen, ob und in welcher Höhe 
etwaige Zahlungen über längere Zeit 
möglich sind. Auch berufl iche und 
familiäre Veränderungen sollte man 
berücksichtigen. Weiters empfi ehlt es 
sich, mehrere Angebote einzuholen.
Hilfe und Infos bietet die Schulden-
Hotline der Schuldnerhilfe OÖ unter 

0732/77 77 34 oder 
linz@schuldner-hilfe.at

Schuldnerhilfe OÖ
Außenstelle Kirchdorf
Persönliche Beratungen fi nden nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt.

www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 

Mo., Mi., Do.: 8.30 – 12 Uhr und 
13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 – 12 Uhr

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ Foto: Schuldnerhilfe OÖ

Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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4YOUCARD-TIPP

Podcast #realt4lk
OÖ. In� uencer – Traumjob oder 
Alptraum? – Im neuen Podcast 
#realt4lk verrät YouTuber und So-
cial Media Star Aquamarin, was 
es heißt, sein Leben im Internet 
preiszugeben und berichtet von Er-
folgsgeheimnissen in seiner Karri-
ere. Warum er außerdem Disney� -
guren sammelt und schon einmal 
Hugh Jackman begegnet ist, gibt 
es unter jugendservice.podigee.io 
zu hören.

Alle zwei Wochen ein Talk
Im Podcast #realt4lk des Jugend-
Service des Landes OÖ erscheint 
alle zwei Wochen ein neuer Talk 
zu den verschiedensten Themen. 
Zum Beispiel wurde schon über 
Freiwilligendienste im Ausland, 
Yoga und Cannabis gespro-
chen. Mehr zum Podcast auch 
unter www.jugendservice.at/
artikel/realt4lk-der-podcast-des
-jugendservice

Von Yoga über Cannabis bis hin zum 
Thema „Traumjob Infl uencer“ reicht die 
Themenvielfalt des Podcast #realt4lk.

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
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Mopedführerschein - 
Vergleichen lohnt sich

Für viele junge Menschen bedeutet 
das Fahren mit dem Moped einen 
wichtigen Schritt in die Selbst-
ständigkeit. Seit 2013 ist dafür 
die Lenkberechtigung Klasse AM 
(Motorfahrrad oder vierrädriges 
Leichtfahrrad) erforderlich.
Die Ausbildung kann bereits zwei 
Monate vor dem 15. Geburtstag 
begonnen werden. Den Führer-
schein selbst bekommt man frü-
hestens zum 15. Geburtstag aus-
gestellt. Unter 16 Jahren benötigen 
die Jugendlichen die Einwilligung 
eines Erziehungsberechtigten. 
Die Ausbildung beinhaltet einen 
Theoriekurs mit sechs Unterrichts-
einheiten und anschließender 
Prüfung am PC, einen Praxiskurs 
mit sechs Unterrichtseinheiten am 
Übungsplatz und zwei Übungsein-
heiten im öffentlichen Verkehr.
Das günstigste Angebot der Erhe-
bung stammt von der Fahrschule 
Staudinger in Kirchdorf mit 190 
Euro inklusive Fahrschulmoped 
(exklusive Lernunterlagen). Der 
höchste Preis lag bei 349 Euro. 
Der Durchschnittspreis für Ober-
österreich – ohne eigenes Moped 
– liegt bei 281 Euro. Bei einigen 
Fahrschulen gibt es die Mög-
lichkeit, den Praxiskurs mit dem 
eigenen Moped zu absolvieren. 
Der günstigste Preis hierfür betrug 
208 Euro. 
Zum Kurspreis kommen dann 
noch die Behördenkosten für die 
Ausstellung des Führerscheins und 
je nach Anbieter bis zu 55 Euro für 
die Lernunterlagen.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/5066

online.

Web-
TIPP

von
Nicole Reif
AK-KonsumentenberaterinAK-KonsumentenberaterinAK-Konsumentenberaterin

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt
 Gmunden
Kirchdorf

 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

Flohmarktfahrer! Gefrier-
schrank, Einsiedegläser
0,5L+1L, Trachtenschuhe Gr.
38-39, 2 Schaukelstühle, Her-
renanzug, Herrenmantel Gr. 50-
52, Damen Jeansanzug Gr. 42
und verschiedene Sachen, sehr
günstig  0681-20156940

Hartmann kauft
Pelze, Porzellan, Kristall,
Schmuck, Uhren, Münzen,
Tafelsilber, Orientteppiche,
Bilder, Antikes
 0664-5710057
www.josefhartmann.at

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Kaufe für Villa am Attersee:
Bilder, Uhren, Skulpturen, jagd-
liche Gegenstände, Bauernmö-
bel, Volkskunst, Verlassenschaf-
ten.  0676/7765050

Nuß-Vollholz Tisch rund
Durchmesser: 1,17 m, Auszug
möglich auf 1,55 m, guter Zu-
stand, Voll Mauerziegeln für
Gewölbe, Eiche Heizkörper Ver-
kleidung  0664-1790954

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Camping Kühlbox Elektrolux
Gas, 12V, 220V, leichte
Gebrauchsspuren, Preis: € 100,-
  0650-9951072

Camping Kühlbox Grönland
Gas, 12V, 220V, gepflegt
Preis: € 100,-
  0650-9951072

Waldneukirchen: Flohmarkt
der Freien Schule Kremstal,
ehem. MAHO-Halle, Sa, 08.
Mai: 9.00-16.00, So, 09. Mai:
9.00-12.00, für Speisen/Geträn-
ke ist gesorgt, Info und Anmel-
dung  0664-1102725, Woh-
nungs-/Hausräumungen wer-
den dankend angenommen.

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE! 07252-73473
www.ballonfahren.com

Admonter Lärchen-Parkett,
original verpackte ca. 98 m²,
naturb, gebürstet und geölt,
Lock-IT, 1850 x 161 x 15 mm,
sehr gute und besonders schö-
ne Holzqualität, aktueller Neu-
preis € 90,-/m², sofort abholbe-
reit um € 70,-/m², Privatver-
kauf ohne Garantie oder Ge-
währleistung und Rückgabe-
recht!  0699-14628838

66-jähr. WITWE. Möchte
wieder Liebe und Zärtlichkeit
spüren. Ich verwöhne gerne
einen Mann, bin nicht ortsge-
bunden und mobil, liebe ko-
chen, Gartenarbeiten und habe
noch viel Sehnsucht nach Zärt-
lichkeit. Du, gerne bis aktive
80 J.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Nie mehr Einsamkeit erle-
ben. Die Partnervermittlung
Liebe&Glück unterstützt auch
die ältere Generation bis 80+
bei der Parntersuche. Vielleicht
wartet der ideale Partner direkt
vor der Haustür und das Liebes-
glück wird wahr. Rufen Sie uns
unverbindlich an, wir plaudern
gerne mit Ihnen. Diskretion ist
dabei oberstes Gebot, alle Da-
ten werden vertraulich behan-
delt. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at
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Übersiedlungen

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

BMW

Skoda

Suzuki

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 10. Juni, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

GEMEINDE, PLZ*: ..................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

KFZ

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Kaum zu glauben aber wahr,

der Peter ist jetzt 50 Jahr!
Bleib wie du bist zu jeder Stund
vor allem aber bleib Gesund.
Wir wünschen dir zu deinem Feste 
Gesundheit, Glück

und nur das Beste!

Al les  Gute  von Mama,
Acar  und deiner  Famil ie 50

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Kaum zu glauben, 

aber wahr unsere 

Nachbarin SILKE ist 

40 Jahr.
Alles Gute zum 

GEBURTSTAG
wünschen Dir 

     Silvia und Fred 

 Liebe 
   Godi!

Ich wünsche Dir zu 
Deinem 60. Geburtstag 
alles erdenklich Gute.
Bleib so wie Du bist.

    Greti 

Elfriede, 56 J. Ich möchte
noch einmal das Gefühl von Lie-
be spüren. Reden, lachen, dein
Lieblingsessen kochen, einen
Ausflug machen, mich an Dich
kuscheln. Erotik und Leiden-
schaft genießen.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Moni fesche Kranken-
schwester 54 J., zärtlich-
sportlich-liebevoll hat die Kin-
der ausser Haus u. wieder Zeit
f.d. Leben u. die Liebe.
Wo bist Du (gerne älter)?
Agentur Liebe & Glück
0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Äußerst attraktive Power-
frau, 45 J. jung. Sie hat viele
Hobbys, von wandern, radeln,
nachts schwimmen gehen oder
einen verregneten Sonntag im
Bett verbringen. Wenn Sie ein
Mann sind, der Gefühle zeigen
kann, dann schnell zum Tele-
fon.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 7. Mai von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Seit 17. April suchen wir in
4563 Micheldorf (Ortsteil Heili-
genkreuz) unsere Katze
"Luna". Sie ist abgängig, seit
ihr Bruder "Leo" von einem Au-
to überfahren wurde. Es ist da-
her gut möglich, dass sie dabei
verschreckt oder womöglich so-
gar selbst verletzt wurde. Luna
ist noch kein Jahr alt, zierlich,
kastriert, gechippt und eigent-
lich recht zutraulich. Bitte
schauen Sie in Ihren Gartenhüt-
ten oder im Keller nach, ob sich
unsere Luna vielleicht dort ver-
steckt hat. Wir freuen uns über
jeden Hinweis unter der Num-
mer 0677-62161444

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

5 m Markise kompakt gut er-
halten, Vogel Oberwasserpum-
pe, Eichenpfosten trocken
Tischlerware, Propan Gasfla-
sche mit Brenner für Spengler
 0664-88583127

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

BMW 525d xDrive
Automatik optischer und
technischer TOP-Zustand, sehr
schönes, unfallfreies Nichtrau-
cherfahrzeug, viele Extras, Bj. 4/
2014, 212.000 km, 218 PS,
Pickerl bis 4/22, alle Service ein-
getragen, fast neue Sommerrei-
fen, € 14.900,-.  0664-
8157662.

Bez. Rohrbach: Verkaufe
Skoda Octavia
Kombi, Diesel mit 110 PS,
Bj. 2016, 156.000 km,
schwarz, Pickerl neu, ser-
vicegepflegt, Top Zu-
stand, Navigationssys-
tem, Xenon, Frei-
sprecheinrichtung, Sitz-
heizung, Sportsitze, elek-
trische Heckklappe, Pdc
vorne und hinten, Sport-
lenkrad mit Multifunkti-
on, elektrisch anklappba-
re Außenspiegel, Sound-
system, VHB € 10.990,-.
 0664-1914214

Suzuki VS 1400 Intruder G.L. 2.
Besitzer, 22.000 km, unfallfrei,
günstig  0681-20156940
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Ingenieurbüro Grün  
Schnelle und unkomplizierte Ab-
wicklung, bitte alles anbieten,
Zustand egal, Ingenieurbüro Grün
0664-5335130 office@ib-gruen.at

Ingenieurbüro Grün  
Suchen Immobilien in OÖ, 
Ingenieurbüro Grün 0664/5335130
office@ib-gruen.at

Der Kulturverein frei-wild-molln hofft 
auf baldigen Start und hat eine neue 
Proben- und Spielstätte gefunden. 
Über ein Jahr ist es nun her, dass uns 
die Corona-Pandemie unsere Grenzen 
aufzeigt. Niemanden gibt es, der nicht 
davon betroffen wäre. Auch für den 
Kulturverein frei-wild-molln eine Durst-
strecke. Die Proben zum Stück „Letzter 
Wille“ sind im vergangenen Frühling 
sehr gut angelaufen, alle Beteiligten 
waren mit Feuereifer dabei, als das 
Aus kam. 

Lockdown veränderte alles
„Der Lockdown war einschneidend“, 
so Obfrau Ingrid Fischeneder. Auch die 
Wiederaufnahme im Herbst fiel den 
neuerlichen Schließungen zum Opfer. 
Dann wurde auch noch das Gasthaus 
Roidinger verkauft, das der Verein als 
Probenlokalität nutzen durfte. Die Freu-
de bei den Mitgliedern ist daher groß, 
mit dem Gasthaus Steinbichler Johan-
nes ein neues Proben- und Spiellokal 
gefunden zu haben. Der Verein fühlt 
sich dort sehr willkommen und ist vom 
Entgegenkommen der Wirtsleute Hugo 
und Gerti angetan. „Theaterspielen und 

Abstand – das schließt sich gegenseitig 
aus, es braucht die körperliche und 
zwischenmenschliche Nähe. Deshalb 
fiebern wir dem Tag entgegen, an 
dem wir endlich wieder vor unserem 
Publikum stehen dürfen, denn ‚Spielen 
wollen wir!‘“, so der einhellige Tenor. 
„Wir verwenden einen Spiegel, 
um unser Gesicht zu sehen. Wir 
brauchen Kunst, um unsere Seele 
zu sehen." (G.B. Schaw) Anzeige

Spielplan
• Satire „Edel sei der Mensch“ von 

Karl Wittlinger
• „Die Schneekönigin“ von Hans 

Christian Andersen
• Im Rahmen des Festes der 

Volkskulturen 2022: szenische 
Lesung rund um die Ereignisse des 
Wildererdramas von 1918

www.theater-frei-wild.at

kulturverein: „Spielen wollen wir!“

tOp-tIpp

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Der Flair der
Altstadt ...

Eigentumswohnung mit rund
121m² Wohnfläche in Krems-
münster; Terminbuchungen: www.
remax.at/1616-2377; HWB: 192/E

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

www.remax.at

Kirchdorf Grassegger GmbH
Tel. 61 267

Baugrund
gefunden ...

... dem zukünftigen Bauherren
steht nichts mehr im Wege;
Kirchdorf, Dr. Wayand-Ring
www.remax.at/1616-2383

www.remax.at

Kirchdorf Grassegger GmbH
Tel. 61 267
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BEFEUERT IHRE KARRIERE!

RIKA zählt zu den führenden Anbietern qualitativ hochwertiger Kaminöfen und ist 
Marktführer bei Pelletöfen im deutschsprachigen Raum. Unser Anspruch ist es konti-
nuierlich Maßstäbe bei den Themen Innovation, Design und Qualität zu setzen. Für die 
permanente Erweiterung unseres Teams suchen wir an unserem Standort in Adlwang 
eine(n) 

SACHBEARBEITER/IN IM EINKAUF 
(M/W/D)

Ihre Aufgaben: 

 + ERP-Stammdatenpflege 

 + Einholung und Auswertung von Angeboten

 + Eigenverantwortliche Disposition zur Sicherstellung der  
bedarfsgerechten Warenverfügbarkeit

 + Auftragsbestätigungskontrolle

 + Überwachung der Einhaltung von Lieferterminen

 + Rechnungsprüfung und –freigabe

Adlwang 20 Std./Woche 

Wir sind gesetzlich verpflichtet ein Mindestgehalt zu nennen. Gut: Wer frisch von  
der Ausbildung kommt, startet bei uns in diesem Job mit 1.111,00 Euro brutto/Monat.

Sie sind interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung und ein weiterführendes 
Gespräch mit Ihnen.  
Bitte senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an: 

RIKA Innovative Ofentechnik GmbH
Brandmühlestraße 6
4541 Adlwang
z.Hd. Peter Schwarzenbrunner
schwarzenbrunner@rika.at

www.rika.at

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 10. Juni, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

GEMEINDE, PLZ*: ..................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

PENSIONISTEN: Immobilie jetzt
verkaufen - das Erbe regeln!
AWZ Immo: Keine-Erben.at,
0664-3829118.
Suche dringend für speziellen
Interessenten Mietertragshaus,
Haus oder Bauernsacherl, Bez.
Kirchdorf, Vöcklabruck, Gmun-
den. Ahammer, 0676-
3047390, IMMOcon.at

Neuwertiges Haus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Arztfamilie.at,
0664-8984000.

Dringend 2-3 Zimmerwohnung
zu kaufen gesucht! AWZ Im-
mo: Junge-Familie.at, 0664-
8984000.

Baugrundstück dringend zu
kaufen gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000
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kaufgesuche

Ertragsobjekte

Verkauf

Immobilien

stellenangebote

Verkaufspersonal

Technisches Personal

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

entholzer.at

Wir suchen
neue Freunde.

Wir sind gespannt auf deine Bewerbung an fenster@entholzer.at

Wir suchen DICH! Sei erfolgreich in der Fenster-
produktion und finde neue Freunde bei Entholzer als

PRODUKTIONSMITARBEITER
€ 1.450,- bis € 1.650,- Nettogehalt

PRODUKTIONSVORARBEITER
€ 1.650,- bis € 1.900,- Nettogehalt

Je nach Qualifikation und Berufserfahrung
wird dein Gehalt individuell gestaltet.

FREU DICH AUF

· Aufmerksame Einschulung in deinen Arbeitsbereich
· Ein angenehmes Arbeitsklima und

einen langfristigen Arbeitsplatz
· Eigenverantwortliches und erfolgsorientiertes Arbeiten

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

STELLENAUSSCHREIBUNG

Amtsleiter/Amtsleiterin des Gemeindeamtes Kirchham

Funktionslaufbahn GD 11.1
Vollbeschäftigung 40 Wochenstunden
Dienstbeginn 02.11.2021
Einschulungsphase in GD 14.1 vom 02.11.2021 bis 30.04.2022
Die Bestellung erfolgt vorerst befristet auf 3 Jahre. Im Anschluss daran  
sind Weiterbestellungen auf jeweils 5 Jahre möglich.
Bewerbungsfrist: 07.05.2021

Vollständiger Ausschreibungstext siehe www.kirchham.at

Der Bürgermeister:    
Ingo Dörflinger

Gemeinde Kirchham
4656 Kirchham 32

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at, 
0664-8984000.

Herrlicher Bungalow nur
als Geldanlage zu haben,
 Zuschriften an Tips, Bruck-
nerplatz 1, 4400 Steyr unter
001/11904

Ehrgeizige Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at,
0664-8697630.

Renommiertes Dentallabor in
Wels sucht Zahntechniker/in
zum ehestmöglichen Eintritt.
Entlohnung laut Kollektiv mit
Bereitschaft zur Überzahlung.
Mail: dtp.praxl@liwest.at,
 07242-206540
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+
Betriebsarzt Moderner

Arbeitsplatz
Karriere-

perspektiven
Engagiertes und
kollegiales Team

Weiterbildung Abwechslungs-
reiche Projekte

Mitarbeiter-Events

P
ParkplatzMittagessen Fitnessraum

Firmensport

Bitte sende uns deine Bewerbungsunterlagen samt Lebenslauf und Foto an:
E-Mail: karriere@bernegger.at oder gabriele.sieghartsleitner@bernegger.at
Bernegger GmbH - Gradau 15, 4591 Molln

Bezahlung erfolgt je nach Qualifikation, Ausbildung und Berufserfahrungsjahren. Um den gesetzlichen Anforderungen zu entsprechen eine Gehaltsangabe im Inserat
anzuführen, nennen wir ein KV Bruttogehalt von € 1.929,66.

- Buchhalter/in, Zentrale Molln
- Bilanzbuchhalter/in, Zentrale Molln
- Kfm. Sachbearbeiter/in, Werk Spital am Pyhrn
- Disponent/in in der Sachbearbeitung, Zentrale Molln
- Vermessungstechniker/in, Zentrale Molln
- Mitarbeiter/in Planungs- und Projektierungsabteilung, Zentrale Molln
- Bautechniker/in für Raum OÖ und Steiermark
- Bauleiter/in für Raum OÖ und Steiermark

Teilzeit

Vollzeit

Diese und weitere Jobangebote findest du auf:
www.bernegger.at | berneggergmbh

Wir bewegen nachhaltig. #teambernegger

Unsere Bernegger Gruppe erfreut sich stetigen Wachstums. Viele innovative und spannende Projekte warten auf
dich! Außerdem erwarten dich eine Festanstellung mit attraktiven Benefits sowie Weiterentwicklungsmöglichkeiten
in einem innovativen Familienunternehmen mit zirka 850 MitarbeiterInnen. Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Kennst du unser
Video schon?

- Reinigung m/w, Werk Ternberg (10 Std/Wo) € 11,35 / Std brutto
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Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 10. Juni, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

GEMEINDE, PLZ*: ..................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

Der Beginn des Lehrverhältnisses wird nach Absprache 
festgelegt werden.

Als die besonderen Aufnahmevoraussetzungen sind 
gute Deutsch- und Rechtschreibkenntnisse, gute 
EDV-Kenntnisse, gutes Auftreten im Umgang mit der 
Bevölkerung, Genauigkeit, Teamorientierung, Belast-
barkeit erwünscht.

Die Bewerbungsschreiben sind bis spätestens 
21. Mai 2021, 12 Uhr im Gemeindeamt Inzersdorf 
im Kremstal einzureichen.

STELLENAUSSCHREIBUNG
Es wird folgender Dienstposten ausgeschrieben: 

Lehrstelle
zum Beruf „Verwaltungsassistent/-in“

Gemeindeamt Inzersdorf im Kremstal
Dorfplatz 2, 4565 Inzersdorf im Kremstal
+43 7582 - 815 18-11, Fax DW 20, 
Mail: gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at 
www.inzersdorf.ooe.gv.at

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Brigitte Messing
Tel.: 0664/ 815 77 41
b.messing@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Bezahlte Anzeige

find
ich
gut

alle jobs...

ams.at/
allejobs

Bewerbungen an: 
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, bewerbung@tips.at
www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24 zzgl. Provisionen; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich.

DICHDICH
SUCHEN SUCHEN WIR 

Aufgabengebiet:
• Übernahme eines bestehenden Kundenstocks
• Neukundenaquise
• Kunden aus den Branchen Tourismus, Motor, Pharma  

sowie Bauen und Wohnen

Tips sucht:
• Eine leidenschaftliche und abschlussstarke  

Vertriebspersönlichkeit.
• Eine/n eigenständige/n Mitarbeiter/in mit Erfahrung  

im Vertrieb

Tolle Fortbildungs-
möglichkeiten

Essenszuschuss

Flexible Arbeitszeit

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung und 
Bürogebäude

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszu-
schüsse (Zahnarzt, 
Brillen,…)

Individuelle Ein-
schulung für einen 
optimalen Start

Attraktives und 
leistungsbezogenes 
Gehalt

Tips bietet:

Wir suchen für die Geschäftsstelle in LINZ einen 
Mitarbeiter (m/w/d) für das

Key Account Management 
Vollzeit: 40 Stunden/Woche
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FAUStBALL-BUNDESLIGA

Siegreicher Saisonauftakt
NUSSBACH. Gleich drei Mat-
ches entschieden die Nußbacher 
Frauen-Teams in der 1. und 2. 
Bundesliga für sich. Während 
die zweite Mannschaft gegen 
Kremsmünster siegte, setzte sich 
die erste Mannschaft in der Dop-
pelrunde klar gegen Freistadt 
und Arnreit durch.

Auf heimischer Anlage trafen 
die Frauen der Union Haidlmair 
Schwingenschuh Nußbach auf 
Union Compact Freistadt. In einem 
spannenden Match zwischen zwei 
defensiv sehr starken Teams legten 
die Gastgeberinnen nach dem 1:1 
Satzausgleich der Gäste nochmal 
einen Gang zu und entschieden das 
Match mit 4:1 für sich.
Nicht einmal 24 Stunden später 
stand das Team wieder am Platz 
und trat auswärts gegen die Union 

Raiffeisen DIALOG telekom Arn-
reit an. Bei windigen und regne-
rischen Verhältnissen kam es zu 
einem sehr knappen ersten Satz, 
den Nußbachs Coach Marco Salz-
berger durch eine taktische Umstel-
lung zugunsten seiner Mannschaft 
drehen konnte. Die Kremstale-
rinnen fanden immer besser ins 
Spiel. Das Ergebnis war ein klarer 
4:0 Sieg. „Wir sind sehr zufrieden 

mit den ersten beiden Spielen. Na-
türlich gibt es zu Beginn der Sai-
son noch gewisse Abstimmungs-
schwierigkeiten, aber wir konnten 
die Leistungen aus dem Training 
abrufen und vier Punkte einfah-
ren. Diesen Schwung wollen wir 
mitnehmen“, freut sich Kapitänin 
Marlene Hieslmair.

Sieg im Faustballkrimi
Ein brisantes Debüt in der 2. Bun-
desliga legte die zweite Mann-
schaft hin. Mit dem Rücken zur 
Wand lagen die Nußbacherinnen 
gegen den TuS Kremsmünster 
schon 1:3 in Sätzen zurück. Doch 
dann bäumte sich die Heimmann-
schaft nochmal auf und behielt in 
den entscheidenden Phasen die 
Überhand. Über die volle Distanz 
von sieben Sätzen fuhr das Team 
im Kremstalderby die ersten Punk-
te in der zweithöchsten Liga ein.

Verena Hieslmair bei der Abwehr 

Foto: Ines Maringer

FUSSBALL

Traunsee-Almtal-Cup
K I r C H D o r F / G M U N D E N /
VÖCKLABrUCK. Laut Regie-
rungsbeschluss darf ab 19. Mai 
mit dem Fußballtraining und 
-spielen endlich wieder begon-
nen werden. Deshalb haben en-
gagierte Fußballfunktionäre im 
südlichen Oberösterreich einen 
neuen Bewerb ins Leben ge-
rufen, der Kicker und Fans auf 
die Fußballplätze zurückbringen 
soll: den Traunsee-Almtal-Cup 
(TAC). Organisiert wird der TAC 
von den Fußballfunktionären 
Thomas Plasser, Stefan Hoch-

reiter (beide SK Bad Wimsbach) 
und Bürgermeister a.D. Hans 
Kronberger (Askö Vorchdorf). 
Spielberechtigt sind die besten 
acht Vereine aus dem gleichna-
migen, 20 Gemeinden umfas-
senden Tourismusverband. Die 
acht Vereine bestreiten dann ab 
Anfang Juni in zwei Gruppen je 
drei Vorrundenspiele. Mit einem 
klassischen Derby zwischen SV 
Gmunden und Union Gschwandt 
wird der neue Cup am 2. Juni (19 
Uhr) in der neuen SEP-Arena ge-
startet.

Stefan Krapf, Ernst Schachner, Thomas Plasser, Hans Kronberger und Erwin 
Stürzlinger (v. l.)  Foto: privat

Keine punkte zum Auftakt Für die Männer vom Turn- und Sportverein 
Raiffeisen Kremsmünster lief die Doppelrunde in der 1. Bundesliga nicht nach 
Wunsch. Sie mussten sich gegen Union Compact Freistadt und TSV Ottensheim 
geschlagen geben. Am Foto: Kapitän Florian Winterleitner Foto: Ahrens

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2021 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
bis spätestens 10. Juni, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

GEMEINDE, PLZ*: ..................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

WArtBErG. Mitglieder der Hun-
deschule SVÖ Kremstal stellten ihr 
Können unter Beweis. Die Wartber-
gerin Astrid Haslinger absolvierte 
mit ihrem Chester den Working-
Test im Bereich „Newcomer“. Die 
Beiden holten Silber und erarbeite-
ten sich ein „Vorzüglich“. Zudem 
ließ Günter Zopf seine Hündin 
Easy mit Alexander Reischauer 
beim SVÖ Bad Hall in der Prüfung-
stufe IGP-1 antreten. Die Beiden er-
arbeiteten 279 Gesamtpunkte.

Die Wartbergerin Astrid Haslinger mit 
ihrem Chester  Foto: privat

HUNDESCHULE

Erfolge für 
Hundebesitzer
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tEStFAHrt

Opel Corsa-e: Kein Fehler im System
Auch wenn Elektroautos immer 
besser werden, die meisten haben 
doch ihre Schwachstellen. Nicht 
so der Opel Corsa-e, er ist schlüs-
sig bis ins letzte Detail.

Ursprünglich hatte die E-Mobilität 
eigentlich im Segment des Opel 
Corsa ihre Zukunft und Bestim-
mung. Überschaubare Größe, mit 
halbwegs genau de niertem Einsatz-
gebiet und entsprechend angepasster 
Reichweite. Nur ist sie dann irgend-
wo falsch abgebogen oder hat im 
Kreisverkehr die falsche Ausfahrt 
genommen. Anders sind Super-
sportwagen und SUV ś mit Akkus 
in Kleinwagengröße und abgehobe-
nen Preisen nicht erklärbar. Wie es 
eigentlich immer hätte sein sollen 
und möglicherweise in Zukunft eh 
auch sein wird, zeigt der neue Opel 
Corsa-e. Der Corsa an sich ist quasi 

eine Institution in seiner Klasse, es 
gibt ihn gefühlt schon ewig, und das 
wird auch so bleiben.
Das ist in erster Linie am Antrieb 
festzumachen, seines Zeichens ein 
50 kWh großer Lithium-Ionen-Ak-
ku mit einer Leistung von 136 PS 
und einem maximalen Drehmoment 
von 260 Newtonmeter. Er findet 
quer durch den „Stellantis“-Konzern 
seine Verwendung, und das völlig zu 
recht. In 8,1 Sekunden stromt der 
Corsa-e von 0 auf 100 km/h, an-

satzlos und völlig unaufgeregt. An 
Reichweite wird laut WLTP 337 
Kilometer angegeben, bewegt man 
den Corsa in seinem Refugium ist 
der Wert gar nicht einmal so weit 
von der Realität entfernt. 
Beeindruckt hat auch das Platzan-
gebot des Rüsselsheimers. Recht 
angenehm gestaltet sich auch das 
Interieur. Digitale Anzeigen, Touch-
screen oder induktives Handyla-
den, aber auch analoge Einheiten 
für Radio und Klima. Alles geht 

locker von der Hand, und das aus 
dem Stand. In der „Elegance“-Aus-
führung wechselt der Corsa-e aus 
dem Stand für 31.698 Euro seinen 
Besitzer. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Opel Corsa-e Elegance ist ab 31.698 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc

Opel Corsa-e Elegance     

Motor 
50,0 kWh Lithium-Ionen-Batterie
Leistung
136 PS
Reichweite
ca. 310 km
Preis ab
31.698 Euro

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 09.05.2021, um 20 Uhr.

1 Polar Vantage Laufuhr Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

1x Polar Vantage Gr. M, weiss
Mit der Polar Vantage M an Grenzen gehen, einer Allround-
Multisport- und GPS-Laufuhr für alle, die gerne Rekorde aufstellen.
Dieser schlanke und leichte Trainingsbegleiter liefert alle Daten 
um seine Leistungen zu verbessern.

€ 140,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 279,99

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
Sport 2000 ROTH
Roth GmbH
Wiesenweg 2
4210 Gallneukirchen
www.sport-roth.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 6. Mai

FR, 7. Mai

SA, 8. Mai

MO, 10. Mai

DI, 11. Mai

Notrufe

Bürgerservice

Beratungs-Tipps

Büchereien

Top-Termine

HERBERt PiXNER PRoJEKt liVE 
GMUNDEN. Neues Programm, neue CD: 
ein Feuerwerk aus alpenländischer Musik, 
Flamenco, Gipsy-Jazz, Blues, Rock und 
Worldmusic – zu hören in der Sporthalle 
Gmunden am Samstag, 16. Oktober 2021, 
um 20 Uhr. Karten: Raika, Libro, Öticket, 
Tel.: 0664/2119204, www.aufgeigen.at
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ClaM-KoNZERtE VERsCHoBEN 
BURG ClaM. Nach der Absage der Kon-
zerte 2021 konnte der Großteil der Termine 
für 2022 neu festgelegt werden. 8.7.: Clam 
Rock, 15.7.: Lionel Richie, 23.7.: Judas Priest, 
30.7.: Parov Stelar, 12./13.8: Pizzera & Jaus, 
19.8.: Hubert von Goisern, 20.8.: Seiler & 
Speer; Tickets behalten ihre Gültigkeit.
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MNoZil BRass – PHoENiX
GMUNDEN. Ein Feuerwerk musikalischer 
Virtuosität, Raffi nesse und viel Schmäh: Mit 
angemessenem Unernst werden die ernsten 
Dinge des Lebens betrachtet, im neuen Mnozil 
Brass-Programm „Phoenix“, am 15. Oktober, 
20 Uhr, Sporthalle Gmunden. Karten: 
aufgeigen.at, 0664/2119204, Ö-Ticket
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ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Auflösung Sudoku

5 1 2 4 8 6 9 3 7
3 9 6 1 7 5 4 2 8
4 7 8 2 9 3 1 6 5
1 8 3 9 6 2 5 7 4
7 2 9 3 5 4 6 8 1
6 4 5 7 1 8 3 9 2
9 3 4 8 2 1 7 5 6
2 6 7 5 4 9 8 1 3
8 5 1 6 3 7 2 4 9

Pfl anzenmarkt 
lEoNstEiN. Der Verein 
D’Hammerschmied lädt am 
Samstag, 8. Mai, von 9 bis 18 
Uhr zum Pfl anzenmarkt in die 
Schmiedleithen in Leonstein ein.

Muttertagsaktion 
sCHliERBaCH. Anlässlich der 
Genussland-Muttertagsaktion 
erhalten Gäste der SPES Schlier-
bach am Muttertag (9. Mai) eine 
kostenlose Getränke-Spezialität 
zu jeder Essensbestellung. 

Philatelietag
PEttENBaCH. Am Mittwoch, 
12. Mai, lädt der Briefmarken-
sammlerverein von 12 bis 16 Uhr 
zum Philatelietag im Gemeinde-
amt Pettenbach ein. 

Elternbildung
PEttENBaCH. Am Samstag, 
15. Mai, fi ndet die Online-
Veranstaltung „Wieso mischt 
du dich da ein? Wenn die Oma 
anderer Meinung ist“ des 
Eltern-Kind-Zentrums Pettenbach 
statt. Anmeldung unter Tel.: 
0699/16886577

Kostenloser Online Schachkurs der
Schachschule OÖ, Anfänger Kurs: jeden Diens-
tag von 17 - 18.00, Fortgeschrittenen Kurs: je-
den Donnerstag von 17 - 18.00, Grundvoraus-
setzung für beide Kurse ist die Kenntnis der
Schach Grundregeln. Teilnahme unter:
www.twitch.tv/schachschuleooe

Steyr: Rad Shuttle Bus am Steyrtal Radweg,
zwischen Steyr und Spital am Pyhrn, von
01.05. - 26.09., immer samstags, sonntags
und an Feiertagen, Info und Buchung:
www.radshuttle.at oder 07564-5159

Kremsmünster: Schülereinschreiben für das
Schuljahr 2021/2022, Landesmusikschule,
13.00 - 18.00, Info unter 07583-8424

Pettenbach: Bio-Jungpflanzenverkauf, am
Gelände der Grüne Erde-Welt, 06.05. -
08.05. von 10.00 - 18.00, Infos unter
www.grueneerde.com/veranstaltungen

Web & Call: "Sozialrechtliche und berufliche
Situation bei Krebs", Online-Vortrag & Telefon-
hotline mit Mag. Gabriela Grabmayr, Anmel-
dung: service@krebshilfe-ooe.at, der Link wird
dann gemailt; 17.00, VA: Krebshilfe OÖ

Kirchdorf: Gewerbebehördliche Projektbera-
tung, BH Kirchdorf, 08.00 - 12.00, Terminver-
einbarung: 07582-68565-501

Ried im Traunkreis: Schülereinschreiben
für das Schuljahr 2021/2022, Landesmusik-
schule, 14.00 - 17.00, Info unter 07583-8424

Leonstein: Raritätenpflanzenmarkt, Freilicht-
museum Schmiedleithen, V: Verein
D'Hammerschmied, 9.00 - 18.00

Kirchdorf: Seniorenbund-Sprechtag, Senio-
renzentrum, Kalvarienbergstraße 2, 8.30 -
10.30

Online: Studientag Pflege in Bewegung:
„Digitalisierung. Schatten und Chancen“, Onli-
ne-Tagung zum internationalen Tag der Pfle-
genden, 13.30 - 17.00, Anmeldung: arbeitsbe
dingungen@akooe.at

Corona Test-Stationen:
Kirchdorf an der Krems: Pyhrn-Eisenwur-
zen-Klinikum Kirchdorf
Kremsmünster: Schloss Kremsegg
Micheldorf: ehemaliges Raikagebäude,
Hauptstraße 2
Pettenbach: Pfarrhof Pettenbach
Vorderstoder: Teststraße Stodertal
Windischgarsten: Kulturhaus Römerfeld
Anmeldung: www.oesterreich-tes
tet.at oder 0800-220330

Kostenlose Schnelltests in Ihrer Apo-
theke:
Anmeldung online: https://apotheken.oester-
reich-testet.at
Anmeldung über die kostenlose Rufnummer
0800-220330 (täglich 7.00 - 22.00)

Kremsmünster: Frühling-/Sommerpro-
gramm des Familienbundzentrums Kremsmüns-
ter, unter www.ooe.familienbund.at und im
Zentrum als Broschüre

Haupteinschreibetermin an der LMS Molln und
LMS Hinterstoder, 26.04. - 07.05.

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

ABO Alkoholberatung Land Oberöster-
reich: Journaldienst 0664-60072-89563 je-
weils Mo, Di, Do, Fr von 8.00 - 12.30 oder alko
holberatung@ooe.gv.at

beratWindischgarsten: Blaues Kreuz -
Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke und deren
Angehörige, V: Selbsthilfe OÖ, jeden Dienstag,
Rathaus 2. Stock, 18.30

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Kirchdorf: "We need you", Jugendcoaching,
Mo. - Fr. von 18.00 - 20.00 unter www.wenee
dyou.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Selbsthilfegruppe Stoma, Inzersdorfer
Dorfstub´n, 15.00, Gruppentreffen jeden 1.
Freitag im Quartal, Info: 0664-3962791

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Inzersdorf: Gemeinde und Pfarrbibliothek,
Dorfplatz 2, Mittwoch: 16.00 - 18.00, Freitag:
16.00 - 17.00, Sonntag: 10.00 - 11.00

Kirchdorf: Öffentliche Bibliothek der Evange-
lischen Pfarrgemeinde, Steiermärker Str. 26,
Dienstag: 16.00 - 18.30, Sonntag: 10.45 -
12.00,

Kirchdorf: Stadtbücherei, Sengsschmiedstra-
ße 3, Montag: 14.00 - 18.00, Donnerstag:
15.00 - 18.30, Samstag: 09.30 - 11.00,

Rosenau: Öffentliche Gemeindebücherei,
Dienstag: 17.30 - 19.00

Kremsmünster: Öffentliche Bücherei der
Pfarre, Stift, Montag, Mittwoch, Freitag: 15.00
- 18.00, Sonntag: 09.30 - 11.30

Micheldorf: Kinder- und Jugendbücherei, Kir-
chenplatz 1, Donnerstag: 16.00 - 18.00, Sonn-
tag: 08.30 - 10.30

Micheldorf: Öffentliche Bücherei der Markt-
gemeinde Micheldorf, Hauptstraße 45, Mon-
tag: 17.00 - 19.00, Donnerstag: 13.00 - 18.00

Molln: Öffentliche Bücherei der Marktgemein-
de Molln, Marktstraße 1, Donnerstag: 14.00 -
18.00

Nussbach: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Leonhardiweg 2, Mittwoch: 18.00 - 20.00,
Freitag: 11.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00,
Sonntag: 08.00 - 11.00

Pettenbach: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Kirchenplatz 10, Donnerstag: 17.00 - 19.00,
Freitag: 15.30 - 17.30

Ried/Traunkreis: Gemeindebücherei, Haupt-
straße 27, Freitag: 16.30 - 18.00, Sonntag:
9.45 - 11.00

Schlierbach: Öffentliche Bibliothek der Ge-
meinde Schlierbach, Stiftsstraße 1, Dienstag:
16.00 - 18.00, Donnerstag: 19.00 - 20.00,
Samstag: 09.00 - 11.00

Steinbach/Steyr: Gemeindebücherei, Orts-
platz 1, Donnerstag: 16.00 - 19.00, Sonntag:
08.30 - 11.30

Steinbach/Ziehberg: Öffentliche Bücherei
der Pfarre, Spießgraben 2, Freitag: 16.00 -
18.00, Sonntag: 09.30 - 11.00

Wartberg: Öffentliche Bibliothek Wartberg,
Kirchenplatz 3, Mittwoch: 17.00 - 19.00, Sonn-
tag: 08.45 - 11.30

Windischgarsten: Gemeindebücherei, Ge-
richtsgasse 1, Montag, Dienstag und Donners-
tag: 16.00 - 18.30



Anzeigen Kirchdorf
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1) Von der unverb. Hersteller-Preisempf. auf viele Möbel. Ausgenommen in Inseraten und Prospekten beworbene Artikel, Warengutscheine, Serviceleistungen, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise und Trends by kika

Produkte, Küchenblöcke, Stressless, Team 7, Anrei, Birkenstock, Stokke, Austroflex, Grüne Linie, Black Label, Tempur, Tom Tailor, Henders & Hazel, Leonardo, Musterring, Sedda Katalogbestellungen, Elektrogeräte und Zubehör, Set One by Musterring,

Biohort, Karasek, Stern, Flexa. Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. Auch im Onlineshop erhältlich. Gültig bis 10.5.2021. Weitere Informationen auf www.kika.at
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AUSGENOMMEN IN UNSEREN
PROSPEKTEN UND INSERATEN
BEWORBENE PRODUKTE

70,-
80,-
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Der Ford Focus setzt völlig neue Maßstäbe in puncto Design und Innovation. Besonders seine wegweisenden Assistenz-

systeme und Technologien bieten Ihnen ein hohes Maß an Sicherheit, Komfort und Konnektivität. Und im großzügigen

Gepäckraum lassen sich die Einkäufe von kika leicht verstauen.
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